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O,

Herzlichen Gliickwunsch zum Kauf Ihres neuen Original
Mercedes-Benz Relingtragers.

Wir wiinschen lhnen viel SpaB und Freude bei der Nutzung.

Giiltigkeit

Diese Montageanleitung der Relingtréger ist freigegeben fiir den
Mercedes-Benz GLA, Baureihe H247, und den Mercedes-Benz EQA,
Baureihe H243.

Die Relingtréger dienen zum Transport von Ladegut auf dem
Fahrzeugdach. Zur Befestigung des Ladeguts werden zusétzlich zu den
Relingtragern noch passende Trageraufbauten (Dachbox, Skihalter etc.)
benotigt. Mercedes-Benz empfiehlt Ihnen aus Sicherheitsgriinden, nur fir
Mercedes-Benz im Rahmen dieser Relingtrager zum Gebrauch
freigegebenes Zubehdr zu verwenden.

Einzelteile
(1) Relingtrager vorn

(2) Relingtrager hinten
(3) Schlussel (2 Stiick)
(4) MaBband

Kennzeichnungsstellen
(5) Einbauort vorn links

(6) Einbauort hinten links

Technische Daten

Eigengewicht der Relingtrager: 6,1 kg
Zuléssige Dachlast: 75 kg
Maximale Zuladung auf den Relingtrégern: 68,9 kg
Nutzbare Breite der Relingtrager: 990 mm
Aufbauhohe der Relingtriager?®: 110 mm

a. Zusétzliche Hohe der Relingtréger, die zur Fahrzeughdhe dazugerechnet
werden muss.

Allgemeine Hinweise

Jeder einzelne Arbeitsschritt der Montageanleitung, die Warnhinweise,
die allgemeinen Sicherheitshinweise und die Hinweise sind genau zu
befolgen.

Falls bei der Montage Schwierigkeiten auftreten, wenden Sie sich bitte an
eine qualifizierte Fachwerkstatt. Mercedes-Benz empfiehlt Ihnen hierfiir
einen Mercedes-Benz Servicestitzpunkt.

Anderungen von technischen Details gegeniiber Abbildungen der
Montageanleitung sind vorbehalten.

Wichtige Sicherheitshinweise

A WARNUNG

Montieren Sie die Relingtrager ausschlieBlich auf dem Mercedes-Benz
GLA, Baureihe H247, oder den Mercedes-Benz EQA, Baureihe H243,
und geman dieser Montageanleitung.

Andernfalls kdnnten sich die Relingtrager, Trageraufbauten und/oder
Ladegut vom Fahrzeug I6sen und dadurch Sie und andere Personen
verletzen und/oder Sachschéaden, auch an Ihrem Fahrzeug,
verursachen.

A WARNUNG

Die Dachbeladung bietet eine groBere Windangriffsflache und fiihrt
zur Erhéhung des Fahrzeugschwerpunkts und damit zur Veranderung
des Fahrverhaltens. Beispielsweise kann das zusétzliche Gewicht auf
dem Dach des Fahrzeugs die Bremswirkung, das Kurvenfahrverhalten
und das Beschleunigungsvermdgen des Fahrzeugs verschlechtern.

Uberschreiten Sie deshalb auch ohne Zuladung mit montierten
Relingtréagern eine Hochstgeschwindigkeit von 130 km/h nicht und
fahren Sie immer mit erhéhter Vorsicht.

Passen Sie lhre Fahrweise immer den aktuellen StraBen-,
StraBenverkehrs- und Witterungsverhéltnissen an und fahren Sie
besonders vorsichtig, wenn Sie mit beladenem Dach fahren.

A WARNUNG

Halten Sie unbedingt die maximale Dachlast und das zuldssige
Gesamtgewicht des Fahrzeugs auch bei Verwendung von
Trageraufbauten (Dachbox, Skihalter etc.) ein. Andernfalls kdnnten
sich Relingtréger, Trageraufbauten und/oder Ladegut vom Fahrzeug
|6sen und dadurch Sie und andere Personen verletzen und/oder
Sachschdden, auch an lhrem Fahrzeug, verursachen.

Bei Uberschreitung des zulassigen Gesamtgewichts ist die
Fahrsicherheit beeintrachtigt, die Fahreigenschaften sowie das Lenk-
und Bremsverhalten kénnen sich deutlich verschlechtern. Uberlastete
Reifen kénnen iberhitzen und dadurch platzen. Es besteht
Unfallgefahr!

Halten Sie mit der Zuladung einschlieBlich Fahrzeuginsassen stets
das zuldssige Gesamtgewicht |hres Fahrzeugs ein.

Bei montierten Relingtrédgern lasst sich das Panorama-Schiebedach
méglicherweise nicht vollstandig 6ffnen. Um den Fahrzeuginnenraum zu
liften, konnen Sie das Panorama-Schiebedach weiterhin anheben. Bei
Kontakt mit einem von Mercedes-Benz freigegebenen Relingtrager senkt
sich das Panorama-Schiebedach etwas, bleibt aber hinten angehoben.

Stellen Sie sicher, dass Sie bei montierten Trageraufbauten (Dachbox,
Skihalter etc.) die Heckklappe vollsténdig 6ffnen kdnnen.

Beachten Sie die durch die montierten Relingtréger verdnderten
Fahrzeugabmessungen.

Fahren Sie nicht mit montierten Relingtrdgern in eine Waschanlage.
Aus Griinden der Sicherheit und der Kraftstoffeinsparung sollten die
Relingtréger bei Nichtbenutzung vom Fahrzeug demontiert werden.

Stellen Sie eine gleichmé&Bige Verteilung der Dachbeladung tber alle
Relingtréager sicher.
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Montage der Relingtrager

A WARNUNG

Kontrollieren Sie die Relingtrager vor jeder Fahrt und auch wahrend
einer langeren Reise auf festen Sitz. Ziehen Sie die Schnellspanner bei
Bedarf nach. Wiederholen Sie diese Kontrolle abhéngig von der
Fahrbahnbeschaffenheit in regelmaBigen Abstanden, spétestens
jedoch nach 2500 km Dauernutzung.

Verwenden Sie keine beschédigten oder defekten Relingtréger oder
Trégeraufbauten. Die Relingtréger kdnnten sich zusammen mit den
Trageraufbauten und dem Ladegut vom Fahrzeug I6sen, und dadurch
Sie und andere Personen verletzen und/oder Sachschaden, auch an
Ihrem Fahrzeug, verursachen.

Die Montage /Demontage wird am vorderen Relingtréger (1) dargestellt.

Die Montage/Demontage des hinteren Relingtrégers (2) ist sinngeméB

durchzufiihren.

Fihren Sie die Montage /Demontage mithilfe einer zweiten Person durch.

Vorderen Relingtréager montieren

1. Abdeckkappen (10) auf beiden Seiten mit Schliissel (3) aufschlieBen
und hochklappen.

2. Schnellspanner (11) in Pfeilrichtung ziehen und entgegen dem
Uhrzeigersinn bis zum Anschlag aufdrehen.

Wichtig!

Beriihren Sie das Fahrzeugdach sowie das Panorama-Schiebedach

nicht mit den FiiBen des Relingtrégers. Sie konnen den Lack bzw.

das Glas sonst zerkratzen oder beschadigen.

3. Vorderen Relingtrager (1) auf Dachreling aufsetzen.

4. Mit MaBband (4) den Abstand (X) zwischen Abschlussleiste der
Frontscheibe und Mitte des Schnellspanners (11) messen.

5. Vorderen Relingtrager (1) im Abstand (X) positionieren.

Abstand (X)= 400 mm

-2-

Wichtig!
Achten Sie darauf, dass Spannkralle (12) und Auflage (13)
formschliissig an der Dachreling anliegen.

6. Schnellspanner (11) im Uhrzeigersinn drehen, bis er hérbar
einrastet.

7. Schnellspanner (11) entgegen der Pfeilrichtung driicken und
einrasten.

8. Abdeckkappen (10) auf beiden Seiten nach unten klappen und mit

Schlissel (3) abschlieBen. Wenn sich die Abdeckkappe (10) nicht
abschlieBen lasst, den Schnellspanner (11) etwas verdrehen.
Hinteren Relingtrager montieren

M+P-03F-9806

1. Hinteren Relingtrager (2) im Abstand (Y)' sinngemaB zum vorderen
Relingtréger (1) montieren.

Abstand (Y)= 750 mm

1. Abstand von Nut zu Nut



Zuladung

Wichtig!

Beachten Sie die zuldssige Dachlast des Fahrzeugs, siehe
Fahrzeug-Betriebsanleitung!

Bei Dachtransporten sind die Vorschriften der StVZO sowie alle
landerspezifischen Vorschriften zu beachten. Das Ladegut darf
nicht liber die gesetzlich vorgeschriebenen MaBe hinausragen bzw.
muss entsprechend gekennzeichnet werden.

7 T(wwoswaos

Die maximale Zuladung bestimmen Sie wie folgt (Beispiel):

Zuléssige Dachlast (7):

75 kg
minus Eigengewicht Relingtrager (1 und 2): 6,1 kg
minus Eigengewicht Trageraufbauten (8 und 9): 19 kg
Maximale Zuladung: 49,9 kg

Montage von Trageraufbauten

1.

3—Y
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Abdeckkappen (10) an den Relingtrdgern (1 und 2) mit Schlissel (3)
aufschlieBen und nach unten klappen.

Wichtig!
Belasten Sie die nach unten aufgeklappten Abdeckkappen nicht.
Die Abdeckkappen konnten beschéadigt werden oder abbrechen.

2.

Halter des Aufbaus in die Nut (14) einschieben.

Weitere Hinweise entnehmen Sie bitte der Montageanleitung der
jeweiligen Trageraufbauten.

Abdeckkappen (10) auf beiden Seiten nach oben klappen und mit
Schliissel (3) abschlieBen.

Demontage der Relingtrager
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1. Abdeckkappen (10) mit Schliissel (3) aufschlieBen und nach oben
klappen.

2. Schnellspanner (11) in Pfeilrichtung ziehen und entgegen dem
Uhrzeigersinn bis zum Anschlag aufdrehen.

3. Relingtrager (1 und 2) von der Dachreling abnehmen.

4. Schnellspanner (11) im Uhrzeigersinn drehen, bis ein Widerstand
spurbar ist.

5. Schnellspanner (11) entgegen der Pfeilrichtung driicken und
einrasten.

6. Abdeckkappen (10) auf beiden Seiten nach unten klappen und mit
Schlussel (3) abschlieBen. Wenn sich die Abdeckkappe (10) nicht
abschlieBen lasst, den Schnellspanner (11) etwas verdrehen.

Hinweis

Verstauen Sie die Relingtréger an einem sauberen und sicheren Ort.

Mercedes-Benz empfiehlt Ihnen die Verwendung der Transport- und

Aufbewahrungstasche fiir Grund- oder Relingtrager.



Congratulations on the purchase of your new Genuine
Mercedes-Benz basic carrier bars for rails.

We hope you enjoy using your new accessory.

Validity

These Installation Instructions for basic carrier bars for rails are approved for
the Mercedes-Benz GLA of the H247 model series and the Mercedes-Benz
EQA of the H243 model series.

The basic carrier bars for rails serve the transportation of loads on the
vehicle's roof. For the securing of loads, suitable add-on carrying equipment
(e.g. sports and luggage container, ski rack) is required in addition to the
basic carrier bars for rails. For safety reasons, Mercedes-Benz recommends
only using accessories approved for use on Mercedes-Benz vehicles in
conjunction with these basic carrier bars for rails.

Parts included
(1) Front basic carrier bar for rails

)
(2) Rear basic carrier bar for rails
(3) Key (set of 2)
(4) Tape measure

Marked positions
(5) Installation point, front left
(6) Installation point, rear left

Technical data

Weight of basic carrier bars for rails: 13.5 Ibs (6.1 kg
165.3 Ibs (75 kg

151.8 Ibs (68.9 kg
39 inch (990 mm

4.3 inch (110 mm)
a. Additional height of the basic carrier bars for rails which must be added to the
vehicle height.

Permissible roof load:

Maximum load on basic carrier bars for rails:

)
)
)
Usable width of basic carrier bars for rails: )

Installation height of basic carrier bars for rails®:

General notes

Each step of the Installation Instructions, as well as the warnings, general
safety information and notes provided, must be followed exactly.

If difficulties arise during installation, please contact a qualified specialist
workshop. Mercedes-Benz recommends that you use a Mercedes-Benz
Service Centre for this purpose.

The manufacturer reserves the right to change any of the technical
details shown in the illustrations of these Installation Instructions.

Important safety notes

A WARNING

Only install the basic carrier bars for rails on the Mercedes-Benz GLA of
the H247 model series or the Mercedes-Benz EQA of the H243 model
series and only in accordance with these Installation Instructions.

Otherwise, the basic carrier bars for rails, add-on carrying equipment
and/or loads may come loose from the vehicle, resulting in injury to you
and other persons and/or damage to property, including your vehicle.

A WARNING

The roof load increases the surface area exposed to the wind, which
also raises the vehicle's centre of gravity, thus causing a change in
driving characteristics. For example, the additional weight on the roof
of the vehicle may impair braking performance, cornering ability and
the acceleration characteristics of the vehicle.

Therefore, do not exceed a speed of 80 mph (130 km/h), even when
driving with unladen basic carrier bars for rails fitted to the vehicle,
and take extra precautions.

Always adapt your driving style to the prevailing road, traffic and
weather conditions and drive with particular care if the roof is laden.

A WARNING

Do not exceed the maximum roof load and the maximum permitted
gross weight of the vehicle. This also applies when add-on carrying
equipment (e.g. a sports and luggage container, a ski rack) is
mounted. Otherwise, the basic carrier bars for rails, add-on carrying
equipment and/or loads may come loose from the vehicle, resulting
ininjury to you or other persons and/or damage to property, including
your vehicle.

If the permissible gross weight is exceeded, then road safety is impaired
and driving characteristics, in addition to steering and braking
characteristics, can deteriorate considerably. Overloaded tyres can
overheat and explode as a result. There is a risk of an accident.

When loading your vehicle, always adhere to its permissible gross
weight, including vehicle occupants.

When the basic carrier bars for rails are mounted, it may not be possible
to open the panoramic sliding sunroof entirely. To ventilate the vehicle
interior, the panoramic sliding sunroof can still be raised at the rear. If the
panoramic sliding sunroof comes into contact with a basic carrier bar for
rails which has been approved by Mercedes-Benz it will lower slightly but
remain raised at the rear.

When add-on carrying equipment is mounted (e.g. sports and luggage
container, ski rack), make sure that the tailgate can be opened entirely.
Take note of the change in the vehicle dimensions when the basic carrier
bars for rails are mounted.

Do not enter an automatic car wash when the basic carrier bars for rails
are fitted to the vehicle.

For safety reasons, and in order to save fuel, the basic carrier bars for
rails should be removed from the vehicle when not in use.

Ensure that the roof load is evenly distributed across all basic carrier bars
for rails.



Installation of the basic carrier bars for rails

A WARNING

Check that the basic carrier bars for rails are securely attached before
every journey and also during long journeys. Re-tighten the
quick-tightening devices if necessary. Repeat these checks at regular
intervals depending on the road surface conditions and at the latest
after 1553 miles (2500 km) of continuous use.

Do not use damaged or defective basic carrier bars for rails or add-on
carrying equipment. The basic carrier bars for rails together with the
add-on carrying equipment and the load could come loose from the
vehicle, thereby injuring you and other persons and/or causing
material damage, including to your vehicle.

Installation/removal is illustrated using front basic carrier bar for rails (1)
by way of example. Installation/removal of rear basic carrier bar for
rails (2) is carried out in the same way.

Carry out installation/removal with the help of a second person.
Fitting the front basic carrier bar for rails

1. Unlock cover caps (10) on both sides with key (3) and fold them up.

2. Pull quick-tightening device (11) in the direction of the arrow and
turn anti-clockwise as far as it will go.

Important

Do not touch the vehicle roof or the panoramic sliding sunroof with
the feet of the basic carrier bars for rails. You could otherwise

scratch or damage the paintwork or glass.

3. Place the front basic carrier bar for rails (1) on the roof rails.

4. Using tape measure (4) measure the distance (X) between the end
strip of the windscreen and the centre of quick-release device (11).

5. Position basic carrier bar for rails (1) at distance (X).

Distance (X) = 15.8 inch (400 mm)

-5-
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Important

Make sure that clamping claw (12) and support (13) are positioned

flush on the roof rail.

6. Turn quick-tightening device (11) clockwise until you hear it engage
in position.

7. Push quick-tightening device (11) in the opposite direction to the

arrow and engage it in position.

Fold down cover caps (10) on both sides and lock them with key (3).

If cover cap (10) cannot be closed, slightly turn quick-tightening

device (11).

Fitting the rear basic carrier bar for rails

8.
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1. Fitrear basic carrier bar for rails (2) at distance (Y)1 in the same way
as front basic carrier bar for rails (1).

Distance (Y) = 29.5 inch (750 mm)

1. Distance from groove to groove



Payload

Important

Observe the permissible roof load of the vehicle; see the vehicle
Owner's Manual.

When transporting a load on the roof, observe national road traffic
licensing regulations and all relevant country-specific regulations.
The load may not protrude more than the legally prescribed
dimensions, or must be marked appropriately if it does.

T(wwoswaos

The maximum payload is determined as follows (example):

Permissible roof load (7): 165.3 lbs (75 kg)

Minus the weight of the basic carrier bars for 13.5 Ibs (6.1 kg)

rails (1 and 2):
Minus the weight of add-on carrying
equipment (8 and 9):

41.9 Ibs (19 kg)

Maximum payload: 109.9 Ibs (49.9 kg)

Mounting add-on carrying equipment

3—Y
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1. Unlock cover caps (10) on basic carrier bars for rails (1 and 2) with
key (3) and fold them downwards.

Important

Do not subject cover caps which have been folded down to any

loads. This may damage the cover caps or cause them to break off.

2. Push the bracket of the carrying equipment into slot (14).
Further information can be found in the installation instructions of
the respective add-on carrying equipment.

3. Fold cover caps (10) on both sides upwards and lock them with

key (3).

Removal of the basic carrier bars for rails
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Unlock cover caps (10) with key (3) and fold them up.

2. Pull quick-tightening device (11) inthe direction of the arrow and turn
anti-clockwise as far as it will go.

3. Remove basic carrier bars for rails (1 and 2) from the roof rails.

4. Turn quick-tightening device (11) clockwise until a resistance can be felt.

5. Push quick-tightening device (11) in the opposite direction to the
arrow and engage it in position.

6. Fold down cover caps (10) on both sides and lock them with key (3).
If cover cap (10) cannot be closed, slightly turn quick-tightening
device (11).

Note

Store the basic carrier bars for rails in a clean and safe place.

Mercedes-Benz recommends you use the transport and stowage bag for
basic carrier bars or basic carrier bars for rails.



Congratulations on the purchase of your new Genuine
Mercedes-Benz basic carrier bars for rails.

We hope you enjoy using your new accessory.

Validity

These Installation Instructions for basic carrier bars for rails are approved for
the Mercedes-Benz GLA of the H247 model series and the Mercedes-Benz
EQA of the H243 model series.

The basic carrier bars for rails serve the transportation of cargo on the
vehicle's roof. For the securing of cargo, suitable add-on carrying equipment
(e.g. sports and luggage container, ski rack) is required in addition to the
basic carrier bars for rails. For safety reasons, Mercedes-Benz recommends
only using accessories approved for use on Mercedes-Benz vehicles in
conjunction with these basic carrier bars for rails.

Parts included
e (1) Front basic carrier bar for rails

(3) Key (set of 2)

)
(2) Rear basic carrier bar for rails
)
(4) Tape measure

Marked positions
(5) Installation point, front left
(6) Installation point, rear left

Technical data

Weight of basic carrier bars for rails: 13.5 Ibs (6.1 kg)
165.3 Ibs (75 kg)

151.8 Ibs (68.9 kg)
39 inch (990 mm)

4.3 inch (110 mm)
a. Additional height of the basic carrier bars for rails which must be added to the
vehicle height.

Permissible roof load:
Maximum load on basic carrier bars for rails:
Usable width of basic carrier bars for rails:

Installation height of basic carrier bars for rails?:

General notes

Each step of the Installation Instructions, as well as the warnings, general
safety information and notes provided, must be followed exactly.

If difficulties arise during installation, please contact a qualified specialist
workshop. Mercedes-Benz recommends that you use an authorized
Mercedes-Benz Center for this purpose.

The manufacturer reserves the right to change any of the technical
details shown in the illustrations of these Installation Instructions.

Important safety notes

A WARNING

Only install the basic carrier bars for rails on the Mercedes-Benz GLA of
the H247 model series or the Mercedes-Benz EQA of the H243 model
series and only in accordance with these Installation Instructions.

Otherwise, the basic carrier bars for rails, add-on carrying equipment
and/or cargo may come loose from the vehicle, resulting in injury to you
and other persons and/or damage to property, including your vehicle.

A WARNING

The roof load increases the surface area exposed to the wind, which
also raises the vehicle's center of gravity, thus causing a change in
driving characteristics. For example, the additional weight on the roof
of the vehicle may impair braking performance, cornering ability and
the acceleration characteristics of the vehicle.

Therefore, do not exceed a speed of 80 mph (130 km/h), even when
driving with unladen basic carrier bars for rails installed on the vehicle,
and take extra precautions.

Always adapt your driving style to the prevailing road, traffic and
weather conditions and drive with particular care if the roof is laden.

A WARNING

Do not exceed the maximum roof load and the maximum permitted
gross weight of the vehicle. This also applies when add-on carrying
equipment (e.g. a sports and luggage container, a ski rack) is
mounted. Otherwise, the basic carrier bars for rails, add-on carrying
equipment and/or loads may come loose from the vehicle, resulting
ininjury to you or other persons and/or damage to property, including
your vehicle.

If the permissible gross weight is exceeded, then road safety is impaired
and driving characteristics, in addition to steering and braking
characteristics, can deteriorate considerably. Overloaded tires can
overheat and explode as a result. There is a risk of an accident.

When loading your vehicle, always adhere to its permissible gross
weight, including vehicle occupants.

When the basic carrier bars for rails are mounted, it may not be possible
to open the panoramic sliding sunroof entirely. To ventilate the vehicle
interior, the panoramic sliding sunroof can still be raised at the rear. If the
panoramic sliding sunroof comes into contact with a basic carrier bar for
rails which has been approved by Mercedes-Benz it will lower slightly but
remain raised at the rear.

When add-on carrying equipment is mounted (e.g. sports and luggage
container, ski rack), make sure that the tailgate can be opened entirely.
Take note of the change in the vehicle dimensions when the basic carrier
bars for rails are mounted.

Do not enter an automatic car wash when the basic carrier bars for rails
are mounted on the vehicle.

For safety reasons, and in order to save fuel, the basic carrier bars for
rails should be removed from the vehicle when not in use.

Ensure that the roof load is evenly distributed across all basic carrier bars
for rails.



Installation of the basic carrier bars for rails

A WARNING

Check that the basic carrier bars for rails are securely attached before
every journey and also during long journeys. Re-tighten the
quick-tightening devices if necessary. Repeat these checks at regular
intervals depending on the road surface conditions and at the latest
after 1553 miles (2500 km) of continuous use.

Do not use damaged or defective basic carrier bars for rails or add-on
carrying equipment. The basic carrier bars for rails together with the
add-on carrying equipment and the load could come loose from the
vehicle, thereby injuring you and other persons and/or causing
material damage, including to your vehicle.

Installation/removal is illustrated using front basic carrier bar for rails (1)
by way of example. Installation/removal of rear basic carrier bar for
rails (2) is carried out in the same way.

Carry out installation/removal with the help of a second person.
Installing the front basic carrier bar for rails

1. Unlock cover caps (10) on both sides with key (3) and fold them up.

2. Pull quick-tightening device (11) in the direction of the arrow and
turn counter-clockwise as far as it will go.

Important

Do not touch the vehicle roof or the panoramic sliding sunroof with
the feet of the basic carrier bars for rails. You could otherwise

scratch or damage the paintwork or glass.

3. Place the front basic carrier bar for rails (1) on the roof rails.

4. Using tape measure (4) measure the distance (X) between the end
strip of the windshield and the center of quick-release device (11).

5. Position basic carrier bar for rails (1) at distance (X).

Distance (X)= 15.8 inch (400 mm)

-8-
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Important

Make sure that clamping claw (12) and support (13) are positioned

flush on the roof rail.

6. Turn quick-tightening device (11) clockwise until you hear it engage
in position.

7. Push quick-tightening device (11) in the opposite direction to the

arrow and engage it in position.

Fold down cover caps (10) on both sides and lock them with key (3).

If cover cap (10) cannot be closed, slightly turn quick-tightening

device (11).

Installing the rear basic carrier bar for rails

8.
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1. Install rear basic carrier bar for rails (2) at distance (Y)1 in the same
way as front basic carrier bar for rails (1).

Distance (Y)= 29.5 inch (750 mm)

1. Distance from groove to groove



Payload
Important

Observe the permissible roof load of the vehicle; see the vehicle
Operator's Manual.

When transporting cargo on the roof, observe national road traffic
licensing regulations and all relevant country-specific regulations.
The cargo may not protrude more than the legally prescribed
dimensions, or must be marked appropriately if it does.

T(wwoswaos

The maximum payload is determined as follows (example):

Permissible roof load (7): 165.3 lbs (75 kg)

Minus the weight of the basic carrier bars for 13.5 lbs (6.1 kg)

rails (1 and 2):
Minus the weight of add-on carrying
equipment (8 and 9):

41.9 Ibs (19 kg)

Maximum payload: 109.9 Ibs (49.9 kg)

Mounting add-on carrying equipment

3—Y
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1. Unlock cover caps (10) on basic carrier bars for rails (1 and 2) with
key (3) and fold them downwards.

Important

Do not subject cover caps which have been folded down to any

loads. This may damage the cover caps or cause them to break off.

2. Push the bracket of the carrying equipment into slot (14).
Further information can be found in the installation instructions of
the respective add-on carrying equipment.

3. Fold cover caps (10) on both sides upwards and lock them with

key (3).

Removal of the basic carrier bars for rails
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Unlock cover caps (10) with key (3) and fold them up.

2. Pull quick-tightening device (11) inthe direction of the arrow and turn
counter-clockwise as far as it will go.

3. Remove basic carrier bars for rails (1 and 2) from the roof rails.

4. Turn quick-tightening device (11) clockwise until a resistance can be felt.

5. Push quick-tightening device (11) in the opposite direction to the
arrow and engage it in position.

6. Fold down cover caps (10) on both sides and lock them with key (3).
If cover cap (10) cannot be closed, slightly turn quick-tightening
device (11).

Note

Store the basic carrier bars for rails in a clean and safe place.

Mercedes-Benz recommends you use the transport and stowage bag for
basic carrier bars or basic carrier bars for rails.
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Félicitations pour I'acquisition de vos nouvelles barres pour
rampes de toit d'origine Mercedes-Benz.

Nous vous souhaitons beaucoup de plaisir lors de leur utilisation.
Validité
Ces instructions de montage des barres pour rampes de toit s'appliquent

aux véhicules Mercedes-Benz GLA, série H247 et Mercedes-Benz EQA,
série H243.

Les barres pour rampes de toit servent a transporter des charges sur le
toit du véhicule. Outre les barres pour rampes de toit, des accessoires de
portage adaptés (coffre de toit, porte-skis, etc.) sont nécessaires pour
arrimer les charges. Pour des raisons de sécurité, Mercedes-Benz vous
recommande de n'utiliser que des accessoires homologués pour
Mercedes-Benz avec ces barres pour rampes de toit.

Détail des piéces

« (1) Barre pour rampe de toit avant

* (2) Barre pour rampe de toit arriere

* (3) Clé (2 piéces)

o (4) Métre

Marquages

¢ (5) Emplacement de montage avant gauche
¢ (6) Emplacement de montage arriere gauche

Caractéristiques techniques

Poids propre des barres pour rampes de toit : 6,1kg
Charge autorisée sur le toit: 75 kg
Charge utile maximale autorisée sur les barres pour 68,9 kg
rampes de toit:

Largeur utilisable des barres pour rampes de toit: 990 mm
Hauteur de montage des barres pour rampes de toit?: 110 mm

a. Hauteur supplémentaire des barres pour rampes de toit, a ajouter a la hauteur
du véhicule.

Remarques générales

Suivez scrupuleusement, point par point, les instructions de montage, les
avertissements, les consignes générales de sécurité et les
recommandations d'ordre général.

En cas de difficultés lors du montage, veuillez vous adresser a un atelier
qualifié. Mercedes-Benz vous recommande pour cela de vous adresser a
un point de service Mercedes-Benz.

Sous réserve de modification de détails techniques par rapport aux
illustrations de ces instructions de montage.

Consignes de sécurité importantes

A ATTENTION

Ne montez les barres pour rampes de toit que sur les véhicules
Mercedes-Benz GLA, série H247 ou Mercedes-Benz EQA, série H243
et conformément a ces instructions de montage.

Sinon, les barres pour rampes de toit, les accessoires de portage
et/ou les objets transportés risquent de se détacher du véhicule et de
vous blesser ou de blesser d'autres personnes et/ou de causer des
dommages matériels, y compris a votre véhicule.

A ATTENTION

La charge transportée sur le toit représente une augmentation de la
surface exposée au vent et entraine une élévation du centre de gravité
du véhicule et par conséquent une modification de son comportement
routier. Le poids supplémentaire transporté sur le toit peut par
exemple altérer |'effet de freinage, la tenue de route dans les virages
et la capacité d'accélération du véhicule.

Par conséquent, ne dépassez pas la vitesse maximale de 130 km/h
et conduisez toujours avec beaucoup de prudence lors de I'utilisation
des barres pour rampes de toit, méme si elles ne sont pas chargées.

Adaptez toujours votre style de conduite aux conditions routiéres, a la
circulation et aux conditions météorologiques du moment et
redoublez de prudence lorsque vous roulez avec le toit chargé.

A ATTENTION

Respectez impérativement la charge maximale sur le toit et le poids
total autorisé du véhicule, méme lors de I'utilisation d'accessoires de
portage (coffre de toit, porte-skis, etc.). Sinon, les barres pour rampes
de toit, les accessoires de portage et/ou les objets transportés
risquent de se détacher du véhicule et de vous blesser ou de blesser
d'autres personnes et/ou de causer des dommages matériels, y
compris a votre véhicule.

Le dépassement du poids total autorisé compromet la sécurité de
marche et peut considérablement altérer le comportement routier, la
manceuvrabilité et le comportement au freinage. Des pneus
surchargés peuvent surchauffer et par conséquent éclater. Il y a
risque d'accident.

Veillez a ce que le poids total autorisé ne soit pas dépassé du fait de
la charge utile, occupants compris.

Il est possible que le toit ouvrant panoramique ne se laisse pas ouvrir
completement lorsque les barres pour rampes de toit sont montées.
Vous pouvez toujours soulever le toit ouvrant panoramique pour ventiler
I'habitacle. En cas de contact avec une barre pour rampe de toit agréée
par Mercedes-Benz, le toit ouvrant panoramique s'abaisse légerement,
mais I'arriere du toit reste soulevé.

Lorsque des accessoires de portage (coffre de toit, porte-skis, etc.) sont
montés, assurez-vous que le hayon peut étre complétement ouvert.
Tenez compte de la modification des dimensions du véhicule suite au
montage des barres pour rampes de toit.

Ne passez pas dans une station de lavage automatique avec les barres
pour rampes de toit montées.

Pour des raisons de sécurité et d'économie de carburant, nous vous
recommandons de démonter les barres pour rampes de toit lorsqu'elles
ne sont pas utilisées.

Assurez-vous que la charge transportée sur le toit est répartie
uniformément sur toutes les barres pour rampes de toit.
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Montage des barres pour rampes de toit

A ATTENTION

Contrdlez la fixation des barres pour rampes de toit avant chaque
trajet et pendant un long voyage. Si nécessaire, resserrez les leviers
de blocage rapide. Répétez ce contrdle a intervalles réguliers, en
fonction de I'état de la chaussée, au plus tard cependant aprés

2 500 km d'utilisation constante.

N'utilisez pas de barres pour rampes de toit ni d'accessoires de portage
endommagés ou défectueux. Les barres pour rampes de toit, les
accessoires de portage et les objets transportés risquent de se détacher
du véhicule et de vous blesser ou de blesser d'autres personnes et/ou de
causer des dommages matériels, y compris a votre véhicule.

Le montage et le démontage sont décrits pour la barre pour rampe de

toit avant (1). Le montage et le démontage de la barre pour rampe de toit

arriére (2) s'effectuent de maniére identique.

Faites-vous aider par une autre personne pour procéder au montage et

au démontage.

Montage de la barre pour rampe de toit avant

1. Ouvrez les caches (10) situés des 2 cotés avec la clé (3) et
relevez-les.

2. Tirezle levier de blocage rapide (11) dans le sens de la fleche, puis

tournez-le dans le sens inverse des aiguilles d'une montre jusqu'en butée.

Important!

Ne touchez pas le toit du véhicule ni le toit ouvrant panoramique

avec les pieds de la barre pour rampe de toit. Sinon, vous risquez

de rayer ou d'endommager la peinture ou le verre.

3. Posez la barre pour rampe de toit avant (1) sur les rampes de toit.

4. Al'aide d'un métre (4), mesurez la distance (X) entre la baguette
d'extrémité du pare-brise et le milieu du levier de blocage rapide (11).

5. Positionnez la barre pour rampe de toit avant (1) en respectant une
distance correspondant a (X).

Distance (X)= 400 mm

Important!

Veillez a ce que les griffes de serrage (12) et les pieds d'appui (13)

reposent sur les rampes de toit.

6. Tournez le levier de blocage rapide (11) dans le sens des aiguilles
d'une montre jusqu'a ce qu'il s'encliquette de maniére audible.

7. Poussez le levier de blocage rapide (11) dans le sens opposé a celui
de la fleche jusqu'a encliquetage.

8. Rabattez les caches (10) situés des 2 cotés et verrouillez-les avec la
clé (3). Si vous ne pouvez pas verrouiller les caches (10), tournez
|égérement le levier de blocage rapide (11).

Montage de la barre pour rampe de toit arriére

M+P-03F-9806

1. Montez la barre pour rampe de toit arriére (2) a une distance
correspondant a (Y)1 en procédant de la méme maniére que pour la
barre pour rampe de toit avant (1).

Distance (Y)= 750 mm

1. Distance rainure a rainure.
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Charge

Important!

Respectez la charge autorisée sur le toit du véhicule (voir la notice
d'utilisation du véhicule).

Concernant le transport d'objets sur le toit, tenez compte de la
réglementation relative a I'autorisation de mise en circulation des
véhicules automobiles ainsi que des dispositions en vigueur dans
le pays ol vous vous trouvez. Les objets transportés ne doivent pas
dépasser les cotes prescrites par la loi ou doivent étre signalés de
maniére appropriée.

M+P-03F-9805

La charge maximale se calcule comme suit (exemple):

Charge autorisée sur le toit (7): 75 kg
moins le poids propre des barres pour rampes de 6,1kg
toit (1 et 2):

moins le poids propre des accessoires de 19 kg
portage (8 et 9):

Charge maximale: 49,9 kg

Montage d'accessoires de portage

M+P-03F-9807

1. Ouvrez les caches (10) au niveau des barres pour rampes de
toit (1 et 2) avec la clé (3) et basculez-les vers le bas.
Important!

N'exercez pas de pression sur les caches lorsqu'ils sont rabattus

vers le bas. Vous risqueriez de les endommager ou de les casser.

2. Introduisez la fixation de I'accessoire de portage dans la rainure (14).
Vous trouverez de plus amples informations dans les instructions de
montage fournies avec |'accessoire de portage.

3. Relevez les caches (10) situés des 2 cotés et verrouillez-les avec la
clé (3).

Démontage des barres pour rampes de toit

M+P-03F-9808

1. Ouvrez les caches (10) avec la clé (3) et relevez-les.

2. Tirez le levier de blocage rapide (11) dans le sens de la fleche, puis
tournez-le dans le sens inverse des aiguilles d'une montre jusqu'en
butée.

3. Retirez les barres (1 et 2) des rampes de toit.

4. Tournez le levier de blocage rapide (11) dans le sens des aiguilles
d'une montre jusqu'a ce que vous rencontriez une résistance.

5. Poussez le levier de blocage rapide (11) dans le sens opposé a celui
de la fléche jusqu'a encliquetage.

6. Rabattez les caches (10) situés des 2 c6tés et verrouillez-les avec la
clé (3). Si vous ne pouvez pas verrouiller les caches (10), tournez
|égerement le levier de blocage rapide (11).

Nota

Rangez les barres pour rampes de toit dans un endroit propre et sdr.

Mercedes-Benz vous recommande d'utiliser le sac de transport et de
rangement pour les barres de toit et les barres pour rampes de toit.
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iFelicidades por la compra de su nuevo sistema portaequipajes
para barras longitudinales del techo original Mercedes-Benz!

Le deseamos que disfrute de su uso.

Validez

Las presentes instrucciones de montaje del sistema portaequipajes para
barras longitudinales del techo estén autorizadas para el Mercedes-Benz
GLA, serie H247, y el Mercedes-Benz EQA, serie H243.

El sistema portaequipajes para barras longitudinales del techo sirve para
el transporte de carga sobre el techo del vehiculo. Para la fijacién de la
carga, ademas del sistema portaequipajes para barras longitudinales del
techo se necesitan las superestructuras portantes adecuadas (caja
portaequipajes de techo, portaesquis, etc.). Por motivos de seguridad,
Mercedes-Benz le recomienda utilizar solamente accesorios que hayan
sido autorizados por Mercedes-Benz para ser usados con este sistema
portaequipajes para barras longitudinales del techo.

Componentes
« (1) Sistema portaequipajes delantero para barras longitudinales del techo

e (2) Sistema portaequipajes trasero para barras longitudinales del techo
e (3) Llave (2 unidades)

¢ (4) Cinta métrica

Puntos de marcacién

¢ (5) Lugar de montaje, delante, izquierda

e (6) Lugar de montaje, detrés, izquierda

Datos técnicos

Peso propio del sistema portaequipajes para barras 6,1 kg
longitudinales del techo:

Carga autorizada sobre el techo: 75 kg
Carga méaxima sobre el sistema portaequipajes para 68,9 kg
barras longitudinales del techo:

Ancho utilizable del sistema portaequipajes para barras 990 mm
longitudinales del techo:

Altura de montaje del sistema portaequipajes para barras 110 mm

longitudinales del techo?:
a. Altura adicional del sistema portaequipajes para barras longitudinales del
techo que debe sumarse a la altura del vehiculo.

Indicaciones de caracter general

Debera seguir y cumplir con exactitud cada paso de trabajo de las
instrucciones de montaje, las indicaciones de advertencia, las
indicaciones relativas a la seguridad y las indicaciones generales.

En caso de que surjan dificultades al efectuar el montaje, acuda a un
taller especializado. Mercedes-Benz le recomienda al respecto un punto
de servicio Mercedes-Benz.

Nos reservamos el derecho de modificar detalles técnicos con respecto
a las figuras de las instrucciones de montaje.

Indicaciones de seguridad importantes

A ADVERTENCIA

Monte el sistema portaequipajes para barras longitudinales del techo
exclusivamente en el Mercedes-Benz GLA, serie H247, o el
Mercedes-Benz EQA, serie H243, y segln las presentes instrucciones
de montaje.

De lo contrario, el sistema portaequipajes para barras longitudinales
del techo, las superestructuras portantes y/o la carga podrian
desprenderse del vehiculo y ocasionarle a usted y a otras personas
lesiones graves y/o causar dafios materiales al vehiculo.

A ADVERTENCIA

La carga sobre el techo ofrece una mayor superficie expuesta al
viento de marchay ocasiona una elevacién del centro de gravedad del
vehiculo y, con ello, se modifica el comportamiento de marcha. Por
ejemplo, el peso adicional sobre el techo del vehiculo puede
empeorar el efecto de frenado, el comportamiento de marcha en las
curvas y la capacidad de aceleracion del vehiculo.

Por tanto, no sobrepase una velocidad méxima de 130 km/h con el
sistema portaequipajes para barras longitudinales del techo montado
incluso sin carga y circule siempre con la maxima precaucion.
Adapte siempre el modo de conducir a las condiciones actuales de la
calzada, del tréfico y a las condiciones climatolégicas, y circule con
especial precaucion si lleva carga sobre el techo.

A ADVERTENCIA

Observe en todo caso la carga maxima sobre el techo y el peso méximo
autorizado del vehiculo, también cuando utilice superestructuras
portantes (caja portaequipajes de techo, portaesquis, etc.). De lo
contrario, el sistema portaequipajes para barras longitudinales del
techo, las superestructuras portantes y/o la carga podrian
desprenderse del vehiculo y ocasionarle a usted y a otras personas
lesiones graves y/o causar dafios materiales al vehiculo.

Si sobrepasa el peso méximo autorizado, la seguridad de marcha, las
cualidades de marcha asi como la maniobrabilidad y el
comportamiento de frenado pueden verse notablemente afectados.
Los neumaticos sobrecargados se pueden sobrecalentar y, como
consecuencia de ello, reventar. Existe peligro de accidente.

Mantenga siempre el peso méaximo autorizado del vehiculo cuando
lleve carga, incluidos los ocupantes del vehiculo.

Con el sistema portaequipajes para barras longitudinales del techo
montado es posible que no se pueda abrir el techo corredizo panoramico
por completo. Para ventilar el habitadculo del vehiculo puede levantar el
techo corredizo panoramico. El techo corredizo panordmico se baja si
entra en contacto con un sistema portaequipajes para barras
longitudinales del techo autorizado por Mercedes-Benz, pero permanece
elevado por su parte posterior.

Si hay montadas superestructuras portantes (caja portaequipajes de
techo, portaesquis, etc.), aseglrese de que pueda abrir el portén trasero
por completo.

Tenga en cuenta que las medidas del vehiculo se modifican con el
sistema portaequipajes para barras longitudinales del techo montado.

No entre en un tinel de lavado con el sistema portaequipajes para barras
longitudinales del techo montado.

Por razones de seguridad y para ahorrar combustible, debe desmontar el
sistema portaequipajes para barras longitudinales del techo del vehiculo
si no se va a utilizar.

Aseglrese de que la carga sobre el techo esté distribuida de forma
uniforme sobre el sistema portaequipajes para barras longitudinales del
techo.
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Montaje del sistema portaequipajes para barras
longitudinales del techo

A ADVERTENCIA

Verifique que el sistema portaequipajes para barras longitudinales del
techo esté firmemente sujeto antes de iniciar cualquier viaje y
también durante el transcurso de viajes largos. Reapriete en caso
necesario las fijaciones rapidas. Repita este control a intervalos
regulares dependiendo de la naturaleza de la calzada, como muy
tarde, al cabo de 2.500 km de uso continuado.

No utilice ninglin sistema portaequipajes para barras longitudinales del
techo ni superestructuras portantes que presenten dafios o defectos.
El sistema portaequipajes para barras longitudinales del techo podria
desprenderse del vehiculo junto con las superestructuras portantesy la
cargay ocasionarle a usted y a otras personas lesiones graves y/o
causar danos materiales, incluso en su vehiculo.

El montaje/desmontaje se representa en el sistema portaequipajes
delantero para barras longitudinales del techo (1). El
montaje/desmontaje del sistema portaequipajes trasero para barras
longitudinales del techo (2) se ha de realizar de la misma manera.
Realice el montaje/desmontaje con la ayuda de otra persona.
Montaje del sistema portaequipajes delantero para barras
longitudinales del techo
1. Abra las tapas protectoras (10) con la llave (3) a ambos lados y
levéantelas.

2. Tire de lafijacién rdpida (11) en la direccién indicada por la flecha y dbrala

girandola en sentido contrario al de las agujas del reloj hasta el tope.

Indicacién importante:

No toque el techo del vehiculo ni el techo corredizo panoramico
con las patas del sistema portaequipajes para barras
longitudinales del techo. De lo contrario, podria araiar o daiar la
pintura o el cristal.

3.

4.

Coloque el sistema portaequipajes delantero para barras
longitudinales del techo (1) sobre las barras longitudinales del techo.
Mida la distancia (X) entre el listén de cierre del parabrisas y el
centro de la fijacién répida (11) con una cinta métrica (4).
Posicione el sistema portaequipajes delantero para barras
longitudinales del techo (1) a la distancia (X).

Distancia (X)= 400 mm

Indicacién importante:

Asegurese de que la garra tensora (12) y la base de apoyo (13) queden
apoyadas en union positiva en las barras longitudinales del techo.

6.

7.
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Gire la fijacién répida (11) en el sentido de las agujas del reloj hasta
que quede enclavada de forma audible.

Presione la fijacion rapida (11) en sentido contrario al de las agujas
del reloj y enclavela.

Baje las tapas protectoras (10) a ambos lados y ciérrelas con la
llave (3). Si no se puede cerrar la tapa protectora (10), gire algo la
fijacién rapida (11).



Montaje del sistema portaequipajes trasero para barras
longitudinales del techo

M+P-03F-9806

1. Monte el sistema portaequipajes trasero para barras longitudinales del
techo (2) a una distancia de (Y)1 de la misma forma que el sistema
portaequipajes delantero para barras longitudinales del techo (1).

Distancia (Y)= 750 mm

Carga

Indicacién importante:

Tenga en cuenta la carga autorizada sobre el techo del vehiculo, vea
las instrucciones de servicio del vehiculo

En los transportes sobre techo han de cumplirse las normas del
reglamento sobre permisos de circulaciéon y las normas locales. La
carga no debe sobrepasar las medidas prescritas legalmente o
debera marcarla adecuadamente.

M+P-03F-9805

Determine la carga méxima del modo siguiente (ejemplo):

Carga autorizada sobre el techo (7): 75 kg
menos el peso propio del sistema portaequipajes para barras ¢ 1 kg
longitudinales del techo (1 y 2):

menos el peso propio de las superestructuras 19 kg
portantes (8 y 9):

Carga méaxima: 49,9 kg

1. Distancia entre ranuras

Montaje de las superestructuras portantes

3—
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1. Abra las tapas protectoras (10) en los sistemas portaequipajes para
barras longitudinales del techo (1 y 2) con la llave (3) y béjelas.

Indicaciéon importante:

No someta a carga las cubiertas abiertas. Las cubiertas podrian

danarse o romperse.

2. Inserte la fijacién de la superestructura en la ranura (14).
Consulte las instrucciones de montaje de las superestructuras
portantes correspondientes para obtener indicaciones mas
detalladas.

3. Levante las tapas protectoras (10) a ambos lados y ciérrelas con la
llave (3).

Desmontaje del sistema portaequipajes para barras
longitudinales del techo
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1. Abra las tapas protectoras (10) con la llave (3) y levéantelas.

2. Tire de la fijacion rapida (11) en la direccion indicada por la flecha y
abrala girdndola en sentido contrario al de las agujas del reloj hasta
el tope.

3. Retire el sistema portaequipajes para barras longitudinales del
techo (1y 2) de las barras longitudinales del techo.

4. Gire lafijacion rapida (11) en el sentido de las agujas del reloj hasta
gue note una resistencia.

5. Presione la fijacion rapida (11) en sentido contrario al de las agujas
del reloj y enclavela.

6. Baje las tapas protectoras (10) a ambos lados y ciérrelas con la
llave (3). Si no se puede cerrar la tapa protectora (10), gire algo la
fijacién répida (11).

Indicacion

Guarde el sistema portaequipajes para barras longitudinales del techo en

un lugar seco y seguro.

Mercedes-Benz recomienda el uso de la bolsa de transporte y almacenaje

para los soportes basicos y el sistema portaequipajes para barras
longitudinales del techo.
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Complimenti per aver scelto il nuovo supporto mancorrenti
originale Mercedes-Benz.

Il suo utilizzo Le consentira di apprezzare tutti i vantaggi del Suo
veicolo.

Validita

Le presenti Istruzioni di montaggio dei supporti mancorrenti sono
approvate per la Mercedes-Benz GLA, serie H247, e la Mercedes-Benz
EQA, serie H243.

| supporti mancorrenti servono a trasportare oggetti sul tetto del veicolo.
Per fissare il carico trasportato, oltre ai supporti mancorrenti, sono
necessari sistemi modulari di trasporto per supporti (box per il tetto,
portasci, ecc.). Per motivi di sicurezza la Mercedes-Benz raccomanda di
utilizzare esclusivamente accessori approvati per |'utilizzo in
abbinamento ai presenti supporti mancorrenti.

Componenti

e (1) Supporto mancorrenti anteriore

e (2) Supporto mancorrenti posteriore

* (3) Chiave (2 unita)

* (4) Metro a nastro

Punti contrassegnati

¢ (5) Sede di montaggio anteriore sinistra
¢ (6) Sede di montaggio posteriore sinistra

Dati tecnici

Peso proprio dei supporti mancorrenti: 6,1kg
Carico massimo sul tetto: 75 kg
Carico massimo ammesso sui supporti mancorrenti: 68,9 kg
Larghezza utile dei supporti mancorrenti: 990 mm
Altezza del sistema modulare dei supporti mancorrenti?: 110 mm

a. Altezza supplementare dei supporti mancorrenti da aggiungere all'altezza del
veicolo.

Avvertenze generali

Attenersi scrupolosamente ad ogni singola operazione descritta nelle
Istruzioni di montaggio, alle avvertenze, alle avvertenze generali per la
sicurezza e alle indicazioni.

In caso di difficolta durante il montaggio rivolgersi a un'officina
qualificata. La Mercedes-Benz raccomanda a tal proposito di rivolgersi a
un punto di assistenza Mercedes-Benz.

Con riserva di modifiche ai dettagli tecnici rispetto alle illustrazioni
riportate nelle presenti Istruzioni di montaggio.

Avvertenze di sicurezza importanti

A AVVERTENZA

Montare i supporti mancorrenti esclusivamente sulla Mercedes-Benz
GLA, serie H247, o sulla Mercedes-Benz EQA, serie H243, e
conformemente alle presenti Istruzioni di montaggio.

In caso contrario i supporti mancorrenti, i sistemi modulari di
trasporto per supporti e /o il carico potrebbero staccarsi dal veicolo,
provocando lesioni al guidatore e ad altre persone e /o danni materiali
anche al veicolo stesso.

A AVVERTENZA

La sistemazione di carichi sul tetto determina una maggiore
resistenza aerodinamica e uno spostamento verso I'alto del
baricentro del veicolo. Cio6 causa una modifica del comportamento di
marcia del veicolo. Il peso aggiuntivo sul tetto del veicolo puo ad
esempio compromettere |'effetto frenante, il comportamento in curva
e la capacita di ripresa del veicolo.

Anche in assenza di carico, ma con i supporti mancorrenti montati,
non superare pertanto la velocita massima di 130 km/h e guidare
sempre con particolare cautela.

Adeguare sempre il proprio stile di guida alle condizioni stradali, alla
situazione del traffico e alle condizioni meteorologiche. Guidare con
particolare cautela in presenza di carico sul tetto.

A AVVERTENZA

Attenersi assolutamente al carico massimo sul tetto e alla massa
totale a terra del veicolo anche in caso di utilizzo di sistemi modulari
di trasporto per supporti (box per il tetto, portasci, ecc.). In caso
contrario i supporti mancorrenti, i sistemi modulari di trasporto per
supporti e/o il carico potrebbero staccarsi dal veicolo, provocando
lesioni al guidatore e ad altre persone e/o danni materiali anche al
veicolo stesso.

In caso di superamento della massa totale a terra, la sicurezza di
marcia risulta compromessa, le caratteristiche di marcia e il
comportamento di sterzata e di frenata possono peggiorare
notevolmente. | pneumatici sovraccarichi possono surriscaldarsi e
scoppiare. In questo caso sussiste il pericolo di incidenti!

Osservare sempre la massa totale a terra del veicolo, considerando
sia il carico utile che gli occupanti.

Con i supporti mancorrenti montati potrebbe non essere possibile aprire
completamente il tetto scorrevole panoramico. Per consentire la
ventilazione dell'abitacolo, € tuttavia ancora possibile sollevare il tetto
scorrevole panoramico. In caso di contatto con un supporto mancorrenti
approvato dalla Mercedes-Benz il tetto scorrevole panoramico si abbassa
leggermente ma la parte posteriore rimane sollevata.

Con i sistemi modulari di trasporto per supporti montati (box per il tetto,
portasci, ecc.) assicurarsi di poter aprire completamente il portellone
posteriore.

Tenere conto della variazione delle dimensioni del veicolo in seguito al
montaggio dei supporti mancorrenti.

Non accedere a un impianto di lavaggio automatico con i supporti
mancorrenti montati.

Per motivi di sicurezza e di risparmio di carburante si consiglia di
smontare i supporti mancorrenti quando non vengono utilizzati.
Assicurare una ripartizione uniforme del carico sul tetto su tutti i supporti
mancorrenti.
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Montaggio dei supporti mancorrenti

A AVVERTENZA

Controllare il saldo posizionamento dei supporti mancorrenti prima di
iniziare la marcia e anche durante un lungo viaggio. In caso di necessita
ritensionare il dispositivo a serraggio rapido. Ripetere questo controllo in
base alle caratteristiche del fondo stradale a intervalli regolari, tuttavia al
piu tardi dopo 2.500 km di utilizzo continuo.

Non utilizzare supporti mancorrenti o sistemi modulari di trasporto per
supporti danneggiati o difettosi. In caso contrario i supporti mancorrenti
potrebbero staccarsi dal veicolo insieme ai sistemi modulari di trasporto
per supporti e al carico trasportato causando lesioni al guidatore e ad
altre persone e /o danni materiali anche al veicolo stesso.

Il montaggio/lo smontaggio viene descritto per il supporto mancorrenti
anteriore (1). Il montaggio/lo smontaggio del supporto mancorrenti
posteriore (2) deve essere effettuato in maniera analoga.

Eseguire il montaggio/lo smontaggio facendosi aiutare da una seconda
persona.

Montaggio del supporto mancorrenti anteriore

1. Aprire i cappucci di protezione (10) su entrambi i lati con la
chiave (3) e sollevarli.

2. Tirare il dispositivo a serraggio rapido (11) nella direzione indicata
dalla freccia e ruotarlo in senso antiorario fino all'arresto.

Importante!

Evitare il contatto dei piedini del supporto mancorrenti con il tetto
del veicolo e con il tetto scorrevole panoramico. In caso contrario
la vernice o il vetro possono graffiarsi o subire danni.

3. Montare il supporto mancorrenti anteriore (1) sul mancorrente.

4. Con un metro a nastro (4) misurare la distanza (X) tra il listello
terminale del parabrezza e il centro del dispositivo a serraggio
rapido (11).

5. Posizionare il supporto mancorrenti anteriore (1) alla distanza (X).
Distanza (X)= 400 mm

Importante!

Assicurarsi che la graffa di serraggio (12) e la base di appoggio (13)

aderiscano perfettamente al mancorrente.

6. Ruotare il dispositivo a serraggio rapido (11) in senso orario fino allo
scatto in sede.

7. Premere il dispositivo a serraggio rapido (11) nella direzione opposta
a quella indicata dalla freccia e farlo scattare in sede.

8. Ribaltare verso il basso i cappucci di protezione (10) su entrambi i
lati e chiuderli con la chiave (3). Se non & possibile chiudere il
cappuccio di protezione (10), ruotare leggermente il dispositivo a
serraggio rapido (11).

Montaggio del supporto mancorrenti posteriore

\ M+P-03F-9806

1. Montare il supporto mancorrenti posteriore (2) alla distanza (Y)1 dal
supporto mancorrenti anteriore (1) applicando la stessa procedura.

Distanza (Y) = 750 mm

1. Distanza tra scanalature
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Carico utile

Importante!

Attenersi al carico massimo sul tetto, vedi le Istruzioni d'uso del
veicolo!

Per i trasporti sul tetto & necessario attenersi alle norme del Codice
della strada, nonché a tutte le norme nazionali vigenti in materia. Il
carico trasportato non deve sporgere oltre le dimensioni prescritte
per legge oppure deve essere opportunamente contrassegnato.

M+P-03F-9805

Il carico massimo ammesso viene determinato nel seguente modo
(esempio):

Carico massimo ammesso sul tetto (7): 75 kg
meno il peso proprio dei supporti mancorrenti (1 e 2): 6,1 kg
meno il peso proprio dei sistemi modulari di trasporto per 19 kg
supporti (8 e 9):

Carico massimo ammesso: 49,9 kg

Montaggio di sistemi modulari di trasporto per supporti

3—

M+P-03F-9807

1. Aprire i cappicci di protezione (10) sui supporti mancorrenti (1 e 2)
con la chiave (3) e ribaltarli verso il basso.
Importante!

Non caricare i cappucci di protezione ribaltati verso il basso. In
caso contrario i cappucci di protezione potrebbero subire dei danni
o rompersi.
2. Inserire il supporto del sistema modulare di trasporto
nell'incavo (14).
Ulteriori avvertenze sono riportate nelle istruzioni di montaggio dei
sistemi modulari di trasporto per supporti.
3. Ribaltare verso I'alto i cappucci di protezione (10) su entrambi i lati e
chiuderli con la chiave (3).

Smontaggio dei supporti mancorrenti

M+P-03F-9808

1. Aprireicappucci di protezione (10) con la chiave (3) e ribaltarli verso
|'alto.

2. Tirare il dispositivo a serraggio rapido (11) nella direzione indicata
dalla freccia e ruotarlo in senso antiorario fino all'arresto.

3. Rimuovere il supporto mancorrenti (1 e 2) dal mancorrente.

4. Ruotare il dispositivo a serraggio rapido (11) in senso orario fino ad
avvertire una certa resistenza.

5. Premere il dispositivo a serraggio rapido (11) nella direzione opposta
a quella indicata dalla freccia e farlo scattare in sede.

6. Ribaltare verso il basso i cappucci di protezione (10) su entrambi i lati
e chiuderli con la chiave (3). Se non & possibile chiudere il cappuccio
di protezione (10), ruotare leggermente il dispositivo a serraggio
rapido (11).

Avvertenza

Conservare i supporti mancorrenti in un luogo sicuro e pulito.

La Mercedes-Benz raccomanda I'utilizzo della custodia di trasporto e di
alloggiamento per supporti di base o supporti mancorrenti.
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Hartelijk gefeliciteerd met uw nieuwe originele Mercedes-Benz
relingdragers.
Wij wensen u veel plezier bij en gemak van het gebruik.

Geldigheid

Deze montagehandleiding voor de relingdragers is vrijgegeven voor de
Mercedes-Benz GLA, modelserie H247, en de Mercedes-Benz EQA,
modelserie H243.

De relingdragers worden gebruikt voor het transport van lading op het
dak van de auto. Voor het bevestigen van de lading zijn behalve de
relingdragers ook nog accessoires voor op de dragers (dakbox, skidrager,
etc.) nodig. Mercedes-Benz adviseert u om veiligheidsredenen uitsluitend
de voor Mercedes-Benz in het kader van deze relingdragers voor gebruik
goedgekeurde accessoires te gebruiken.

Afzonderlijke onderdelen

e (1) Relingdrager voor

e (2) Relingdrager achter

e (3) Sleutel (2 stuks)

e (4) Meetlint

Markeringen

* (5) Inbouwplaats linksvoor

e (6) Inbouwplaats linksachter

Technische gegevens

Eigengewicht van de relingdragers: 6,1kg
Toegestane dakbelasting: 75 kg
Maximumbelading op de relingdragers: 68,9 kg
Nuttige breedte van de relingdragers: 990 mm
Opbouwhoogte van de relingdragers?®: 110 mm

a. Bijkomende hoogte van de relingdragers, die bij de hoogte van de auto moet
worden opgeteld.

Algemene aanwijzingen

Volg elke handeling van deze montagehandleiding, de waarschuwingen,
de algemene veiligheidsaanwijzingen en de instructies nauwkeurig op.
Als bij de montage problemen optreden, neem dan contact op met een
gekwalificeerde werkplaats. Mercedes-Benz adviseert hiervoor een
Mercedes-Benz-servicewerkplaats.

Wijzigingen van technische gegevens t.o.v. de afbeeldingen van de
montagehandleiding zijn voorbehouden.

Belangrijke veiligheidsaanwijzingen

A WAARSCHUWING

Monteer de relingdragers uitsluitend op de Mercedes-Benz GLA,
modelserie H247, of de Mercedes-Benz EQA, modelserie H243, en
conform deze montagehandleiding.

Anders kunnen de relingdragers, de accessoires voor de relingdragers
en/of de lading van de auto loskomen, waardoor u of anderen letsel
kunnen oplopen en/of hierdoor een ongeval en/of materiéle schade,
ook aan de auto, kan worden veroorzaakt.

A WAARSCHUWING

De daklading biedt een groter windaangrijpingsvlak en leidt tot een
hoger zwaartepunt van de auto en daarmee een veranderd
weggedrag. Zo kunnen bijvoorbeeld door het extra gewicht op het dak
van de auto de remwerking, het bochtgedrag en het
acceleratievermogen van de auto slechter worden.

Daarom ook zonder bagage met gemonteerde relingdragers een
maximumsnelheid van 130 km/h niet overschrijden en altijd met de
grootst mogelijke voorzichtigheid rijden.

Pas uw rijstijl aan de weg-, verkeers- en weersomstandigheden aan en
rijd altijd met de grootst mogelijke voorzichtigheid als u met een
lading op het dak van de auto rijdt.

A WAARSCHUWING

Houd u altijd aan de maximumdakbelasting en het toegestaan
totaalgewicht van de auto, ook bij het gebruik van op de basisdrager
gemonteerde accessoires (bijvoorbeeld dakbox, skidrager, etc.).
Anders kunnen de relingdragers, de accessoires voor de relingdragers
en/of de lading van de auto loskomen, waardoor u of anderen letsel
kunnen oplopen en/of hierdoor een ongeval en/of materiéle schade,
ook aan de auto, kan worden veroorzaakt.

Bij overschrijding van het toegestane totaalgewicht wordt de rijveiligheid
nadelig beinvloed en kunnen de rij-eigenschappen en het stuur- en
remgedrag aanzienlijk slechter worden. Overbelaste banden kunnen
oververhit raken en daardoor klappen. Er bestaat gevaar voor ongevallen!

Met de belading en de inzittenden altijd het toegestane totaalgewicht
van de auto in acht nemen.

Bij gemonteerde relingdragers kan het panoramaschuifdak mogelijk niet
volledig worden geopend. Om het interieur te ventileren, kunt u het
panoramaschuifdak nog steeds omhoogbrengen. Bij contact met een
door Mercedes-Benz goedgekeurde relingdrager wordt het
panoramaschuifdak iets neergelaten, maar blijft achter omhoog.

Zorg ervoor dat bij gemonteerde accessoires voor de basisdragers
(dakbox, skidrager etc.) de achterklep volledig kan worden geopend.
Let op de gewijzigde afmetingen van de auto door de gemonteerde
relingdragers.

Rijd nooit met gemonteerde relingdragers in een wasstraat.

Wegens veiligheidsredenen en brandstofbesparing moeten de relingdragers
van de auto worden verwijderd, indien ze niet meer worden gebruikt.

Zorg dat de dakbelading altijd gelijkmatig over alle relingdragers is verdeeld.
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Montage van de relingdragers

A WAARSCHUWING

Controleer véor iedere rit en regelmatig gedurende een langere reis of
de relingdragers goed vastzitten. Trek de snelspanners naar behoefte
aan. Herhaal de controle, afhankelijk van de toestand van het wegdek,
met regelmatige intervallen, in ieder geval uiterlijk na 2.500 km
continugebruik.

Gebruik geen beschadigde of defecte relingdragers of accessoires
voor de relingdragers. De relingdragers kunnen samen met de
accessoires en de lading van de auto loskomen, waardoor u of
anderen letsel kunnen oplopen en/of waardoor een ongeval en/of
materiéle schade, ook aan uw auto, kan worden veroorzaakt.

De montage/demontage wordt getoond aan de hand van de voorste
relingdrager (1). De montage/demontage van de achterste
relingdrager (2) moet op gelijke wijze worden uitgevoerd.

De montage/demontage met behulp van een tweede persoon uitvoeren.

Voorste relingdrager monteren
1. De afdekkappen (10) aan beide zijden met de sleutel (3)
ontgrendelen en opklappen.

2. De snelspanner (11) in de richting van de pijl trekken en linksom tot

de aanslag opendraaien.
Belangrijk!

Het dak van de auto en het panoramaschuifdak niet met de voeten
van de relingdragers raken. Anders kan de lak of het glas worden

bekrast of beschadigd.

3. De voorste relingdrager (1) op dakreling aanbrengen.

4. Met de rolmaat (4) de afstand (X) tussen de afsluitlijst van de
voorruit en het midden van de snelspanner (11) meten.

5. De voorste relingdrager (1) op de afstand (X) plaatsen.

Afstand (X)= 400 mm

Belangrijk!

De spanklauw (12) en de steun (13) vormvast op de dakreling

aanbrengen.

6. De snelspanner (11) rechtsom draaien, tot hij hoorbaar aangrijpt.

7. De snelspanner (11) tegen de richting van de pijl drukken en
vergrendelen.

8. De afdekkappen (10) aan beide zijden omlaag klappen en met de

sleutel (3) afsluiten. Als de afdekkap (10) niet kan worden
afgesloten, de snelspanner (11) iets draaien.

Achterste relingdrager monteren

1.

1.
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De achterste relingdrager (2) op de afstand (Y)1 op dezelfde wijze als
de voorste relingdrager (1) aanbrengen.

Afstand (Y)= 750 mm

Afstand van groef tot groef



Belading

Belangrijk!

Let op de toegestane dakbelasting van de auto, zie de handleiding
van de auto!

Bij het vervoer van bagage of lading op het dak alle landspecifieke
voorschriften en verkeersreglementen in acht nemen. De lading
mag niet buiten de wettelijk voorgeschreven afmetingen uitsteken,
respectievelijk moet volgens de regels gemarkeerd worden.

==
é it /
7 Tﬁwwoswaos

De maximumbelading bepaalt u als volgt (voorbeeld):

Toegestane dakbelasting (7): 75 kg
verminderd met het eigengewicht van de 6,1 kg
relingdragers (1 en 2):
verminderd met het eigengewicht van de accessoires voor de 19 kg
basisdragers (8 en 9):
Maximumbelading: 49,9 kg

Montage van accessoires voor de basisdragers

3—Y
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1. De afdekkappen (10) van de relingdragers (1 en 2) met de sleutel (3)
ontgrendelen en omlaag klappen.

Belangrijk!

Belast de naar beneden opengeklapte afdekkappen niet. De

afdekkappen kunnen worden beschadigd of kunnen afbreken.

2. De houder van het accessoire in de groef (14) schuiven.
Meer aanwijzingen kunt u vinden in de montagehandleiding van het
betreffende accessoire voor de basisdragers.

3. De afdekkappen (10) aan beide zijden omhoog klappen en met de
sleutel (3) afsluiten.

Demontage van de relingdragers

M+P-03F-9808

1. De afdekkappen (10) met de sleutel (3) ontgrendelen en omhoog
klappen.

2. De snelspanner (11) in de richting van de pijl trekken en linksom tot
de aanslag opendraaien.

3. De relingdragers (1 en 2) van de dakreling verwijderen.

4. De snelspanner (11) rechtsom draaien, tot een weerstand voelbaar is.

5. De snelspanner (11) tegen de richting van de pijl drukken en
vergrendelen.

6. De afdekkappen (10) aan beide zijden omlaag klappen en met de
sleutel (3) afsluiten. Als de afdekkap (10) niet kan worden
afgesloten, de snelspanner (11) iets draaien.

Aanwijzing

De relingdragers schoon en veilig opbergen.

Mercedes-Benz adviseert het gebruik van de transport- en opbergtas

voor basis- of relingdragers.
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30G CUYXQIPOUHE YIX TNV OYOP& TWV VEWV YVIOIWV HTAPWY 0podnG
Mercedes-Benz.
oG EUXOHOOTE VO amOAQUOETE TN XPRON TOUG.

loxug

AuTég o1 0dnyieg TOTOOETNONG TwV PTTAPWY 0POdIC EXOUV EYKPIOEI yIa TN

Mercedes-Benz GLA, koTaokeuaoTikn oeipd H247 kai Tnv Mercedes-Benz EQA,

KOTOOKEUAOTIKY 0elpd H243.

O1 pmdaipeg opodrig xpnoigetouv otn petadpopd GopTiou TAVW OTNV 0podr} Tou

oxnuaTog. MNa T oTepéwan Tou $GoPTIOU ATAITOUVTAI, EKTOC QMO TIG UTTAPEC

0podne, KOTAMNAa TPOOBETA OTOIKEID (UTTAYKAZEPQ 0pOdNG, BAon yia TMESIAG TOU

okl, K.ATL). Tia Adyoug aodaleiog, n Mercedes-Benz oag ouviotd va

XPNOILOTIOIEITE, VIO QUTEC TIG UMTAPEC 0POdIC, HOVO BEECOUAP TIOU EXOUV EYKPIOEI

yio xprion amd T Mercedes-Benz.

Mepovwpéva eEapThHAT

e (1) Mmapa opodrc umpooTa

e (2) Mmapa opodng mow

e (3) KAeibi (2 Tepayia)
(

4) Tawvia peTpnong

O£0¢IG EMONHAVoNG

e (5) Znpeio TOMOOETNONG PTTPOCTA OPIOTEPA
e (6) Znueio TomoBETNONG TTIOW APIOTEPA
TeXVIKA XOPAKTNPICTIKK

KaBapd Bapog TnG umdpac opodng:

6,1kg
EmTtpemopevo doptio opodng: 75 kg
Méyioto wdeNipo popTio EMAVW OTIG PMAPEG 0PODNG: 68,9 kg
QdeAipo MAATOC TwV Prmopwv 0podnG: 990 mm
'Yyoc TomoBETNoNG TwV UIapwy 0podnc?: 110 mm

a. MpooBeTo LYOG TwV PMaPWY 0PodNG, TO OToio TPEMEI Vo cuvuTioAoyileTal 0To UYog Tou
OXNHaTOog.

Fevikég odnyieg

Mpémel va TpeiTe eMakpIBWE KGO B £pyaciog Twv 0dnyiwv ToToOETNONG, TIC
TPOoEIdOTOINTIKEG 0dNYieg, TIC YeVIKEG 0dnyieg aodaleiog Kol TIG utodeiteig.

Y& mepimTwon mou mopaTnEnBoUv SUOKOAIEG KOTA TNV ToTTOBETNON, omeubuvbeiTe
oe ¢va efeidikeupevo ouvepyeio. H Mercedes-Benz ouviotd évav EEouciodoTtnpévo
Emokeuaotiy Mercedes-Benz.

Me Tnv emdUAAEN TPOTTOTIOINCEWY TWV TEXVIKWV XAPAKTNPIOTIKWY O OXEON HE TIC
€IKOVEG TWV 0dnyIwv TOTTOBETNONC.

INHAVTIKEG 08nyieg aopaAeiog

A MPOEIAOMOIHZH

TomoBeTeiTe TIG UMApeg opodrc amokAeioTika otn Mercedes-Benz GLA,
KOTAOKEUQOTIKA oelpd H247, 1) otn Mercedes-Benz EQA, KOTAOKEUAOTIKN
oelpad H243, kol oUpdwva Pe TIg Tapouoeg 0dnyieg TomoBETNONG.
Al0pOpETIKA, 01 UTIAPES 0PODNC, TO TTIPOGHETA ATOIXEIR TOUG 1) /KAl TO dopTio
umopei va ameAeuBepwBoUv amod To OXNHA Kal, CUVETIWG, VO TOOUHATIOTEITE E0EIC
Kal GAa aTopa 1)/Kal Vo TIPokANBoUV UNIKES TNUIES, OKOWN KOl OTO OXNHG 0aG.

A MPOEIAOMOIHZH

To dopTtio opodrig dnuioupyei peyohlTePn exTEBEINEVN EMPAVEIR OTOV AVELO
Kal EXEl WG QMOTEAECPA TNV JETOTOTION TOU KEVTPOU BAPOUG TOU OXNHATOG
WNAOGTEPQA KO, KOTA OUVETIEID, TNV aAayT| TNG 0dIKNG oupTiEPIGoPac. To
emmAgov BAPOG aTNV 0podr) TOU OXIUATOC HTTOPEI, VIO TAPADEIYUA, Va
emdelvwoel TN AeiToupyia Twv Gpévwy, Tn oupTepIGopd TOU OXNHOTOG OTIG
OTPOGEC KAl TNV EMTAXUVOT| TOU.

[0 To OKOTIO QUTO, AKOUN Kal OTav dev £xeTe GOPTIO, LNV UTIEPPAIVETE TN
péyiorn TaxutnTa Twv 130 XAY./wpa OTOV €ival TOTOBETNUEVEC Ol PMTAPEC
0po®NG Kol 0dnyeiTe MAVTA Pe TTOMN) TIPOCOXT).

MpooapudleTe MAVTQ TOV TPOTIO TTOU 0DNYEITE OTIG TPEXOUCEC OUVONKEG TOU
dpduou, TIC oUVORKEG TNG 0dIKAG KUKAODOPIAG Kal TIG KAIPIKEG CUVONRKEG KOl
odnyeite pe 1d1aiTEPN TIPOCOXN OTAV EXETE HOPTIO OTNV OPOP).

A MPOEIAOMOIHZH

Tnpeite omwodnmoTe TO PEYIOTO GOPTIO 0POPIC KAl TO EMTPEMOUEVO OUVOAIKO
BAPOG TOU OXNHOTOG OKOUN KOI OE TIEPITITWOT XProNG TPOTHETWY OTOIXEIWV
(umaykaQiEpa opodng, Baon okl, K.AT.). AladopeTika, pmopei va
omeAeuBepwOOUV Ol PTAPES 0POPNC, T TTPOGHETA OTOIXEIQ TOUG 1) /KAl TO
dopTio O TO OXNUA KA, CUVETWG, VO TPAUHOTIOTEITE €0€IG Kal GAAQ ATOpO
/Kol va TPokANBo UV UNIKEG {nUIES, AKOUN Kal OTO OXNUA 00G.

S TePIMTWon UEPROONG TOU EMTPEMOPEVOU GUVOAIKOU BApouc, emnpeddeTal
duopevwg n odnyikn aodaAeia kal evOEXETAI Vo EMOEIVwOOUV o€ peydlo Babuo
TO XOPOKTNPIOTIKG 01 ynong, Kabwg Kal n oupmepidpopd dieliBuvong Kai
médNoNG Tou oxnUaAToC. Ta eAaoTIKa Tou dépouv uriepBoAiko GopTio evdExeTal
va utrepBeppavBouv kal, Adbyw auToU, va okdoouv. Kivduvog atuxniporog!

To wdéNipo popTio padi pe Toug eMPBATEG TOU OXNHATOC DEV TIPEMEI VOl
urepPaiivel TTOTE TO EMTPETOPEVO OUVOAIKO BAPOG TOU OXNHOTOG.

‘OTav gival TOTOOETNPEVEG 01 UTTAPESG 0PODNG, EVOEXETOI VO NV UTTOPET VOl OVOIEE!
TANPWG N TAVOPAUIKN oupopevn opodr. Mo Tov 0ePIoUd TOU E0WTEPIKOU TOU
OXIHOTOC, UTTOPEITE VO AVACNKWOETE TNV TIOVOPOIKT OUpOPEVN opodr|. Av n
TTAVOPAHIKN oUPOpEVN 0podn €pOel OE eMadn He HIa EYKEKPIPEVN OO TN
Mercedes-Benz pmaipa 0podrg, xaunAwvel Aiyo, A& TOPAPEVET UTIEPUYWHEVN OTO
TMow PEPOG.

Av gxeTe TOMOOETNOEI TPOOOETA oTOIXEIA (UTTayKadiEpa opodrig, Baon yia MESIAa
TOU OKI, K.ATT.) BeBaiwBeiTE OTI TO TOW KOTO OVOIyEl EVTEAWG.

AGBeTE UTTOWN TIC TPOTTOTTOINKEVEG BIGOTATEIG TOU OXNHATOC AOYW TwV
TOTTOOETNUEVWY PTTOPQWV 0PODNG.

Mnv €10&pxe0Te 0€ TAUVTIPIO QUTOKIVATWY e TOTTOBETNPEVES TIC UTTAPEG 0PODNG.
Mo Aoyoug aodoAeiog Kol €E0IKOVOUNONG KOUGIHOU Ol PTTApeC 0podr g TTPEME! va
adaipoUvTal OO TO OXNHG OTAV SEV XPNOIHOTTOIOUVTAI.

AlaodohileTe TV opoldpopdn KaTavour Tou dopTiou 0podng oe OAEC TIG PUTTAPEG
0podrG.
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M+P-03F-9804

Tomo0<Tnon Twv umapwv opodng

A NMPOEIAOMOTHEH

Mpiv omd k&Oe diadpopr), GANG Kail 0Tn didpKela peEYGAwY SI0dPOHWY, EAEYXETE
€av ol umdpeg opodng edapudlouv kaAd. Av xpelaleTal, oditte Eava Toug
TaXUevTOTNPEG. EmavaAdBete autdv Tov €Aeyxo, avaAoya e TNV TIOIOTNTA TOU
0300TPWHATOC, OVA TAKTA SIGOTHHATA, WOTOCO TO OPYOTEPO HETA QMO

2500 km ouvexoug xpnong.

Mnv XpNnOIHOTIOIEITE KATEOTPAPUEVEG 1) EAATTWHATIKEG UTTAPES OPOPNG 1
mpoodeTa eEaptnuaTa. O1 umdpec opodng pmopei va ameAeubepwbolv padi pe
T TTPOOOETA EEQPTHUATA KOl TO GOPTIO OO TO OXNHA, TTPOKAAWVTOG
TPAUPOTIOYOUG 08 €0GG KOl GAAa ATopa 1) /Kol UNIKEG {nuieg, akOPn Kal 0To
OXNUa 0ag.

H TomoBéTnon/e€aywyn mapoucidleTal oTnv UmpooTivr) Pndpa opodnc (1). H
TomoBETNON/e€aywyn TNG TTow PTAPaAg 0podnG (2) TPEMel va yiveTal KAaTd Tov i610
TpoTO.
Aig€ayeTe TV TOMoBETNON /e€aywyrn pe T BornBeia evog SeUTEPOU OTOHOU.
TomoB£TNON UMPOCTIVIG UMTGPAG 0podNG
1. Avoigte Ta kamakia (10) kol 0TI dUo TMAeUPEG pe KAeIDT (3) Kal yupioTe TaTTPOG
TO EMOVW.
Tpapntte Tov Taxuevtathpa (11) mpog TNV kaTelOuvon Tou BEAOUG Kail
TIEPIOTPEYTE TOV APIOTEPOOTPODA UEXPI TEPHOL.
ZNUavTIKO!
Mnv akoupmdre TIG B&oeI§ TG UTAPAG 0podNG OTHV 0podN TOU OXAHATOG 1)
OTNV TAVOPOHIKE OUPOHEVN opodr|. AIdPOPETIKG pmopei va MPokAnBouv
vpcrraouvnec; I {npigg otn Badn n/kon oto KpUaTaAAo.

TomoOeTNOTE TNV UIMPOOTIVI PTTdpa 0podng (1) mavw OTIG pAyeg 0podng.

2.

4. MeTprioTe pe TV Tavia pétpnong (4) Tnv amdotoon (X) avapeoa otnv
TEPUOTIKN PARDO TOU PITPOCTIVOU TIAPUTTIPIC KOI TO KEVTPO TOU
Taxuevrotpa (11).

5. TomoBeTrOTe TNV PMPOCTIVR Umdpa opodng (1) oe amootaon (X).

AmoaToon (X)= 400 mm

INHAVTIKO!
MNpootgTe, wote n mpoefoxn aoddaAiong (12) kai To emibepa (13) va
epappolouv amOAUTA OTIGC PAYEG OPODNG.

6. MepioTpéyTe deki6oTPOdA TOV TaXUEVTATAPA (11), HEXP! VO OKOUOTET OTI
aodahioe.

7. Méate Tov ToxuevTaThpa (11) avtiBeTa amd Tnv kateUBuvon Tou BEAoUG Kail
aodahioTe Tov.

8. TupioTe mPOC TO KATW To Kamakia (10) kai oTIC U0 TAEUPES Kol aopaAioTe pe

T0 KA€10i (3). Av Bev pmopei va kAeidwaoel To kamakl (10), mepioTpéwTe Aiyo Tov
Taxuevratnpa (11).
TomoBTnoN Miow pumapag opodng

M+P-03F-9806

TomoBeTroTE TNV TMow PMdpa 0podic (2) oe amdataon (Y)' avahoya pe Tv
UTTPOOTIV) Umdpa 0podr¢ (1).
Anootoon (Y)= 750 mm

1.

1.
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QoéAipo dpoptio

INHAVTIKO!

A&BeTe umdyn To emiTpemopevo dpopTio opodrig Tou oxfpaTog, BA. Odnyicg
Xpnong Tou oxfpaTog!

MNa peTadopég otnv opodn mpénel va AapBavovTal utroyn ol mpodiaypadeg
Tou Nopou Tepi eyKPioEWG TUMOU TwWV OXNHATWV, KAOWG Kol 0Aol ol eBviKoi
Kavoviopoi. To popTio dev eMTPEMETAI VA TTPOEEEXEI TTAVW QTTO TIG VOHIKK
mpodiaypadOopeveG SINOTAOEIG Kol TIPEMEI Va GEPEI TIG KATAAANAEG
EMONHAVOEIG.

7 KWOIBF%%

To péyioto wdehipo popTio MpoodiopileTal wg €ENG (Mapadelypa):

EmTtpemopevo doptio opodrc (7): 75 kg
Meiov To kaBapd Bapog Twv Prapwy 0podng (1 kar 2): 6,1kg
Meiov To KaBapo BAPog Twv MPOOBETWY eEQPTNUATWY (8 Kai 9): 19kg
MéyioTo wdeAipo dopTio 49,9 kg

Tomo0£TnON MPOCOETWV OTOIXEIWV

3—Y

M+P-03F-9807

1. Avoigte Ta kamakia (10) oTig prdipeg opodng (1 kai 2) pe kAe1di (3) kol yupioTe
TO TTIPOG TON KATW.

INHavVTIKO!

Mnv TomoOsTeiTe PopTio MAVW OTA KAMAKIX OTAV QUTH gival SIMAwHEVA TTPOG

T K&TW. TA KATAKI PITopEi va uTooToUV {NHIK 1) VX OTIAOOUV.

2. Q6nore T Baon TnG KOTAOKEUNG YEoa oty eykorm (14).
Mepaitépw odnyieg Ba BpeiTe oTIC 08NYiEG TOTOOETNONG TWV EKAOTOTE
TPOOOETWY OTOIXEIWV.

3. TupioTe TPOC Ta EMAGVW Ta Kamakia (10) kai oTig SUo TMAeUpEC Kal aodohioTe
pe KAe16i (3).

ETaywyn Twv pmapwv opodng

M+P-03F-9808

1. ZekAeidwote To KOAUpPoTa (10) pe kA€IBi (3) Kal yupioTe Ta TIPOG Tal TTAVW.

2. Tpapntre Tov TaxuevTathpa (11) Tpog TNV KaTeUBuvon Tou BEAoug Kail
TIEPIOTPEWTE TOV OPIOTEPOOTPODO PEXPI TEPHO.

3. Adaipeote TIg pmapeg opodrg (1 kal 2) amod TIG pAyeG 0podNG.

4. MepioTpeyTe deEiooTpoda Tov TaxuevTotnpa (11), péxpl va aiobaveeite
avTioToon.

5. Méote Tov TOKuevTaTApa (11) avriBeTa amod Tnv kaTeUBuvon Tou BeAoug Kal
aodahioTe Tov.

6. TupioTe TPOG TO KOTW TO KATTAKIA (10) Kol oTIG dUO TTAEUPEG KOl aodaAioTe pe
10 KAe1di (3). Av dev prmopei va kAeidwoel To Kamaki (10), mepioTpeyTe Aiyo Tov
ToxuevTotnpa (11).

Odnyia

AmobnkeUeTe TIG PTTAPEC 0podrC o€ KABAPO Kol aoPaAeg anpeio.

H Mercedes-Benz ouvioTd Tn xprnon piog Toavtag peTadopag kal GUAaEng yia

Baoikoug popeig 1) prmapeg opodng
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Mosppaensiem Bac ¢c npuoGpeTeHnem HOBOro OpMruHaabHOro
pevinuHrosoro aepxarens "Mepcepec-beHy"!

Mbi xenaem Bam MPUSATHOIrO UCMNOJIb30OBaHUA.

Codepa peiicTBua

HacToswee pykoBOACTBO MO MOHTaXy PENIMHIOBOrO AepxXarens
npegHasHayeHo ans asTomobunein "Mepcegnec-beHu” GLA, MmoaenbHbIi
pan H247, n "Mepcepec-beHu" EQA, mopenbHbii psg H243.
PelinuHroBble aepxaTteny HeoOX0ANMbI AN TPDAHCMOPTMPOBKM rpy3a Ha
Kpbille aBTOMO6UAS. s KpenneHns rpy3a, mnoM1MMo PEnSIHIrOBbIX
nepxartenen, Heo6xoaUMbl MOAXOASALLNE KPENneXHble KOHCTPYKLUMU
(KOHTEMHEp Ha KpbiLly, AepXartenb 47 NbiX U T. 4.). I3 coobpaxeHui
6e3onacHocTn "Mepcenec-beHL" pekoMmeHayeT NCMOJIb30BaTh C
OAHHBIMW PEVNSIMHIOBLIMMW AepXKaTensiMu TOSIbKO JOMNYLEHHbIE CO
CTOpOHbI "Mepcenec-beHy,” npruHagnexHocTu.

KomMnoHeHTbl

* (1) PennuHrosblin gepxaresb Bnepeam
e (2) PennuHroBsblin gepxatenb c3agn

e (3)Kntou (2 wr.)

e (4) NamepuTenbHaga neHTa

MapkupogBka
* (5) MecTo ycTaHOBKM Bnepeau cnesa

e (6) MecTo ycTaHOBKU C3aaM cnesa

TexHU4eckue xapakTepucTuku

CobcTBEHHAs Macca PeinMHroBoro aepxatens: 6,1kr
HopmaTturBHas Harpyska Ha KpbliLy: 75 kr
MakcrmanbHas Harpyska Ha PefsIMHrOBbIN AepXaTenb: 68,9 kr
lMonesHas WmprHa PenMHroBbIX AepxaTene: 990 MM
BbicoTa TpaBepc pPenMHIroBbIX aepxarenen?: 110 MM

a. JononHutenbHas BbICOTa PENSIMHIOBbIX AepXaTenei, KOTopyio Heo6XoaAMMo
n06aBUTb K BbICOTE aBTOMOOUAS.

OOwwme ykazaHus

Bbinonuante Kaxxayro pa6oqy|o onepauunto B TO4HOM COOTBETCTBUN C
PYKOBOAOCTBOM MO MOHTaxy, npeaynpegnTtesibHbIM1 YKa3aHUSAMN,
06LWMMM ykadaH1sMK Mo 6€30MacHOCTU U yKa3aHUSMU.

Mpw BO3HWKHOBEHWM 3aTPYAHEHMWIA C MOHTaXOM 0bpallaiiTech B
cneunanMa3npoBaHHYIO MacTEPCKYIO C KBanupuLUmMpoBaHHbLIM
nepcoHanom. "Mepceaec-beHu" pekomeHayeT ans aToro 06paTnuTbCs B
nyHkT TO "Mepcenec-beHy,".

Vls,u,enme MOXET OT/NIMYaTbCA B TEXHUNYECKUX AeTandx OT VIJ'IJ'IIOCTpaLI,VII'/'I B
PYKOBO/CTBE MO MOHTaxy.

BaxkHble ykazaHus no 6e3onacHoOCTU

NPEAYNPEXAEHUE

PeninvHroBble gepxarteny pa3peLleHo MOHTUPOBATh TONbKO
aBToMo6unKn "Mepcenec-beHu" GLA, moaenbHblli psg H247, nnn
"Mepcepnec-beHy" EQA, mogenbHbin psa H243, n B COOTBETCTBUN C
yKasaHusaMn pyKOBOACTBA MO MOHTaXYy.

B MpoTMBHOM Ccnyyae pernuHroBble AepXaTenu, KpenexHble
KOHCTPYKLUMW U /WA TPy3 MOTYT COpBaThbCsl C aBTOMOOUASA 1
TpaBMMpOBaTh Bac 1 okpyxalowmx 1 /nnm npuHUHUTL yuiepod, B T. Y.
Bawwemy aBTOMO6UIO.

NPEAYNPEXAEHUE

'py3 Ha KpbILLE yBENNYMBAET MIOLWAAb, BOCIPUHUMAIOLLYIO
BETPOBYIO HArpy3Ky, 1 NOBLILLAET LEHTP TSXXECTN aBTOMOOUNS, B
pesynbTaTe Yero U3MEHSI0TCH ANHaMMYeckne CBOMCTBa
aBTOMOGUNS. [IONONHUTESbHBIV BEC HA KPbILLE aBTOMOOUIIS MOXET,
Hanpumep, HEraTMBHO CKa3blBaTbCS HA 3PDEKTUBHOCTHU
TOPMOXEHUS, MPOXOXAEHN NOBOPOTOB U YCKOPEHUM aBTOMOOUNS.
He npeBblilwarite gaxe 6e3 3arpy3ku yCTaHOBNEHHbIX PENINHIOBbIX
[epxaTenein MakCuMasbHYyI0 CKOPOCTb ABvxkeHns 130 km/4 v Bcerga
NPOU3BOAMTE ABUXEHME C 0CO00I BHUMATENIbHOCTbIO.

YnpaBnas aBToMo6unem ¢ rpy3om Ha Kpbiwle, 6yabTe 0co6eHHO
OCTOPOXHbI, BCEraa CornacoBblBanTe CTUIb BOXOEHWS C COCTOSHUEM
[LOPOXHOrO NOIOTHA, AOPOXHBIMU 1 MOrOAHBIMU YCIIOBUSIMU.

NPEAYNPEXAEHUE

B o6s13aTensHOM nopsiake cobniogante MakCUMasibHO A0MYCTUMYHO
Harpysky Ha KpbiLLy 1 NMOJIHYIO HOPMATUBHYIO Maccy aBToMobuns, B
TOM YMCIIE U NPU NCMOJSb30BAHNN KPEMEXHBIX KOHCTPYKLNKA
(KOHTEMHepa Ha KpbILLy, AepXaTtenen ang b u T. 4.). B nipotueBHOM
cJly4ae pPennnHroBble AepXKaTenn, KpenexHble KOHCTPYKLIMK U /1nu
rpy3 MOryT COpBaTbCA C aBTOMOOUNS 1 TpaBMmnpoBaTtb Bac u
OKPY>XaIOLLMX U /U MPUYMHAUTD YLIEPD, B T. 4. Bawwemy asTomobunio.
[MpeBbILeHNEe NOHON HOPMATUBHOW MaCcCbl OTPULATENIBHO
cka3sblBaeTcsl Ha 6€30MacHOCTY OBUXEHUS, XOO0BbIX M TOPMO3HbIX
Ka4yecTBax, a Takxke Ha ynpaBaseMoCTu aBToMo0uns. MpeBbilLeHne
HarpysKm Ha LUMHbI MOXET NPUBECTU K MEPErpeByY 1 BCNeACTBUE
3TOro K IONaHmIo WuHbl. CylecTByeT onacHoOCTbL aBapum!

Mpw 3arpy3ke Bawero asTomobuis BkIo4as Maccy CUAALLNX B
aBTOMOOUNE Bceraa cobnoparte AoNyCTUMbIE 3HAYEHUS NOJTHOM
HOPMAaTMBHOW MacChl.

Mpn yCcTaHOBNEHHbIX PENJIMHTIOBbIX AepXaTensix naHopamMHas caBuXHas
naHesnb KPbILL MOXET OTKPbIBATLCS HEMOMHOCTLIO. 1151 NPOBETPUBAHMS
Bbl MOXeTe NpMNoAHATb MAHOPAMHYIO CABWXHYIO NaHesb Kpbiwu. Mpu
COMPUKOCHOBEHUM C AONYyLWEHHbIM "Mepceaec-beHu” pennnHrosbiM
[epxaTeneM naHopamHas CABWXHAs NaHesNb KPbILUW HEMHOIO
OrnyckaeTcsl, HO OCTAeTCsa NPMNOLHATON B 3aHEN YacTW.

Y6epauTechb B TOM, HTO MPU YCTAHOBMIEHHbIX KPEMEXHbIX KOHCTPYKLMSX
(KOHTEMHepe Ha KpbiLy, Aepxarene 4ns bk 1 T. 4.) Bel MoxeTe
NMOJIHOCTBIO OTKPbITb KPbILLKY BaraxHuka / Asepb 6araxHoro oTaeneHus.
[MOMHUTE O TOM, 4TO BCNIEACTBME YCTAHOBKW PENIMHIOBOrO AiepxaTens
N3MeHSII0TCS rabapuTHble pa3Mepbl aBTOMOOUNS.

He moliTe aBTOMOOWUIb C YCTAHOBAEHHLIMU PENSIMHIOBLIMU
nepxartensmMu B aBTOMaTUYeCKO MOEYHOI YCTaHOBKE.

M3 coobpaxeHnin 6e30nacHOCTM 1 AN 3KOHOMUM TONMBaA
PEerNnHroBble AepXxarTenu nNpyu HENCNonbL30BaHUN CneayeT
[EeMOHTMPOBATh C KPbILLM aBTOMOBUNS.

O6ecneunBariTe paBHOMEPHOE pacnpeneneHe rpysa Ha Bce
peirnuHroBble aepxarenu.
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MoHTaXX peViNIMHroBbIX Aepxarenemn

A NPEAYNPEXAEHUE

Mepepn kaxaom Noe3aKomn, a Takke BO BPEMS OJINTENbHOMN NOEe3aKN
npoBepsTe NPOYHOCTb KPernieHns pennnHrosbix aepxartenen. MNpun
HEeOB6X0AMMOCTU NOATAHUTE ObICTPOAENCTBYIOLLME 3aMOpbI.
[MoBTOPSANTE KOHTPOJIb YEPES ONPEAENEHHOE BPEMS B 3aBUCUMOCTN
OT COCTOSIHUSI AOPOrn, NPW AJINTENbHOM 3KCnyaTaumm aBToMobuns
— Makcumym yepes 2500 kM.

He nonb3yiitecb NOBPEXAEHHbIMY NN BpakOBaHHLIMU
PENINHIOBLIMU AEPXATENSAMU NN KPEMEXHBIMU KOHCTPYKLMAMMN HA
Kpbille. B npoTMBHOM ciyyae pennnHroBesle AepxaTenm BMecTe C
KPEeNeXHbIMU KOHCTRYKUMSMW 1 TPY30M MOTYT COPBaTbCH C
aBTOMOOWIISA 1 TPABMUPOBaTb Bac 1 OKpyXaloLWmX 1 / AN NPUHNHNTD
yuiep0, B T. 4. Bawemy aBTomMmo6uio.

MoHTax / BEMOHTaX AEMOHCTPUPYETCS HA NpUMepe nepeaHero
pennunHrosoro gepxarens (1). MoHTax / eMOHTax 3agHero
pennnHroBoro aepxarens (2) npon3BOAMUTCS aHaNOrMYHO.
MponasoamnTe MOHTaX / AEMOHTaX BABOEM.

MoHTax nepeaHero peiIMHroBoro aepxxarens

1. OTkpoirTe 3awmTHbIE KpbILWKK (10) ¢ 06erx CTOPOH C MOMOLLbIO
KnoYa (3) U OTKMHbTE UX BBEPX.

2. ToTtsaHuTe GbicTpOoAencTayoWwmiA 3anop (11) B HanpaBneHnn
CTPESIKM 1 MOBEPHUTE €ro A0 ynopa npoTuB 4acOBOW CTPESIKN.

BaxHo!

Cnepute 3a TeM, 4TOObI OMOPbI PEANIMHIOBOIro AepXaTens He

conpuKacanuchb € Kpblllieili aBTOMoOGuUNS, a Takxxe ¢ NaHOpamMHOoM

CABWXHOW NaHenblo Kpbilwn. MHadve Bbl MoXeTe nouapanatb unm

noBpeAuTb J1aK U CTEeKJ10.

3. YcTaHOoBUTE NepenHuii pennHroBblli aepxatens (1) Ha pennnHr Ha
KpbliLLe.

4. V3mepbTe U3MEPUTESNIbHOM NEHTON (4) paccTosHue (X) mexay
3aMblKaloLLLel MIaHKoW BETPOBOro CTeksa U cepeanHomn
ObICTPO3aXNMHOro npucrnocobnenuns (11).

5. PasmecTtuTte nepegHuin pennnHroBbln gepxarens (1) Ha
pacctosaHun (X).

PaccTtogHue (X) =400 mm

\ M+P-03F-9804
BaxHo!

Cnepute 3a TeM, 4TOObI HaTsXKHOM 3axBaT (12) n noanoxka (13)

MJOTHO NpUAeranm K PensINHry Ha KpbiLue.

6. [lMoBepHUTe GbICTpOAeCcTBYIOWMIM 3anop (11) No yacoBoi cTpenke
[0 XapaKTePHOro Lenyka.

7. Haxmute Ha BbicTpoaelicTByowmiA 3anop (11) npoTus
HanpaBfieHUs CTPENKU N 3aPUKCUPYITE.

8. OnycTtuTe 3awmTHbIE KpbILKK (10) c 06€erx CTOPOH BHU3 1 3aKPOTE
nx Ha kntod (3). Ecnu 3awmTHas kpbiwka (10) He 3anupaeTcs, To
HEeMHOro noBepHuTe BbiCTpoAENCTBYOLWMIA 3anop (11).

MoHTax 3agHero peiJIMHroBoro aepxarens

M+P-03F-9806

1. PacnonoxwuTe 3agHWiA peNNHIroBbIN aepxaTens (2) Ha
paccTosHUn (Y)1 aHaNOrnM4yHO NepeaHemMy PENIMHIOBOMY
nepxarento (1).

PaccrosiHue (Y) = 750 mm

1. PaccTosiHue mexay nasamu
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Mone3Hasa Harpy3ka
BaxxHo!

Co6niopaiiTe HOPMaTUBHYIO Harpy3Ky Ha KpbILly aBTOMOOuUns, cMm.
PYKOBOACTBO MO 3KcnyaTauum asTomoouns!

Mpu nepeBo3ke rpy3a Ha Kpbille Heo6xoauMo cobatoaaTh
TexHnuyeckme TpeGoBaHUs K aKkcnayaTaumum 6e3penbCoBOro
TpaHcnopra (B Flepmanun: StVZ0), a Takke AeicTBylone
HauuoHanbHble npeanucaHus. Fpy3 He fosXeH NpeBbillaTh
npeanucaHHble 3aKOHOAaTeIbCTBOM rabapuTbl U JOJKEH UMETb
COOTBETCTBYIOLLYIO MAPKUPOBKY.

M+P-03F-9805

MakcumanbHasi nofie3Has Harpyska onpeaensieTcs cnenyoLlmm
obpasom (npumep):

HopmatuveHasa Harpyska Ha Kpbiwy (7): 75 kr

MUHYC COOCTBEHHasi Macca PensiMHroBbIxX 6.1 kr

nepxateneii (1 n2):

MUHYC COOCTBEHHasi Macca KpeneXHbIX KOHCTPYKU (8 n 9): 19 kr

MakcrmanbHasi nonesHas Harpyska: 49 9 kr
)

MOHTaX KpeneXHbIX KOHCTPYKUUA

M+P-03F-9807

1. OtkponTe 3awmTHble Kpbiwku (10) HA PENANHIOBbIX
nepxatensax (11 2) c nomoLpio kitoya (3) M OTKUHbTE UX BHUS.

BaxHo!

He nopeepraiite Harpy3ke OTKUHYTbl€ BHU3 3aLLUTHbIE KPbILLKW.

3TO MOXEeT NPUBECTU K NOBPEXAEHUIO NN NOJIOMKE 3aLLUTHbIX

KpbILLEK.

2. 3ajaBuHbTE AepXaTtenb KPenexHom KOHCTPyKLUMK B na3 (14).
HanbHenwmne ykasaHus Bol HanpgeTe B pyKOBOACTBE MO MOHTaXxy
COOTBETCTBYIOLLMX KPENEXHbIX KOHCTPYKLUMIA.

3. NopHnmuTe 3awmTHBIE KpbiLkK (10) ¢ 06erx CTOPOH BBEPX U
3aKpoMTe UX Ha KoY (3).

JeMOoHTaX peVIMHroBbIX AepXxarenen

M+P-03F-9808

1. OtkporiTe 3awmTHble KpbILkK (10) ¢ nomoLubio knoya (3) n
OTKMHbTE UX BHUS3.

2. MoTtaHuTe GbiCcTpOAencTBYOWMIA 3anop (11) B HanpaBneHun
CTPENKM 1 NOBEPHUTE €ro A0 ynopa npoTuB 4aCOBOM CTPENKM.

3. CHuMUTe pernuHroBeblli gepxartens (1 1 2) ¢ pernnHra Ha KpbiLle.

4. TloBepHuTe BbICTpOAeNCTBYoLWMIA 3anop (11) No YacoBoli cTpenke
[0 OLLYTUMOrO CONPOTUBIIEHNS.

5. HaxwmwuTe Ha BGbicTpoaencTayowmin 3anop (11) npotus
HanpaB/ieHUsi CTPENKN 1 3adpukcupyiTe.

6. OnycTtuTe 3awmTHbIE KpbILwKK (10) C 06enx CTOPOH BHU3 1 3aKponTe
nx Ha kntod (3). Ecnu 3awmTHas kpbiwka (10) He 3anupaeTcs, To
HEMHOro noBepHuTe GbICTpoAencTByOLWMIA 3anop (11).

Yka3aHue

MMonoxuTte pennnHrosble AepxXxarenn B YACTOE U HaAEeXHOEe MeCTO.

"Mepcegnec-beHu" pekomeHayeT Mcnosib30BaTh YEXO A1 NEPEBO3KM N
XpaHeHnsa TpaBepc N PENSINHIOBLIX AepXaTenen.
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MosppassiBame Bu 3a nokynkata Ha HoBuTe Bn opuruHantim
HOcauu 3a 6araxHuK BbpxXy nokpuea ot Mercedes-Benz.
Moxenasame Bu aa nanonseate NnpoAykTa c ronsmo
YAOBOJICTBUE.

BanunpgHocT

ToBa pbKOBOACTBO 32 MOHTaX Ha Hocaum 3a GaraxkHVK Bbpxy NOKpUBa e
0n06peHo 3a Mercedes-Benz GLA, KOHCTPYKTMBEH TUN H247, n
Mercedes-Benz EQA, koHCTpykTUBEH TN H243.

HocauunTe 3a 6araxxHnk BbpXy NOKPUBA CNyXaT 3a TPAHCMOPT Ha ToBap
BbPXY NOKpMBa Ha aBToMo6una. 3a ykpensaHe Ha ToBapa KbM HOCayuTe
3a 6araxHuka AOMbJHUTENTHO ca HE0HXOAMMN N NOAXOAALLN
Ha[ACTPOViKM Ha BaraxHuka (MOKPUBEH BaraXHWK-KYTUS, ObpXay 3a CK1
1 ap.). OT cbobpaxeHuns 3a 6e3onacHocT Mercedes-Benz Bu
npenopbyBa Aa U3non3eare camo akcecoapu, oaobpeHu 3a
Mercedes-Benz B koM6rHaums ¢ HocaunTe 3a 6arakHuK BbpXy
nokpwuea.

OTpenHun yacTm

¢ (1) NpeneH Hocad 3a HGaraxHWK BbPXY NOKprBa
¢ (2) BapeH Hocay 3a HaraxHUK BbpPXy NokpuBa
e (3)Kntou (2 6pos)

e (4)Pynetka

Mo3nuumn Ha perncTpauMoHHU HOMepa

¢ (5) MdacTO Ha MOHTax oTnpef, BSBO

¢ (6) MacTo Ha MOHTaX OT3af, BNSIBO

TexHn4Yecku AaHHU
CoOBCTBEHO TEMNO Ha HOcaunTe 3a HaraxHUK BbpPXy NOKPUBA:

6,1 kr
JonycTumMo HaToBapBaHe Ha NOKpPUBa: 75 kr
MakcuManHo AOMbLIHUTENHO HATOBAPBAHE BbPXY HOCAYNTE g8 g kr
,
3a 6araxHuka:
MonesHa WwmpoyrHa Ha HocaunTe 3a GaraxHuka: 990 MM
MOHTaXHa BUCOYMHA Ha HOoca4uTe 3a 6araxHuka?: 110 Mm

a. [JonbaHuTenHa BUCOYMHA Ha HOoca4yuTe 3a BGaraxHuK BbpPXYy NOKpuBaA, KOATO
TpﬂﬁBa [a ce CMeTHe 3ae[iHO C B1COYMHaTa Ha asTomobuna.

OO0y ykazaHus

Bcsika oTaenHa cTbrnka OT pbKOBOACTBOTO 32 MOHTAX,
npenynpexaeHnaTa, obwmTe cbBeTr 3a 6€30MacHOCT U ykasaHuaTa
TpsibBa fa ce cna3eaT TOYHO.

AKO NpU MOHTaxa Bb3HMKHAT 3aTPYAHEHUs!, MOJIsl, OObpHETE Ce KbM
KBannduumpaH cneunannanpan cepeuns. 3a uenta Mercedes-Benz Bu
npenopwsyBa 0TOpU3npaH cepsna Ha Mercedes-Benz.

3anasBa ce NpaBOTO 3a NPOMEHM Ha TEXHWUYECKM AeTainm no
OTHOLLUEHME Ha N306paxeHnst OT PbKOBOACTBOTO 32 MOHTaX.

BaxkHu yka3aHusa 3a 6e3onacHoCT

NPEAYNPEXAEHUE

MoHTuparTe HocauuTe 3a 6araxHuk camo Bbpxy Mercedes-Benz
GLA, koHcTpykTUBEH T1n H247, nnn EQA, KOHCTpYKTUBEH Tun H243,
N CbI1aCHO PbKOBOACTBOTO 3@ MOHTaX.

B npoTuBeH cnyyan HocaunTe 3a 6araxHuk BbpXy NoKpuBa,
HaOCTPOMKNTE Ha BaraxHuka 1u/vunm ToBapbT MOXeE Aa ce 0CBOOOaAAT
oT aBTOMO6MNa 1 Taka Aa HapaHaT Bac n gpyru nuua n/wnu oa
MPUYNHAT MaTepuasiHn LWeTn, BKJI. MO aBTomo0Ouna Bu.

NPEAYNPEXAEHUE

HatoBapBaHeTo Ha NOKpYBa NPeACTaBABA FoNsiMa NOBLPXHOCT Ha
CbMNPOTUBIIEHNE CPELLY BATbPA U BOAW A0 MOBMLIABAHE HA LEHTbpa
Ha TexecTTa Ha aBToMobOuNa, a Mo TO3M HA4YMH 1 A0 NPOMSIHA B
NnoBeAeHMETO My Mo BpEME Ha ABuXeHue. Taka Hanpumep
DOMbIHUTENHATA TEXECT BbPXy NOKpMBa Ha aBToMo6MIa Moxe Aa
B/IOLLV CNMPAYHOTO AENCTBNE, MOBEAEHNETO B 3aBOM 1
Bb3MOXHOCTTa 3a yCKopsiBaHe Ha aBTomobuna.

Jopun n 6e3 ToBap, korato HocauuTe 3a HaraxHMK BbpXy NOKpMBa ca
MOHTUPaHW, He NPeBMLLIABaNTE MakcumMasnHaTa ckopocT oT 130 km/4
n BUHarum mod)MpalZTe C NOBULLEHO BHUMaHME.

BuHarn cbobpassaBaiite cTuna cv Ha LuopurpaHe € akTyasHUTE MbTHU
YCJ1oBUA, NbTHUA Tpad)I/IK N MeTeoposiIormMyHnTeE yCJiIoBnUA U
wodupanTe MHOro BHMMaTENIHO, KOraTto nma ToBap BbpXy MNOKpuUBaA.

NPEAYNPEXAEHUE

3aabkMTENHO cnassanTe MakCMMaaHOTO HaToBapBaHE Ha NOKPMBa
1 [ONYCTUMOTO 0O6LLO TEerno Ha aBToMoOuNa, BKJ1. MPY U3MN0N3BaHe Ha
HaACTPOWMKKM Ha BGaraxHuka (MOKPUBEH BaraxXHUK-KyTUS, GaraxHuk 3a
cknun ap.). B npotueeH cnyyaii HocaunTe 3a 6araxHrK BbpXy MNOKPUBA,
HaACTPOMKNTE Ha GaraxHuka 1/unm ToBapbT MOXe [ia Ce 0CBOOOAAT
oT aBTOMOOMNA 1 Taka ga HapaHaT Bac n gpyru nvuua n/vunmn aa
MPUYMHAT MaTEPUaHU LLETU, BKI1. MO aBTomMobuna Bu.

Mpu npeBu1LIaBaHe Ha 4OMYCTUMOTO 06LLO Terno 6e30nacHOCTTa Ha
OBWXEHNE € HaMaseHa, XapakTePUCTUKMTE Ha ABUXKEHNE, KAKTO U
NOBEAEHMETO HA KOPMUTHOTO YNpaBfieHMe U CNNPaYKNTE MOXE
3Ha4MTeNHO Aa ce Bnowat. [peToBapeHnTe rymy Morar Aa nperpesat
1 pa ce npbcHaT. ChlLLecTBYBa ONACHOCT OT Npou3LuecTaue!

BuHaru cnassarite fONycTMMOTO 06LLIO TEerano Ha aBToMobuna ¢
TOBapa, BKJIIOHYUTESNHO MbTHALMTE B aBTOMOOUNA.

Mpu MOHTUPaHW Hocaun 3a BarakHVK € Bb3MOXHO NaHOPaMHUAT
nnb3raly, ce S0k 4a He Ce 0TBaps HaMbHO. 3a a NPOBETPUTE KYNeTo Ha
aBTOMOOUIIA, MOXETE AOMBIIHUTENHO Aa NOBAUMHETE NAHOPAMHUS
nnbarawy, ce Ntok. Mpu koHTakT ¢ 0f06peH oT Mercedes-Benz 6araxHuk
¢ 60pA, NaHOPaMHUST NIb3raLL, Ce JIIoK Ce CHUXaBa Masiko, HO ocTaBa
NnoBAMrHaT OT3aA,.

YBepeTe ce, Ye Npy MOHTMPaHW HAACTPONKN Ha HaraxHuka (NOKPUBEH
BaraxHuK-KyTUsl, 6araxHuk 3a CK1 1 Ap.) MOXE HaMb/HO Aa 0TBapsite
3a[HuVs Kanak Ha agsTomobuna.

BaemeTe nop BHYMaHMe NpomsaHaTa B pasmepuTe Ha aBTomobuna B
pesynTaTt Ha MOHTUPAHETO Ha HocauuTe 3a 6araxHuK BbPXY NOKpMBa.
He oTuBaiTe B aBTOMMBKA C MOHTMpPAHN HOcaun 3a 6araxHuK.

OT cboBpaxKeHUs 3a CUTYPHOCT U C LieNl UKOHOMUS Ha FOPUBO HOcCaunTe
3a GaraxHVIK Ha NoKpuBa cnenga aa ce AeMoHTUpaT oT asTomobuna,
KoraTto He ce nonasart.

YBepeTe ce, Ye TOBapbT e pasnpeaesieH paBHOMEpPHO Ha BCUYKM HOCauu
3a GaraxHuk.
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MoHTaX Ha HocauuTe 3a 6araxHuK

A NPEAYNPEXAEHUE

MpoBepsiBaiiTe 3a NpaBWIHO 3aKpernBaHe Ha HocadnTe 3a 6araxHuK
BbPXY MOKPMBA Npeau BCAKO MbTyBaHe, a CbLLLO U MO BPEME Ha
No-NPOABLIIXUTENHO NMbTyBaHe. [Npu Heo6xoAMMOCT fo3aTtsaranTe
6bp30o3aTarawoTo npmucnocobneHmre. NoBTapsainTe Tasm NpoBepka B
3aBUCUMOCT OT CbCTOSIHMETO HA MbTHOTO MJIATHO HA PEOBHU
MHTEPBanu, HO Han-kbCHO cnep, 2500 KM NOCTOSHHO U3MON3BaHE.
He nanonaearite noBpeneH nnmn aedekTeH Hocad 3a 6araxHuK BbpPXy
noKpuBa, CbOTB. NOBpeAeHa nnn aedekTHa HaacTporka Ha
OGaraxHuk. Hocaunte 3a 6araxHuk 61xa Moran aa ce ocBoboaaT
3ae[iHO C HaACTPOVKMUTE 3a 6araxHWK 1 ToBapa oT Baluvsa aBTomo6bun
1 Taka fa HapaHsT Bac v gpyrv nnua u/vnuv oa npudmHaT
MarepuaHu WeTu, BKJ1. Mo asTomobuna Bu.

MOHTaXbT/AEMOHTaXbT € N306pas3eH Ha NPeaHUs Hocad 3a BaraxHuK
BbPXY Nokpmea (1). MOHTaXbT/AeMOHTaXbT Ha 3a4HUSA HOCaY 3a
HaraxHuka (2) TpsabBa aa ce Hanpasu aHaNorM4yHo.

M3BbpLuBanTe MOHTaXa/AeMOHTaxa C NOMOLLTa Ha BTOPU YOBEK.

MoHTupaHe Ha npeaeH 6araxHuk c 6opa,

1. OTBOpeTe n noBamMrHeTe npegnasHute kanayku (10) ot asete
CTpaHu C NoMOLLTa Ha KJtod (3).

2. WspbpnainTte no nocoka Ha cTpenkata 6bp304eiCcTBaLL0TO
3aTerarteniHo npucnocobnexve (11) 1 ro 3aBbpTETE AOKPaWt
06paTHO Ha YaCoBHMKOBATA CTPeESIKa.

BaxHo!

He pokoceaiiTe Nnokpyea Ha aBTOMOOUIIa, KaKTO U NAHOPaMHUS

NAb3raLy ce JioK, C ONopuTe Ha Hoca4yuTe 3a 6araxHuk. B npoTueeH

cny4aii MoXe Aa HapgpackaTe 6osiTa UM aa NnoBpeauTe CTbKIIOTO.

3. [MocTaBeTe NnpenHuns 6araxHuk ¢ 6opa (1) Bbpxy 60paa Ha NOKpuBa.

4. W3mepeTe ¢ pyneTtka (4) pasctoaHneTo (X) mexay kpaiHaTta
narcTHa Ha NPeLHOTO CThKIIO U cpefaTa Ha 6bp30AeiCTBALLOTO
npucnocobnexHune 3a 3ataraqe (11).

5. TMo3unumoHupaiTe npeaHus 6araxHuk ¢ 6opa, (1) Ha
pascTtosHue (X).

PaacTosiHue (X)=400 mm

BaxHo!

BHumagaiite pasnbBawmart 3v6ey (12) u nognoxkure (13) pa
npunerHaTt cbo6pa3Ho popmarta kbM 6opAa Ha NOKpPUBA.

6.

3aBbpTeTe 6bP30AENCTBALLOTO 3aTeraTesiHo

npucnocobnenure (11) No nocoka Ha YacoBHMKOBATA CTPESIKA,
[0KaTo TO ce dukempa C LpaksBaHe.

HatncHeTe 6bp30aeNCcTBaLLOTO 3aTeraTesiHo

npucnocobnenure (11) no nocoka o6paTHa Ha cTpeskarta u ro
dukcupanre.

HaknoHeTe nokpuBalLmTe kanadku (10) oT ABeTe cTpaHu Hagony u
3aTBOpeTe C NOMOLLTa Ha ktod (3). Ako kanaykata (10) He moxe aa
ce 3aKJio4u, 3aBbpTeTe Manko 6bP304eiCTBaLLOTO 3aTeraTesiHoO
npucnocobnenuve (11).

MoHTupaHe Ha 3aaeH GaraxHuk c 6opa

1.

1.
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3ageH 6araxHuk ¢ 6opg, (2) Ha pascTosiHue (Y)' MoHTupaiiTe
aHanornmyHo Ha npepHus GaraxHuk ¢ 6opa (1).

Pa3sctogHue (Y)=750 mm

PascTosiHue ot xneb no xnebd



JONbJIHUTENIHO HaTOBapBaHe
BaxxHo!

CnasBaiiTe JONyCTUMOTO HaTOBapBaHe Ha NOKPUBa, BX.
PBKOBOACTBO 3a eKcruioaTauus Ha aBTomo6una!

Mpu TpaHcnopTupaHe Ha TOBap BbpXy NOKpuBa TpsiGBa Aa ce
cnasear pa3nopenoute Ha Hapen6ara 3a usgaeaHe Ha
pa3pelnTenHn 3a cyxonbTeH TpaHcnopT (StVZ0), kakTo u
cneunduyHUTE 3a cTpaHaTa U3UCKBaHus. ToBapbT He TpsGBa Aa
HaABMLUABA ONpeAesieHnTe CbC 3aKOH pa3aMmepu unu Tpsbea aa
Obae 0603Ha4Y€H N0 CbOTBETHUSA HAYUH.

7 Tﬁ/@o%%os

MakcrmanHoTo AONb/HUTENHO HAaTOBapBaHe MOXETE [a onpeaenvTe,
KaKTo cnepgga (npumep):

[0MNyCTUMO HaToBapBaHe Ha nokpuea (7): 75 kr

MWHYC COOCTBEHOTO TErno Ha HocauymTe 3a 6araxHuk (1 n 2): 6.1Kr

MWHYC COOCTBEHO TErno Ha HAACTPONKUTE Ha 19 kr

GaraxHuka (8 n 9):

MakCMasHO JOMb/IHUTESIHO HaTOBapBaHe: 49 9 kr
)

MoHTaX Ha HaACTPONKU Ha GaraXxHMKa

M+P-03F-9807

1. OtBopeTe kanaykuTe (10) Ha HocaumTe 3a BaraXHUK BbpXy
nokpuea (1 1 2) ¢ knoy (3) 1 rn ceanete Hagony.
BaxHo!

He HaTOBapBaiiTe HaKJIOHEHUTEe HaAo0Ny NOKPUBALLY Kanavku.

MokpuBalwmTe Kanaykvu MoXe Aa ce NoOBpeaaT Uun Aa CHynaT.

2. TlocTaBeTe obpxaya Ha HagcTpolkaTa B xneba (14).
3a J0oNMbAHUTENIHM yKa3aHUs BUXTE PbKOBOLCTBOTO 32 MOHTAX Ha
CbOTBETHUTE HAACTPOIKM Ha BaraxHuka.

3. TMoepurHete npeanasHuTe kanayvky (10) oT ABeTe CTpaHn 1
3aTBOpeTE C NOMOLLTa Ha KJltoY (3).

JeMoHTaX Ha HocauuTe 3a 6araXHuK

M+P-03F-9808

—_

OtBopeTe kanadkuTe (10) ¢ kntod (3) 1 rn 3aBbpPTETE Harope.

2. WNapgbpnalitTe no nocoka Ha cTpenkaTta 6bp304eicTBaLoTO
3aTerarteniHo npucnocobnexuve (11) n ro 3aBbLpTETE AOKPaW
06paTHO Ha YaCOBHMKOBATA CTPesIKa.

3. Caanete H6araxHuka c 6opg (1 wu 2) ot 6opaa Ha NOKpUBa.

4. 3aBbpTeTe 6bP30AENCTBALLOTO 3aTeraTesniHo
npucnocobnenuve (11) No nocoka Ha YaCOBHMKOBATA CTPESIKA,
[0KaTo yceTuTe CbNpoTUBNEHNE.

5. HaTtucHeTe 6bpP30AECTBALLOTO 3aTeraTesiHo
npucnoco6nenuve (11) no nocoka obpaTHa Ha cTpesnkaTa u ro
dukcupanTte.

6. HaknoHeTe nokpuBawmTte kana4vkm (10) oT oBeTE CTpPaHW HAJoy 1
3aTBOpeTe ¢ nomoulTa Ha kntod (3). Ako kanadkata (10) He Moxe foa
Ce 3aKJlo4K, 3aBbpPTETE MaKo 6bP30AECTBALLOTO 3aTEraTesiHo
npucnocobnexue (11).

YkasaHue

MpnbepeTte HocaunTe 3a HaraxHMK BbPXY NOKPMBA HA YNCTO U CUTYPHO

MSICTO.

Mercedes-Benz Bu npenopbyBa fa n3non3eare 4aHTara 3a TpaHcrnopT
1 CbXxpaHeHue 3a 6a30BMTE HOCaYM UM 3a HocaumTe 3a 6araXHUK BbpPXy
nokpuea.
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Félicitations pour I'acquisition de vos nouvelles barres pour
rampes de toit d'origine Mercedes-Benz.

Nous vous souhaitons beaucoup de plaisir lors de leur utilisation.
Validité
Ces instructions de montage des barres pour rampes de toit s'appliquent

aux véhicules Mercedes-Benz GLA, série H247 et Mercedes-Benz EQA,
série H243.

Les barres pour rampes de toit servent a transporter des charges sur le
toit du véhicule. Outre les barres pour rampes de toit, des accessoires de
portage adaptés (coffre de toit, porte-skis, etc.) sont nécessaires pour
arrimer les charges. Pour des raisons de sécurité, Mercedes-Benz vous
recommande de n'utiliser que des accessoires homologués pour
Mercedes-Benz avec ces barres pour rampes de toit.

Détail des piéces

« (1) Barre pour rampe de toit avant

* (2) Barre pour rampe de toit arriere

* (3) Clé (2 piéces)

o (4) Métre

Marquages

e (5) Emplacement de montage avant gauche
* (6) Emplacement de montage arriére gauche
Caractéristiques techniques

Poids propre des barres pour rampes de toit : 13.5 Ibs (6.1 kg)
165.3 Ibs (75 kg)

151.8 Ibs (68.9 kg)

Charge autorisée sur le toit:

Charge utile maximale autorisée sur les barres
pour rampes de toit:

Largeur utilisable des barres pour rampes de toit: 39 inch (990 mm)

Hauteur de montage des barres pour rampes de 4.3 inch (110 mm)

toit?:
a. Hauteur supplémentaire des barres pour rampes de toit, a ajouter a la hauteur
du véhicule.

Remarques générales

Suivez scrupuleusement, point par point, les instructions de montage, les
avertissements, les consignes générales de sécurité et les
recommandations d'ordre général.

En cas de difficultés lors du montage, veuillez vous adresser a un atelier
qualifié. Mercedes-Benz vous recommande pour cela de vous adresser a
un point de service Mercedes-Benz.

Sous réserve de modification de détails techniques par rapport aux
illustrations de ces instructions de montage.

Consignes de sécurité importantes

A ATTENTION

Ne montez les barres pour rampes de toit que sur les véhicules
Mercedes-Benz GLA, série H247 ou Mercedes-Benz EQA, série H243
et conformément a ces instructions de montage.

Sinon, les barres pour rampes de toit, les accessoires de portage
et/ou les objets transportés risquent de se détacher du véhicule et de
vous blesser ou de blesser d'autres personnes et/ou de causer des
dommages matériels, y compris a votre véhicule.

A ATTENTION

La charge transportée sur le toit représente une augmentation de la
surface exposée au vent et entraine une élévation du centre de gravité
du véhicule et par conséquent une modification de son comportement
routier. Le poids supplémentaire transporté sur le toit peut par
exemple altérer |'effet de freinage, la tenue de route dans les virages
et la capacité d'accélération du véhicule.

Par conséquent, ne dépassez pas la vitesse maximale de 80 mph
(130 km/h) et conduisez toujours avec beaucoup de prudence lors de
|'utilisation des barres pour rampes de toit, méme si elles ne sont pas
chargées.

Adaptez toujours votre style de conduite aux conditions routiéres, a la
circulation et aux conditions météorologiques du moment et
redoublez de prudence lorsque vous roulez avec le toit chargé.

A ATTENTION

Respectez impérativement la charge maximale sur le toit et le poids
total autorisé du véhicule, méme lors de I'utilisation d'accessoires de
portage (coffre de toit, porte-skis, etc.). Sinon, les barres pour rampes
de toit, les accessoires de portage et/ou les objets transportés
risquent de se détacher du véhicule et de vous blesser ou de blesser
d'autres personnes et/ou de causer des dommages matériels, y
compris a votre véhicule.

Le dépassement du poids total autorisé compromet la sécurité de
marche et peut considérablement altérer le comportement routier, la
manceuvrabilité et le comportement au freinage. Des pneus
surchargés peuvent surchauffer et par conséquent éclater. Il y a
risque d'accident.

Veillez a ce que le poids total autorisé ne soit pas dépassé du fait de
la charge utile, occupants compris.

Il est possible que le toit ouvrant panoramique ne se laisse pas ouvrir
compléetement lorsque les barres pour rampes de toit sont montées.
Vous pouvez toujours soulever le toit ouvrant panoramique pour ventiler
I'habitacle. En cas de contact avec une barre pour rampe de toit agréée
par Mercedes-Benz, le toit ouvrant panoramique s'abaisse légérement,
mais I'arriere du toit reste soulevé.

Lorsque des accessoires de portage (coffre de toit, porte-skis, etc.) sont
montés, assurez-vous que le hayon peut étre complétement ouvert.
Tenez compte de la modification des dimensions du véhicule suite au
montage des barres pour rampes de toit.

Ne passez pas dans une station de lavage automatique avec les barres
pour rampes de toit montées.

Pour des raisons de sécurité et d'économie de carburant, nous vous
recommandons de démonter les barres pour rampes de toit lorsqu'elles
ne sont pas utilisées.

Assurez-vous que la charge transportée sur le toit est répartie
uniformément sur toutes les barres pour rampes de toit.
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Montage des barres pour rampes de toit

A ATTENTION

Contrdlez la fixation des barres pour rampes de toit avant chaque
trajet et pendant un long voyage. Si nécessaire, resserrez les leviers
de blocage rapide. Répétez ce contrdle a intervalles réguliers, en
fonction de I'état de la chaussée, au plus tard cependant apres

1 553 miles (2 500 km) d'utilisation constante.

N'utilisez pas de barres pour rampes de toit ni d'accessoires de portage
endommagés ou défectueux. Les barres pour rampes de toit, les
accessoires de portage et les objets transportés risquent de se détacher
du véhicule et de vous blesser ou de blesser d'autres personnes et/ou de
causer des dommages matériels, y compris a votre véhicule.

Le montage et le démontage sont décrits pour la barre pour rampe de

toit avant (1). Le montage et le démontage de la barre pour rampe de toit

arriére (2) s'effectuent de maniére identique.

Faites-vous aider par une autre personne pour procéder au montage et

au démontage.

Montage de la barre pour rampe de toit avant

1. Ouvrez les caches (10) situés des 2 cotés avec la clé (3) et
relevez-les.

2. Tirezle levier de blocage rapide (11) dans le sens de la fleche, puis

tournez-le dans le sens inverse des aiguilles d'une montre jusqu'en butée.

Important!

Ne touchez pas le toit du véhicule ni le toit ouvrant panoramique

avec les pieds de la barre pour rampe de toit. Sinon, vous risquez

de rayer ou d'endommager la peinture ou le verre.

3. Posez la barre pour rampe de toit avant (1) sur les rampes de toit.

4. Al'aide d'un métre (4), mesurez la distance (X) entre la baguette
d'extrémité du pare-brise et le milieu du levier de blocage rapide (11).

5. Positionnez la barre pour rampe de toit avant (1) en respectant une
distance correspondant a (X).

Distance (X)= 15.8 inch (400 mm)

\ M+P-03F-9804
Important!

Veillez a ce que les griffes de serrage (12) et les pieds d'appui (13)

reposent sur les rampes de toit.

6. Tournez le levier de blocage rapide (11) dans le sens des aiguilles
d'une montre jusqu'a ce qu'il s'encliquette de maniére audible.

7. Poussez le levier de blocage rapide (11) dans le sens opposé a celui
de la fleche jusqu'a encliquetage.

8. Rabattez les caches (10) situés des 2 cotés et verrouillez-les avec la
clé (3). Si vous ne pouvez pas verrouiller les caches (10), tournez
|égérement le levier de blocage rapide (11).

Montage de la barre pour rampe de toit arriére

M+P-03F-9806

1. Montez la barre pour rampe de toit arriére (2) a une distance
correspondant a (Y)1 en procédant de la méme maniére que pour la
barre pour rampe de toit avant (1).

Distance (Y) = 29.5 inch (750 mm)

1. Distance rainure a rainure.
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Charge

Important!

Respectez la charge autorisée sur le toit du véhicule (voir la notice
d'utilisation du véhicule).

Concernant le transport d'objets sur le toit, tenez compte de la
réglementation relative a I'autorisation de mise en circulation des
véhicules automobiles ainsi que des dispositions en vigueur dans
le pays ol vous vous trouvez. Les objets transportés ne doivent pas
dépasser les cotes prescrites par la loi ou doivent étre signalés de
maniére appropriée.

M+P-03F-9805

La charge maximale se calcule comme suit (exemple):

Charge autorisée sur le toit (7): 165.3 Ibs (75 kg)

moins le poids propre des barres pour rampes de 13.5 Ibs (6.1 kg)

toit (1 et 2):
moins le poids propre des accessoires de
portage (8 et 9):

41.9 Ibs (19 kg)

Charge maximale: 109.9 lbs (49.9 kg)

Montage d'accessoires de portage

M+P-03F-9807

1. Ouvrez les caches (10) au niveau des barres pour rampes de
toit (1 et 2) avec la clé (3) et basculez-les vers le bas.
Important!

N'exercez pas de pression sur les caches lorsqu'ils sont rabattus

vers le bas. Vous risqueriez de les endommager ou de les casser.

2. Introduisez la fixation de I'accessoire de portage dans la rainure (14).
Vous trouverez de plus amples informations dans les instructions de
montage fournies avec |'accessoire de portage.

3. Relevez les caches (10) situés des 2 cotés et verrouillez-les avec la
clé (3).

Démontage des barres pour rampes de toit

M+P-03F-9808

1. Ouvrez les caches (10) avec la clé (3) et relevez-les.

2. Tirez le levier de blocage rapide (11) dans le sens de la fleche, puis
tournez-le dans le sens inverse des aiguilles d'une montre jusqu'en
butée.

3. Retirez les barres (1 et 2) des rampes de toit.

4. Tournez le levier de blocage rapide (11) dans le sens des aiguilles
d'une montre jusqu'a ce que vous rencontriez une résistance.

5. Poussez le levier de blocage rapide (11) dans le sens opposé a celui
de la fléche jusqu'a encliquetage.

6. Rabattez les caches (10) situés des 2 c6tés et verrouillez-les avec la
clé (3). Si vous ne pouvez pas verrouiller les caches (10), tournez
|égerement le levier de blocage rapide (11).

Nota

Rangez les barres pour rampes de toit dans un endroit propre et sdr.

Mercedes-Benz vous recommande d'utiliser le sac de transport et de
rangement pour les barres de toit et les barres pour rampes de toit.
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Blahopiejeme Vam k nakupu Vaseho nového originalniho pri¢ného
stieSniho nosi¢e Mercedes-Benz.

Piejeme Vam mnoho pfijemnych zazitka pfi jeho pouzivani.
Platnost

Tento navod k montazi pfi¢nych stfesnich nosici je schvalen pro vozidlo
Mercedes-Benz GLA, modelové fady H247 a vozidlo Mercedes-Benz EQA,
modelové fady H243.

Pricné stfesSni nosiCe slouzi k pfepravé nékladu na stfeSe vozidla. Pro
upevnéni nakladu jsou kromé pric¢nych stfesnich nosicl jesté zapotiebi
vhodné néstavby na stfesni nosice (stfeSni box, drzak lyzi, atd.).
Spolecnost Mercedes-Benz Vam z bezpecnostnich divodd doporucuje,
abyste v kombinaci s témito pricnymi stfeSnimi nosici pouZivali pouze
pfisluSenstvi schvélené pro vozidla Mercedes-Benz.

Soucasti

e (1) Pfi€ny stfesni nosi¢ predni

* (2) PFi€ny stfeSni nosi¢ zadni

e (3) Klicek (2 kusy)

e (4) Metr

Oznacena mista

* (5) Montézni misto vpredu vlevo

* (6) Montazni misto vzadu vlevo

Technické udaje

Vlastni hmotnost pfi€nych stfeSnich nosi¢d: 6,1kg
Pripustné zatiZeni stfechy: 75 kg
Maximalni nosnost pfi€nych stfesnich nosicl: 68,9 kg
Uzitna Sitka pricnych stfe$nich nosica: 990 mm
Vyska namontovanych pricnych stfednich nosi¢t?: 110 mm

a. Dodateéna vyska pri¢nych stiesnich nosicl, kterd musi byt pfipoctena k vysce

vozidla.

Vseobecné pokyny

Pfesné dodrZujte kazdy jednotlivy pracovni krok montézniho névodu,
sledujte varovné upozornéni, vSeobecna bezpeénostni upozornéni a
pokyny.

PFi vyskytu problémd s montézi se obratte na kvalifikovany servis.
Spole¢nost Mercedes-Benz Vam k tomuto Ucelu doporucuje servisni
stfedisko Mercedes-Benz.

Zmény technickych detaill oproti vyobrazenim v montaznim navodu jsou
vyhrazeny.

Dulezita bezpecnostni upozornéni

A VAROVANI(

PFicné stfeSni nosi¢e montujte vyhradné na vozidlo Mercedes-Benz
GLA, modelové fady H247 nebo na vozidlo Mercedes-Benz EQA,
modelové fady H243, a podle montézniho navodu.

V opacném piipadé by se mohly pficné stfeSni nosice, stresni
nastavby a/nebo naklad uvolnit z vozidla a zplsobit zranéni Vam a
jinym osobam a/nebo materiélni Skody, a to i na Vasem vozidle.

A VAROVANI(

Néklad na stfeSe predstavuje vétsi ndporovou plochu vétru a vede ke
zvySeni tézisté vozidla a tim ke zmé&né jizdnich vlastnosti. Pfidavna
hmotnost na stfese vozidla mizZe napfiklad zhorsit brzdny G¢inek,
chovani v zatdckach a akceleracni schopnost vozidla.

S namontovanymi pri¢nymi stfeSnimi nosiéi (i bez nékladu) proto
neprekracujte maximalni rychlost 130 km/h a jezdéte vzdy se
zvySenou opatrnosti.

Prizplsobte vzdy svij styl jizdy aktuélnimu stavu vozovky, dopravni
situaci a povétrnostnim podminkdm a s nakladem na stieSe jezdéte
obzvlasté opatrné.

A VAROVAN(

Maximalni zatiZeni stfechy a celkovou pfipustnou hmotnost vozidla
bezpodmine&né dodrzujte také pfi montézi ndstaveb na stfesni nosice
(stfesni box, nosi¢ lyZi atd.). V opacném pripadé by se mohl systém
pri¢nych stfesnich nosi¢l, ndstavby na ném a/nebo néklad uvolnit z
vozidla a zpUsobit zranéni Vém a jinym osobam a/nebo materialni
Skody, a to i na Vasem vozidle.

Prekroceni celkové pripustné hmotnosti ma negativni vliv na
bezpecnost jizdy, jizdni vlastnosti a chovani vozidla pfi fizeni a
brzdéni. Pretizené pneumatiky se mohou prehréat a nasledné
prasknout. Hrozi nebezpeci nehody!

U uzite¢ného zatizeni vEetné cestujicich ve vozidle vzdy dodrZujte
pripustnou celkovou hmotnost Vaseho vozidla.

V pfipadé montaze priénych stiesnich nosicd nelze pravdépodobné zcela
otevfit panoramatické posuvné stfesni okno. Za Gc¢elem vétrani vnitfniho
prostoru vozidla miZete panoramatické posuvné stfesni okno i nadéle
nadzvednout. Pfi kontaktu s pfiénym stfe$nim nosi¢em schvéalenym
spole¢nosti Mercedes-Benz se panoramatické stfe$ni okno mirné snizi,
jeho zadni ¢ast vSak zlstane zvednutad.

Ujistéte se, Ze s namontovanymi néstavbami na stfesni nosice (stfesSni
box, nosi¢ lyZi atd.) miZete zcela otevrit viko zavazadlového prostoru.
Nezapomerite, Ze v disledku montéze pri¢nych stfesnich nosicl se zméni
rozméry vozidla.

Nejezdéte s namontovanymi pfi¢nymi stfeSnimi nosiéi do automatické
mycky.

Nejsou-li pfi¢né stresni nosie pouzivany, mély by byt z ddvodu
bezpe&nosti a Uspory paliva z vozidla demontovany.

Zajistéte, aby bylo zatiZeni na stfeSe rovnomérné rozloZeno na vSechny
pricné stfedni nosice.
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Montaz priénych stiesnich nosict

A VAROVANI{

Pred kaZdou jizdou a také v priibéhu delsi cesty zkontrolujte pevnost
uloZeni pricnych stresnich nosi¢l. V pripadé potieby utdhnéte
rychloupinaci prvky. Opakujte tuto kontrolu v pravidelnych
intervalech podle vlastnosti vozovky, nejpozdéji ale po 2500 km
nepretrzitého pouZivani.

NepouZivejte poSkozené nebo vadné pricné stresni nosi¢e nebo néstavby
na stresni nosice. Pri€né stfesni nosice by se mohly spolu s nastavbami
na stfesni nosice a nakladem uvolnit z vozidla, zranit Vas nebo jiné osoby
a/nebo zplsobit materidlni Skody, a to i na Vasem vozidle.

MontaZ/demontaZ je zndzornéna na prednim pfi¢ném stfeSnim

nosici (1). Montaz/demontaz zadniho pfi¢ného stfeSniho nosice (2) se
provadi obdobnym zplsobem.

MontéZz/demontdz provadéjte za asistence druhé osoby.

Montaz predniho pFiéného stie$niho nosice
1. Odemknéte krytky (10) na obou stranach pomoci klicku (3) a
vyklopte je nahoru.

2. Zatadhnéte za rychloupinaci prvek (11) ve sméru Sipky a otoéte proti

sméru otaceni hodinovych ruci¢ek az na doraz.
Dalezité!
Nedotykejte se stiechy vozidla a panoramatického posuvného
stiesniho okna patkami pfiéného stiesniho nosic¢e. Mohli byste
poskrabat nebo poskodit lak, resp. sklo.
3. Nasadte predni pri¢ny stfeSni nosi¢ (1) na pevny stfedni nosic.
4. Pomoci metru (4) zméfte vzdélenost (X) mezi koncovou liStou
¢elniho okna a stfedem rychloupinaciho prvku (11).
5. Umistéte predni pficny stfesni nosi¢ (1) ve vzdalenosti (X).

Vzdalenost (X) = 400 mm

Dulezité!

Dbejte na to, aby upinaci svorka (12) a dosedaci plocha (13)

priléhaly k pevnému stiesnimu nosici.

6. Otocte rychloupinaci prvek (11) ve sméru otaéeni hodinovych
rucicek, az se slySitelné zajisti.

7. Zatlacte rychloupinaci prvek (11) proti sméru Sipky a zajistéte jej.

8. Sklopte krytky (10) na obou stranach dolli a zamknéte je klickem (3).
Pokud neni moZné krytku (10) zamknout, pootocte mirné
rychloupinacim prvkem (11).

Montaz zadniho pfiéného stiesniho nosice

M+P-03F-9806

1. Namontujte zadni pficny stfesSni nosi¢ (2) ve vzdalenosti (Y)1
obdobnym zplsobem jako predni pri¢ny stfesni nosic (1).
Vzdalenost (Y) = 750 mm

1. Vzdélenost od drézky k drézce
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Nosnost

Dulezité!

Bezpodminecné dodrzujte pripustné zatizeni stfechy Vaseho
vozidla, viz navod k obsluze vozidla!

Pfi prepravé nékladu na stieSe dodrZujte predpisy zdkona o
provozu na pozemnich komunikacich a také vSechny specifické
piredpisy jednotlivych zemi. Naklad nesmi presahovat zakonem
predepsané rozméry, resp. musi byt pfislu§nym zplisobem
oznacen.

1=

M+P-03F-9805

Postup pfi stanoveni maximalni nosnosti je nésledujici (pfiklad):

PFipustné zatiZeni stfechy (7): 75 kg
minus vlastni hmotnost pfi¢ného stfesniho nosice (1 a 2): 6,1kg
minus vlastni hmotnost stfeSnich nastaveb (8 a 9): 19 kg
Maximalni nosnost: 49,9 kg

Montaz nastaveb na stfeSni nosice

3—

M+P-03F-9807

1. Odemknéte krytky (10) na pfi€nych stfeSnich nosicich (1 a 2)
pomoci klicku (3) a sklopte je dold.

Dalezité!

Krytky sklopené doli nezatéZujte. Mohlo by dojit k poskozeni ¢i

ulomeni krytek.

2. Drzak nastavby zasurite do drézky (14).
Dal8i pokyny prosim vyhledejte v montéZnim navodu pfislusnych
néstaveb na stfe$ni nosice.

3. Vyklopte krytky (10) na obou stranach nahoru a zamknéte je pomoci
klicku (3).

Demontaz priénych stifesnich nosici

M+P-03F-9808

1. Krytky (10) odemknéte klickem (3) a vyklopte je nahoru.

2. Zatdhnéte za rychloupinaci prvek (11) ve sméru Sipky a otocte proti
sméru otaceni hodinovych rucicek az na doraz.

3. Sejméte pricny stfesni nosi¢ (1 a 2) z pevného stfeSniho nosice.

4. OtocCte rychloupinaci prvek (11) ve sméru otééeni hodinovych
ru€i¢ek do znatelného zvy3eni odporu.

5. Zatlacte rychloupinaci prvek (11) proti sméru Sipky a zajistéte jej.

6. Sklopte krytky (10) na obou stranéach dold a zamknéte je klickem (3).
Pokud neni mozné krytku (10) zamknout, pootocte mirné
rychloupinacim prvkem (11).

Upozornéni

PFicné stfedni nosice uloZte na Cistém a bezpe€ném misté.

Spole¢nost Mercedes-Benz Vam doporucuje pouZivat na zékladni ¢i

pricné stfedni nosice skladovaci a prepravni vak.
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Tillykke med kebet af dine nye originale Mercedes-Benz
raelingbgjler.

Vi gnsker dig rigtig god forngjelse med brugen.

Gyldighed

Denne monteringsvejledning er godkendt til raelingbgjler til Mercedes-Benz
GLA, typeserie H247, og Mercedes-Benz EQA, typeserie H243.

Raelingbgijlerne er beregnet til at transportere last pa bilens tag. Til
fastgarelse af lasten kraeves foruden raelingbgjlerne ogsa dertil passende
bajleopbygninger (tagboks, skiholder osv.). Mercedes-Benz anbefaler, at
du af sikkerhedsmaessige grunde kun anvender tilbehgr, som
Mercedes-Benz har godkendt til brug sammen med disse raelingbgijler.

Enkeltdele

¢ (1) Rzlingbgjle forrest

* (2) Reelingbgjle bagest

¢ (3) Nogle (2 stk.)

e (4) Méleband

Markeringssteder

* (5) Monteringssted forrest til venstre
¢ (6) Monteringssted bagest til venstre

Tekniske data

Ralingbgjlens egenvaegt: 6,1 kg
Tilladt taglast: 75 kg
Maksimal last pa raelingbgijlerne: 68,9 kg
Reelingbgjlernes anvendelige bredde: 990 mm
Reelingbgjlernes opbygningshajde?: 110 mm

a. Relingbgjlernes ekstra hgjde, der skal laegges til bilens hgjde.

Generelle oplysninger

Hvert enkelt arbejdstrin i monteringsvejledningen, advarslerne, de
generelle sikkerhedsoplysninger og avrige oplysninger skal felges ngje.
Kontakt et autoriseret vaerksted, hvis der opstar vanskeligheder under
monteringen. Mercedes-Benz anbefaler, at du henvender dig til et
Mercedes-Benz servicevaerksted.

Der tages forbehold for andringer af tekniske detaljer i forhold til
billederne i monteringsvejledningen.

Vigtige sikkerhedsoplysninger

A ADVARSEL

Reaelingbgjlerne ma kun monteres pa Mercedes-Benz GLA, typeserie
H247, eller Mercedes-Benz EQA, typeserie H243, og denne
monteringsvejledning skal falges.

Ellers kan rzelingbgjlerne, bgjleopbygningerne og/eller last lgsne sig
fra bilen og derved skade dig og andre personer og/eller forarsage
materiel skade, ogsa pa din egen bil.

A ADVARSEL

Lasten pa taget giver en stagrre vindmodstandsflade, og bilen far et
hgjere tyngdepunkt, hvilket medferer en &ndring af
kareegenskaberne. Den ekstra vaegt pa bilens tag kan eksempelvis
forringe bremsevirkningen, kereegenskaberne i kurver og
accelerationsevnen.

Overskrid derfor heller ikke en maksimal hastighed pa 130 km/h med
monterede raelingbgjler, selv om du kerer uden last, og ker altid
ekstra forsigtigt.

Tilpas altid din keremade efter de aktuelle vej-, trafik- og vejrforhold,
og ker serligt forsigtigt, hvis du har last pa taget.

A ADVARSEL

Overhold altid bilens maksimale taglast og tilladte totalvaegt, ogsa nar
der anvendes bgjleopbygninger (tagboks, skiholder etc.). Ellers kan
reelingbgjler, bajleopbygninger og/eller last Igsne sig fra bilen og
derved skade dig og andre personer og/eller fordrsage materiel
skade, ogsé pa bilen.

Keresikkerheden er nedsat, hvis du overskrider den tilladte totalveegt,
og styre- og bremseegenskaberne kan vaere markant darligere.
Overbelastede dak kan blive overophedet og derved springe. Der er
fare for ulykke!

Overhold altid bilens tilladte totalvaegt, og husk at medregne veegten
pa alle former for last samt personerne i bilen.

Hvis der er monteret ralingbgjler, kan panoramataget muligvis ikke
abnes helt. Det kan dog fortsat haeves med henblik pa at ventilere
kabinen. Ved kontakt med en raelingbgjle, der er godkendt af
Mercedes-Benz, seenkes panoramataget lidt, men forbliver haevet bagtil.
Hvis der er monteret bgjleopbygninger (tagboks, skiholder osv.), skal du
sikre, at bagklappen kan &bnes helt.

Veer opmaerksom pa de aendrede mal for bilen som felge af de monterede
reelingbgijler.

Ker ikke ind i en vaskehal med monterede ralingbgjler.

Af sikkerhedsmaessige grunde og for at spare braendstof bar
reelingbgjlerne afmonteres fra bilen, hvis de ikke benyttes.

Serg for at fordele taglasten jeevnt pa alle tagbgjler.
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Montering af raelingbgjlerne Vigtigt!
Sorg for, at spandekloen (12) og stotten (13) hviler formsluttende

mod tagraelingen.
A ADVARSEL 6. Drej hurtigspaenderen (11) med uret, indtil den gar herbart i indgreb.
Kontrollér, at reelingbgjlerne sidder ordentligt fast, hver gang du skal 7. Tryk hurtigspaenderen (11) mod pilens retning, sa den gdr i indgreb.
ud at kere og ogsa undervejs pa laengere ture. Spaend 8. Vip deekkapperne (10) i begge sider ned, og I&s dem med naglen (3).
hurtigspaenderen efter, hvis der er behov for det. Gentag denne Hvis daekkappen (10) ikke kan lases, drejes hurtigspaenderen (11) lidt.
kontrol med jaevne mellemrum afhaengigt af vejbanens beskaffenhed, Montering af bageste raelingbgjle

dog senest efter 2500 km konstant brug.

Benyt ikke beskadigede eller defekte reelingbgjler eller
bajleopbygninger. Raelingbgjlerne kan lgsne sig fra bilen sammen
med bgjleopbygningerne og lasten og derved skade dig selv og andre
og/eller forarsage materiel skade, ogsa pa bilen.

Monteringen/afmonteringen vises med den forreste raelingbgjle (1) som
eksempel. Monteringen/afmonteringen af den bageste ralingbgjle (2)
skal udfgres pa samme made.

Foretag monteringen/afmonteringen sammen med en anden person.
Montering af forreste rzelingbgjle

1. Las daekkapperne (10) op i begge sider med neglen (3), og vip dem op.
2. Treek hurtigspaenderen (11) i pilens retning, og drej den op mod uret

indtil anslag.
Vigtigt! M+P-03F-9806
Undga at bergre bilens tag og panoramataget med ralingbgjlens
fodder. Ellers kan du ridse eller beskadige lakken eller glasset. 1. Bageste ralingbojle (2) med afstanden (Y)' monteres p& samme
3. Saet den forreste raelingbgjle (1) pa tagraelingen. made som forreste ralingbgjle (1).
4. Brug malebandet (4) til at méle afstanden (X) mellem forrudens Afstand (Y) = 750 mm

endeliste og midten af hurtigspaenderen (11).
5. Placér den forreste raelingbgjle (1) med afstanden (X).

Afstand (X) = 400 mm

1. Afstand fra not til not
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Last

Vigtigt!

Veer opmarksom pa den tilladte belastning af bilens tag, se bilens
instruktionsbog!

Ved tagtransport skal bestemmelserne i den tyske lov om
indregistrering af motorkeretgjer (StVZO) samt alle relevante
nationale bestemmelser overholdes. Lasten ma ikke rage laengere
ud end de lovmaessigt foreskrevne mal og skal veere markeret
tilsvarende.

1=

M+P-03F-9805

Den maksimale last beregner du pa felgende méade (eksempel):

Tilladt tagbelastning (7): 75 kg
Minus egenvaegt raelingbgjler (1 og 2): 6,1 kg
Minus egenvaegt bgjleopbygninger (8 og 9): 19 kg
Maksimal last: 49,9 kg

Montering af bgjleopbygninger

3—

M+P-03F-9807

1. Las daekkapperne (10) pa reelingbgjlerne (1 og 2) op med ngglen (3),
og vip dem nedad.

Vigtigt!

Undga at belaste daekkapperne, nar de er abnet og vippet ned.

Daekkapperne kan blive beskadiget eller knaekke af.

2. Skyd opbygningens holder ind i noten (14).
Se yderligere oplysninger i monteringsvejledningen til de aktuelle
bgjleopbygninger.

3. Vip daekkapperne (10) i begge sider op, og las dem med neglen (3).

Afmontering af raelingbgjlerne

M+P-03F-9808

1. Las deekkapperne (10) op med naglen (3), og vip dem op.

2. Traek hurtigspaenderen (11) i pilens retning, og drej den op mod uret
indtil anslag.

3. Tagralingbgjlerne (1 og 2) af tagreelingen.

4. Drej hurtigspaenderen (11) med uret, indtil der maerkes en
modstand.

5. Tryk hurtigspaenderen (11) mod pilens retning, s& den gér i indgreb.

6. Vip deekkapperne (10) i begge sider ned, og las dem med ngglen (3).
Hvis daekkappen (10) ikke kan lases, drejes hurtigspaenderen (11) lidt.

Bemaerk

Laeg relingbgjlerne et rent og sikkert sted.

Mercedes-Benz anbefaler, at du benytter transport- og
opbevaringstasken til tag- eller reelingbgjler.
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Onnitleme teid uue Mercedes-Benzi originaalkatuseraami ostu
puhul!

Loodame, et naudite selle kasutamist.

Kehtivus
See katuseraami paigaldusjuhend on mdeldud Mercedes-Benz GLA
seeria H247 ja Mercedes-Benz EQA seeria H243 sdidukitele.

Katuseraam on md&eldud koorma transportimiseks sdiduki katusel.
Koorma kinnitamiseks vajatakse lisaks katuseraamile veel sobivaid
lisaelemente (katuseboks, suusahoidikud jms). Mercedes-Benz soovitab
teil ohutuse huvides kasutada ainult Mercedes-Benzi katuseraamidega
kasutamiseks lubatud tarvikuid.

Komponendid
e (1) eesmine katuseraami tala

* (2) tagumine katuseraami tala
e (3)voti (2 tk)

e (4) mdodulint

Margistuste asukohad

» (5) paigalduskoht ees vasakul
e (6) paigalduskoht taga vasakul

Tehnilised andmed

Katuseraami omakaal: 6,1kg
Lubatud katusekoormus: 75 kg
Katuseraami maksimaalne kasulik koormus: 68,9 kg
Katuseraami kasutatav laius: 990 mm
Katuseraami paigalduskérgus®: 110 mm

a. Katuseraami tdiendav korgus, mis tuleb séiduki kdrgusele juurde arvestada.

Uldised suunised

Jargige tapselt iga paigaldusjuhendis naidatud té6etappi, hoiatusi, Uldisi
ohutusjuhiseid ja markusi.

Kui teil tekib paigaldamisega raskusi, siis po6rduge kvalifitseeritud
eritdokoja poole. Soovitame podrduda Mercedes-Benzi hoolduskeskuse
poole.

Jatame endale diguse teha paigaldusjuhise jooniste tehnilistes andmetes
muudatusi.

Olulised ohutussuunised

A HOIATUS

Paigaldage katuseraam ainult Mercedes-Benz GLA seeria H247 vdi
Mercedes-Benz EQA seeria H243 soidukitele ning jargige seejuures
seda paigaldusjuhendit.

Vastasel korral vdib katuseraam, selle lisaelemendid ja/vdi koorem
soiduki kiljest lahti tulla ning teid ja teisi inimesi vigastada ja/voi
tekitada ainelist kahju, sh teie sdidukile.

A HOIATUS

Katusel olev koorem suurendab tuuletakistust ja tdstab sdiduki
raskuskeset ning muudab seega s6iduomadusi. S6iduki katusel olev
lisaraskus véib naiteks halvendada pidurdustéhusust,
kurvisdiduomadusi ja s6iduki kiirendusvdimet.

Seepdrast ei tohi ka ilma koormata sdites, kui sidukile on
paigaldatud katuseraam, uletada suurimat kiirust 130 km/h ja soita
tuleb alati ettevaatlikult.

Valige soidustiil alati vastavalt tee- ja liiklusoludele ning
ilmastikutingimustele ja sditke eriti ettevaatlikult, kui katusel on koorem.

A HOIATUS

Pidage kindlasti kinni lubatud maksimaalsest katusekoormusest ja
soiduki kogumassist, kui kasutate katuseraamil lisaelemente
(katuseboks, suusahoidikud jms). Vastasel korral voib katuseraam, sellel
olev lisaelement ja/voi koorem soiduki kiiljest lahti tulla ning teid ja teisi
inimesi vigastada ja/vdi tekitada ainelist kahju, sh teie sdidukile.
Lubatava kogukaalu iiletamine mdjutab s6éiduohutust;
sdiduomadused ning roolimis- ja pidurduskaitumine vdivad
margatavalt halveneda. Ulekoormatud rehvid vGivad iile kuumeneda
ja seetdttu puruneda. Tekib liiklusdnnetuse oht!

Soiduki kogukaal koos koorma ja séitjatega tuleb alati hoida lubatud
piirides.

Paigaldatud katuseraami korral ei pruugi olla véimalik
panoraam-katuseluuki taielikult avada. S&iduki salongi hutamiseks
saate panoraam-liikandkatust siiski tdsta. Kui Mercedes-Benzi poolt
heakskiidetud reelingukandur puutub kokku panoraamkatuseluugiga, siis
luuk vajub natuke, jadb aga tagapool lles.

Veenduge, et saate paigaldatud lisaelementide (katuseboks, suusahoidik
jne) korral pakiruumi luugi téielikult avada.

Arvestage paigaldatud katuseraami tdttu muutunud séiduki médtmetega.
Arge s&itke paigaldatud katuseraamiga autopesulasse.

Ohutuse ja kilituse sddstmise mottes peaksite katuseraami sdidukilt
eemaldama, kui te seda parajasti ei kasuta.

Jaotage katusekoorem uhtlaselt kdigile katuseraami taladele.
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Katuseraami paigaldus

A HOIATUS

Kontrollige katuseraami kinnitust enne iga soitu ja ka pikema sdidu
ajal. Pingutage vajaduse korral kiirkinnitusi. Tehke seda kontrolli
soltuvalt sdidutee kvaliteedist regulaarselt, kuid siiski hiljemalt
2500 km pideva kasutamise jarel.

Ei tohi kasutada kahjustatud ega defektseid katuseraami talasid ega
katuseraami lisaelemente. Katuseraam voib koos lisaelementide ja
esemetega sdiduki kiljest lahti tulla ja teid ning teisi isikuid vigastada
ja/voi tekitada ainelist kahju, sh teie sdidukile.

Paigaldamine/eemaldamine on kujutatud katuseraami eesmise tala (1)

naitel. Katuseraami tagumine tala (2) tuleb paigaldada/eemaldada sama

pohimbtte jargi.

Paigaldamiseks/eemaldamiseks kasutage teise inimese abi.

Eesmise reelingukanduri paigaldamine

1. Avage kattekorgid (10) mdlemal kiljel vétmega (3) ja tdstke iles.

2. Témmake kiirkinnitust (11) noole suunas ja keerake vastupéeva kuni
piirikuni lahti.

NB!

Viltige s6iduki katuse ning tostetava panoraam-katuseluugi

puudutamist katuseraami jalgadega. Vastasel korral voite

varvikihti voi klaasi kriipida voi kahjustada.

3. Asetage eesmine reelingukandur (1) katusereelingule.

4. Mootke moddulindiga (4) kaugus (X) esiklaasi aareliistu ja
kiirkinnituse (11) keskkoha vahel.

5. Asetage eesmine reelingukandur (1) kaugusele (X).
kaugus (X)= 400 mm

NB!

Jalgige, et kinnituskonks (12) ja kate (13) oleksid tihedalt vastu

katusereelingut.

6. Keerake kiirkinnitust (11) paripdeva, kuni see kuuldavalt fikseerub.

7. Vajutage kiirkinnitust (11) noolele vastupidises suunas ja laske
fikseeruda.

8. Keerake kattekorgid (10) mélemal kiiljel alla ja sulgege vdtmega (3).
Kui katteklappi (10) ei saa sulgeda, pédrake veidi kiirkinnitust (11).

Tagumise reelingukanduri paigaldamine

M+P-03F-9806

1. Paigaldage katuseraami tagumine tala (2) vahemaaga (Y)1
paigaldage eesmise reelingukanduriga (1) sama pdhimdtte jargi.
kaugus (Y)= 750 mm

1. Kaugus soonest sooneni
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Koormus

NB!

Jargige soiduki lubatud katusekoormust, vt soiduki
kasutusjuhendit!

Katusel esemeid vedades jargige liikluseeskirja ja muid riiklikke
eeskirju. Esemed ei tohi liletada seadusega ette niahtud
piirmo6tmeid voi peavad olema vastavalt tahistatud.

7 T(wwoswaos

Maksimaalse koormuse saate kindlaks teha jargmiselt (ndide):

Lubatud katusekoormus (7): 75 kg
miinus katuseraami omakaal (1 ja 2): 6,1kg
miinus lisaelementide (8 ja 9) omakaal: 19 kg
Maksimaalne lisakoormus: 49,9 kg

Katuseraami lisaelementide paigaldamine

3—

M+P-03F-9807

1. Avage kattekorgid (10) katuseraami (1 ja 2) juures votmega (3) ning
vajutage alla.

NB!

Arge koormake allapooratud kattekorke. Kattekorgid voivad

kahjustuda v6i murduda.

2. Likake lisaelemendi hoidik soonde (14).
Tapsemad juhised on vastava lisaelemendi paigaldusjuhendis.

3. Keerake kattekorgid (10) mdlemal kiljel lles ja sulgege vdtmega (3).
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Katuseraami eemaldamine

M+P-03F-9808

1. Avage kattekorgid (10) votmega (3) ja keerake iles.

2. Tommake kiirkinnitust (11) noole suunas ja keerake vastupdeva kuni
piirikuni lahti.

3. Katuseraam (1 ja 2) votke katusereelingu kiiljest ara.

4. Keerake kiirkinnitust (11) péripdeva, kuni on tunda takistust.

5. Vajutage kiirkinnitust (11) noolele vastupidises suunas ja laske
fikseeruda.

6. Keerake kattekorgid (10) mdlemal kiiljel alla ja sulgege vétmega (3).
Kui katteklappi (10) ei saa sulgeda, pédrake veidi kiirkinnitust (11).

Suunis

Hoidke katuseraami puhtas ja turvalises kohas.

Mercedes-Benz soovitab teil kasutada katuseraami transpordi- ja
hoiukotti.
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Onnea uuden aidon Mercedes-Benz-kattokaidetelineen johdosta!
Toivottavasti sinulla on paljon iloa sen kayt6ssa.

Soveltuvuus
Tama kattokaidetelineen asennusohje koskee autoja Mercedes-Benz
GLA, mallisarja H247, ja Mercedes-Benz EQA, mallisarja H243.

Kattotelineet on tarkoitettu kuorman kuljettamiseen auton katolla.
Kuorman kiinnittamiseksi kattokaidetelineeseen tarvitaan liséksi sopiva
perustelineen paallirakenne (kattoboksi, suksiteline, jne.).
Mercedes-Benz suosittelee turvallisuussyista kdyttamaan vain
Mercedes-Benzin tahan kattokaidetelineeseen hyvaksymia tarvikkeita.

Yksittdiset osat
* (1) Kattokaideteline eteen

¢ (2) Kattokaideteline taakse
e (8) Avain (2 kpl)
e (4) Mittanauha

Merkintdakohdat
¢ (5) Asennuspaikka etuvasemmalla

e (6) Asennuspaikka takavasemmalla

Tekniset tiedot

Kattokaidetelineen omapaino: 6,1 kg
Sallittu kattokuorma: 75 kg
Kattokaidetelineen enimmaiskantavuus: 68,9 kg
Kattokaidetelineen kaytettavissa oleva leveys: 990 mm
Kattokaidetelineen rakennekorkeus?: 110 mm

a. Kattokaidetelineen lisdkorkeus, joka on laskettava mukaan auton korkeuteen.

Yleisia ohjeita

Kaikkia asennusohjeessa annettuja yksittaisia tydvaiheita,
varoitushuomautuksia, yleisia turvallisuushuomautuksia ja ohjeita on
noudatettava tarkasti.

Jos asennuksessa esiintyy ongelmia, kddnny ammattitaitoisen
erikoiskorjaamon puoleen. Mercedes-Benz suosittelee
Mercedes-Benz-huoltopistetta.

Pidatdamme oikeuden teknisten yksityiskohtien muutoksiin, jotka
poikkeavat asennusohjeen kuvista.

Téarkeita turvallisuushuomautuksia

A VAROITUS

Kattokaidetelineet saa asentaa vain autoon Mercedes-Benz GLA,
mallisarja H247, tai Mercedes-Benz EQA, mallisarja H243,
asennusohjeen mukaisesti.

Muutoin kattokaidetelineet, niihin asennetut paallirakenteet ja/tai
kuorma voivat irrota autosta ja aiheuttaa henkilévahinkoja ja/tai
aineellisia vahinkoja, myds autollesi.

A VAROITUS

Kattokuorma suurentaa tuulen tarttumapinta-alaa ja nostaa auton
painopistettd, minka vuoksi auton ajokdyttdytyminen muuttuu.
Lisépaino auton katolla voi esimerkiksi heikentda auton
jarrutusvaikutusta, kaarreajo-ominaisuuksia ja kiihtyvyytta.

Al3 siksi ylita kattokaidetelineiden ollessa asennettuna
enimmaisnopeutta 130 km/h, vaikka kattokaidetelineilld ei olisikaan
kuormaa, ja aja aina erityisen varovasti.

Sovita ajotapasi aina senhetkisiin tie-, liikenne- ja sddolosuhteisiin ja
aja erityisen varovasti, kun katolla on kuormaa.

A VAROITUS

Ota huomioon auton suurin sallittu kattokuorma ja sallittu
kokonaismassa silloinkin, kun telineeseen on asennettu
paallirakenteita (kattoboksi, suksiteline jne.). Muutoin
kattokaidetelineet, niihin asennetut paallirakenteet ja/tai kuorma
voivat irrota autosta ja aiheuttaa henkilévahinkoja ja/tai aineellisia
vahinkoja, my0s autollesi.

Jos sallittu kokonaismassa ylitetdan, ajoturvallisuus heikentyy.
Ajo-ominaisuudet, kuten ohjaus- ja jarrutuskayttaytyminen, voivat
huonontua huomattavasti. Ylikuormitetut renkaat voivat
ylikuumentua ja rikkoutua. Tésta on seurauksena onnettomuusvaara!

Noudata aina auton kuormauksessa matkustajat mukaan lukien
auton sallittua kokonaismassaa.

Panoraamakattoluukku ei valttamattd avaudu kokonaan
kattokaidetelineiden ollessa asennettuina. Panoraamakattoluukkua voi
edelleen nostaa ylos auton sisatilan tuulettamiseksi. Jos
panoraamakattoluukku koskettaa Mercedes-Benzin hyvaksymaa
kattokaidetelinettd, panoraamakattoluukku laskeutuu hieman alaspéin,
mutta sen takareuna pysyy ylhaalla.

Varmista, ettd takaluukun voi avata kokonaan autoon asennettujen
paallirakenteiden (kattoboksi, suksiteline) yhteydessé.

Huomioi muuttuneet auton mitat kattokaidetelineiden ollessa
asennettuina.

Al3 aja pesulaitteistoon kattokaidetelineiden ollessa asennettuina.
Turvallisuussyistéd ja polttonesteen sadstamiseksi kattokaideteline tulee
irrottaa autosta, kun telinetta ei kayteta.

Varmista, ettéd kattokuorma on jakautunut tasaisesti kaikkien
kattokaidetelineiden paalle.
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Kattokaidetelineen asentaminen

A VAROITUS

Varmista ennen jokaista ajoa ja myos pitkien ajomatkojen aikana,
ettd kattokaideteline on hyvin kiinni. Kirista pikalukitsinta
tarvittaessa. Toista tdma tarkastus tienpinnan laadusta riippuen
saanndllisin valimatkoin, mutta viimeistaan 2 500 km:n jatkuvan
kayton jalkeen.

Ala kayta vaurioituneita tai rikkinisi kattokaidetelineit tai
paallirakenteita. Muutoin ruuvit voivat 10ystya itsestéaén ja
kattokaideteline seka siihen kiinnitetty kuorma ja paallirakenteet
voivat irrota autosta ja aiheuttaa henkild- ja/tai esinevahinkoja seka
vaurioita myds autolle.

Asentaminen/irrottaminen kuvataan etummaista kattokaidetelinetta (1)
kayttaen. Takimmaisen kattokaidetelineen (2) asennus/irrotus
suoritetaan vastaavalla tavalla.

Suorita asentaminen/irrottaminen toisen henkilon avustuksella.
Etummaisen kattokaidetelineen asentaminen

1. Avaa molempien puolien peitelevyt (10) avaimella (3) ja kddnna ne ylos.

2. Veda pikalukitsinta (11) nuolen suuntaan ja avaa se kiertamalla
vastapdivaan vasteeseen asti.

Tarkeaa!

Al kosketa auton panoraamakattoluukkua kattokaidetelineen

jaloilla. Muuten maalipinta tai lasi saattaa naarmuttua tai

vaurioitua.

3. Aseta etummainen kattokaideteline (1) kattokaiteelle.

4. Mittaa mittanauhalla (4) etéisyys (X) tuulilasin liitoskaistan ja
pikakiinnittimen (11) valilla.

5. Kohdista etummainen kattokaideteline (1) etdisyydelle (X).

Etdisyys (X)= 400 mm

Tarkeaa!

Varmista, etta kiristin (12) ja kanta (13) ovat muodonmukaisesti

kattokaidetta vasten.

6. Kierra pikalukitsinta (11) myotapaivaan, kunnes se lukittuu
kuuluvasti paikalleen.

7. Paina pikalukitsinta (11) nuolen suunnan vastaisesti ja lukitse se
paikalleen.

8. Ké&anna molempien puolien suojukset (10) alas ja lukitse ne
avaimella (3). Jos suojusta (10) ei saa lukittua, kierrd
pikalukitsinta (11) hieman.

Takimmaisen kattokaidetelineen asentaminen

M+P-03F-9806

1. Asenna takimmainen kattokaideteline (2) etaisyydelle (Y)'
vastaavalla tavalla kuin etummainen kattokaideteline (1).

Etaisyys (Y) = 750 mm

1. Etdisyys urasta uraan
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Kantavuus

Tarkeaa!

Ota huomioon auton suurin sallittu kattokuorma, ks. auton
kayttoohjekirja!

Kun katolla kuljetetaan kuormaa, on noudatettava tieliikennelakeja
ja -asetuksia sekd maakohtaisia maarayksia. Kuorman korkeus ei
saa ylittaa lakisaateisesti maarattyja mittoja, ja kuorma tulee
merkitd asianmukaisesti.

7 T{Mmswaos

Enimmaiskantavuus tulee maarittda seuraavalla tavalla (esimerkki):

Sallittu kattokuorma (7): 75 kg
miinus kattokaidetelineen (1 ja 2) omapaino: 6,1 kg
miinus paallirakenteiden (8 ja 9) omapaino: 19 kg
Enimmaéiskantavuus: 49,9 kg

Paillirakenteiden asentaminen

3—Y

M+P-03F-9807

1. Avaa kattokaidetelineiden (1 ja 2) peitelevyt (10) avaimella (3) ja
k&anna ne alas.
Tarkeaa!
Al4 aseta alas kadnnettyjen peitelevyjen piille painoa. Peitelevyt
voivat vaurioitua tai murtua.
2. Tydnné paallirakenteen pidike uraan (14).
Katso lisda ohjeita kunkin paallirakenteen asennusohjeesta.

3. K&anna molempien puolien peitelevyt (10) yl6s ja lukitse ne
avaimella (3).
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Kattokaidetelineen irrottaminen

M+P-03F-9808

1. Avaa peitelevyt (10) avaimella (3) ja k&anna ne yl0s.

2. Veda pikalukitsinta (11) nuolen suuntaan ja avaa se kiertamalla
vastapdivaan vasteeseen asti.

3. Irrota kattokaidetelineet (1 ja 2) kattokaiteesta.

4. Kierra pikalukitsinta (11) my&tapdivaan tuntuvaan vastukseen asti.

5. Paina pikalukitsinta (11) nuolen suunnan vastaisesti ja lukitse se
paikalleen.

6. K&aanna molempien puolien suojukset (10) alas ja lukitse ne
avaimella (3). Jos suojusta (10) ei saa lukittua, kierrd
pikalukitsinta (11) hieman.

Huomautus

Sailyta kattokaidetelineitd puhtaassa ja suojatussa tilassa.

Mercedes-Benz suosittelee kayttdmaan perus- tai kattokaidetelineen
kuljetus- ja sailytyspussia.



O,

Gratulalunk Gj eredeti Mercedes-Benz tetécsomagtartéjahoz!
Reméljiik, hogy 6romét leli majd hasznalataban.

Ervényesség

A tet6csomagtartd szerelési Utmutatdja a Mercedes-Benz GLAH247 és a
Mercedes-Benz EQA H243 modellcsalddhoz lett jévéhagyva.

A tetécsomagtart6 a rakomany gépkocsitet6n val6 széllitadsara
hasznéalhatd. A rakomdny régzitéséhez a tetécsomagtartén kiviil
megfeleld tet6csomagtartéra szerelhetd tartészerkezetek (tetébox,
sitarté stb.) is szlikségesek. Biztonsagi okokbdl csak olyan tartozékok
hasznélatat javasoljuk, amelyeket a Mercedes-Benz kifejezetten ehhez a
tetécsomagtartéhoz jévahagyott.

Alkatrészek
* (1) Tet6csomagtarté elél

* (2) Tet6csomagtartd hatul

e (3) Kules (2 db)

¢ (4) Mérészalag

Jelolési pontok

* (5) Beépités helye eldl a bal oldalon
* (6) Beépités helye hatul a bal oldalon

Miiszaki adatok

Tet6csomagtartd sajat tomege: 6,1kg
Megengedett tetSterhelés: 75 kg
Maximalis terhelés a tet6csomagtartékon: 68,9 kg
Tet6csomagtart6 hasznos szélessége: 990 mm
Tet6csomagtarté felépitmény-magassaga®: 110 mm

a. Atet6csomagtartéd azon magasséga, amelyet hozza kell szdmitani a gépkocsi
magassagahoz.

Altaldnos megjegyzések

Pontosan kovesse a szerelési Utmutaté minden egyes lépését, a
figyelmeztetéseket, az altalénos biztonségi utasitdsokat és a
tudnivalékat.

Ha a felszereléskor nehézségekbe iitkozik, forduljon mindsitett
szakm(helyhez. Azt javasoljuk, hogy ehhez keresse fel valamelyik
Mercedes-Benz szerz6déses szervizt.

Fenntartjuk a jogot, hogy a szerelési Gtmutaté dbraihoz képest
médositsuk a miszaki részleteket.

Fontos biztonsagi utasitasok

A FIGYELMEZTETES

Kizarélag a Mercedes-Benz GLA H247 vagy a Mercedes-Benz EQA
H243 modellcsalad gépkocsijaira és jelen szerelési Gtmutatd szerint
szerelje fel a tetécsomagtartokat.

Ellenkezd esetben a tetécsomagtartok, a raszerelt tartészerkezetek
és/vagy a rakomany leeshetnek a gépkocsirdl, emiatt On és masok
megsérilhetnek, illetve kar keletkezhet a gépkocsiban vagy méas
anyagi javakban.

A FIGYELMEZTETES

A tetérakomany miatt a szél nagyobb fellleten éri a gépkocsit, illetve
magasabbra kerll a gépkocsi sulypontja, ennek kovetkeztében
megvéltoznak a menettulajdonsagok. A gépkocsi tetején 1évé
tobbletsuly példéul ronthatja a gépkocsi fékhatdsét, kanyarodasi
jellemzaéit és gyorsulési képességét.

Ezért, amikor a tet6csomagtartdk fel vannak szerelve, rakomény
nélkiil se 1épje tul a 130 km/h legnagyobb sebességet, és vezessen
mindig fokozott évatossaggal.

Vezetési stilusét igazitsa a mindenkori Gt-, kdzlekedési és id6jarasi
viszonyokhoz, és vezessen igen dvatosan, ha rakomanyt szallit a tet6n.

A FIGYELMEZTETES

Feltétleniil tartsa be a gépkocsi maximélis tetSterhelését és a
megengedett 6ssztomeget akkor is, amikor tetécsomagtartéra
szerelhet6 tartdszerkezeteket hasznal (tetébox, sitarté stb.).
Ellenkezd esetben a tet6csomagtartok, a raszerelt tartészerkezetek
és/vagy a rakomany leeshetnek a gépkocsirél, emiatt On és masok
megsérilhetnek, illetve kar keletkezhet a gépkocsiban vagy méas
anyagi javakban.

A megengedett dssztdmeg tullépése kedvezStlen hatassal van a
vezetés biztonsagara, jelentésen romolhatnak a menettulajdonsagok,
valamint a kormanyzasi és a fékezési jellemzdk. A talterhelt
gumiabroncsok tilmelegedhetnek, és emiatt szétdurranhatnak.
Balesetveszély éll fenn!

A terhelést mindig tartsa be annak megfelel6en, hogy mennyi a
gépkocsi megengedett 6ssztomege utasokkal egyiitt.

Felszerelt tet6csomagtartok esetén a panorama-toléteté nem nyithato ki
teljesen. A gépkocsi utasterének szell6ztetéséhez azonban a
panorama-tolétet6 tovabbra is felemelhetd. Egy Mercedes-Benz éltal
jovéhagyott tetécsomagtartéval val6 érintkezésnél a panordma-tolétetd
leereszkedik, de hatul felemelve marad.

Gy6z6djén meg arrdl, hogy a csomagtérajté a tetécsomagtartéra
szerelhet6 tartészerkezetek (tet6box, sitarto stb.) ellenére is teljes
mértékben nyithatd.

Vegye figyelembe a tet6csomagtarté felszerelése miatt médosult
gépkocsiméreteket.

Felszerelt tetécsomagtartékkal ne hajtson gépi autémoséba.

Biztonséagi okokbdl és az lizemanyag-megtakaritds érdekében mindig
szerelje le a tet6csomagtartokat a gépkocsirél, amikor nincsenek
hasznélatban.

Gyd6z48djon meg arrél, hogy a tetérakomény egyenletesen van elosztva az
0sszes tet6csomagtarton.
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A tetGcsomagtarték felszerelése Fontos!
Figyeljen arra, hogy a feszit6karom (12) és a tamasz (13)

. alakzaréan rafekiidjenek a tetGkorlatra.
FIGYELMEZTETES 6.

Ellendrizze a tetécsomagtarté megfeleld rogzitettségét minden utazas

elétt és hosszabb utazas kozben is. Sziikség esetén hizza 7.

szorosabbra a gyorsrogzit6t. Ezt az ellenérzést rendszeresen

ismételje meg az Gtburkolat allapotatdl fliggéen, de legkés6bb 8.

2500 km-es tartés hasznélat utén.

Ne hasznéljon sériilt, vagy hibas tetécsomagtartét vagy
tartészerkezeteket. Ellenkez6 esetben a tet6csomagtarté a részerelt
tartészerkezetekkel és/vagy a rakoméannyal egyiitt leeshet a
gépkocsirdl, emiatt On és masok megsériilhetnek, illetve kar
keletkezhet a gépkocsiban vagy méas anyagi javakban.

A fel-/leszerelést az elsé tetécsomagtartén (1) mutatjuk be. A hatsé

tetécsomagtartét (2) ehhez képest értelemszerden kell fel-/leszerelni.

A fel-/leszerelést egy mésik személy segitségével végezze.

Els6 tet6csomagtarté felszerelése

1. Mindkét oldalon nyissa ki kulccsal (3), majd hajtsa fel a
takarésapkakat (10).

2. Huzza a gyorsrogzit6t (11) a nyil irdnyaba, majd forditsa el Gitk6zésig
az 6ramutaté jarasaval ellentétes irdnyba.

Fontos!

A tet6csomagtart6 labai ne érjenek a gépkocsi tetejéhez és a

panorama-tol6tet6hoz. Ellenkezé esetben megkarcolhatjak vagy
megsérthetik a fényezést, ill. az liveget.

3. Tegye fel az elsé tet6csomagtartot (1) a tetékorlatra. 1.

4. Mérje le mérészalaggal (4) a szélvéds zarészegélye és a gyorsrogzitd
kozepe (11) kdzotti tavolsagot (X).

5. Helyezze el az elsé tetécsomagtartdt (1) (X) tdvolséagban.
(X) tavolsag = 400 mm

1.
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Forgassa a gyorsrogzitét (11) az ramutaté jarasaval megegyezd
irdnyba, amig hallhatéan bekattan.

Nyomja a gyorsrogzit6t (11) a nyillal ellentétes irdnyba, majd
reteszelje.

Hajtsa le a takarésapkékat (10) mindkét oldalon, majd zéarja le éket
akulccsal (3). Ha a takarésapka (10) nem zérhat6 le, forditsa el kissé
a gyorsrogzitét (11).

Hatsé tet6csomagtarté felszerelése

M+P-03F-9806

A hétso tetécsomagtartot (2) (Y) tévolségban‘, azelsd
tet6csomagtartohoz (1) képest értelemszerdien szerelje fel.

(Y) tavolsag = 750 mm

Horonytél horonyig mért tavolsag



Terhelés

Fontos!

Tartsa be a gépkocsi kezelési Gtmutatéjaban szerepl6 megengedett
tetGterhelést!

Tetdn torténd szallitds soran vegye figyelembe a KRESZ elGirasait
és az adott orszagban érvényes szabalyokat. A rakomany
talnyudlasa nem haladhatja meg a jogszabalyban megengedett
értéket, illetve megfeleléen jeldlni kell a tdlnydlast.

7 T(wwoswaos

A max. terhelést a kovetkez6képpen kell meghatarozni (példa):

megengedett tetterhelés (7): 75 kg
minusz a tetécsomagtartok (1 és 2) sajat tomege: 6,1kg
minusz a felépitmények (8 és 9) sajat tomege: 19 kg
max. terhelés: 49,9 kg

Tartoszerkezetek felszerelése

3—Y

M+P-03F-9807

1. Nyissa ki a kulccsal (3) és hajtsa le a tet6csomagtartékon (1 és 2)
|év6 takarésapkakat (12).

Fontos!

Ne terhelje a lefelé hajtott burkolatokat. Ett6l a burkolatok

megsériilhetnek vagy letérhetnek.

2. Tolja a felépitmény tartdjat a horonyba (14).
Tovabbi utasitdsokat az adott tartészerkezetek szerelési
Gtmutatdjéban talal.

3. Hajtsa fel a takardsapkakat (10) mindkét oldalon, majd zarja le 6ket
a kulccsal (3).

A tet6csomagtarté leszerelése

M+P-03F-9808

1. Nyissa ki a kulccsal (3), majd hajtsa fel takarésapkékat (10).

2. Huzza a gyorsrogzitét (11) a nyil irdnyaba, majd forditsa el litkbzésig
az éramutaté jaraséaval ellentétes irdnyba.

3. Vegye le a tet6csomagtartdkat (1 és 2) a tetSkorlatrél.

4. Forditsa a gyorsrogzit6t (11) az ramutaté jarasaval egyezd irdnyba,
amig ellenéllast nem érzékel.

5. Nyomja a gyorsrogzit6t (11) a nyillal ellentétes irdnyba, majd
reteszelje.

6. Hajtsa le a takarésapkéakat (10) mindkét oldalon, majd zérja le 6ket a
kulccsal (3). Ha a takarésapka (10) nem zérhato le, forditsa el kissé
a gyorsrogzitét (11).

Megjegyzés

Térolja a tet6csomagtartét tiszta és biztonsagos helyen.

Javasoljuk, hogy hasznélja a kereszttartékhoz vagy a

tet6csomagtartokhoz valé szallité- és tartétaskat.
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Cestitamo na kupovini novih Mercedes-Benz uzduznih fiksnih
nosaca.

Nadamo se da ¢ete njime biti zadovoljni tijekom koriStenja.

Valjanost

Ove upute za montazu uzduznih fiksnih nosaca odobrene su za model
vozila Mercedes-Benz GLA, serije H247 i Mercedes-Benz EQA, serije
H243.

UzduZni fiksni nosaci namijenjeni su prijevozu tereta na krovu vozila.
Osim uzduZnih fiksnih nosaca, za privrséivanje tereta potrebne su i
odgovarajuc¢e nadogradnje nosaca (krovna kutija, nosac skija itd).
Mercedes-Benz za ove uzduzne fiksne nosace iz sigurnosnih razloga
preporucuje upotrebu iskljugivo pribora koji je odobrila tvrtka
Mercedes-Benz.

Pojedinacni dijelovi

e (1) Prednji uzduzni fiksni nosa¢

* (2) Straznji uzduzni fiksni nosa¢

¢ (3) Klju¢ (2 komada)

* (4) Mjerna traka

Mjesta s oznakama
¢ (5) Mjesto ugradnje sprijeda lijevo
e (6) Mjesto ugradnje straga lijevo

Tehnicki podaci

Vlastita teZina uzduznih fiksnih nosaca: 6,1kg
Dopusteno optereéenje krova: 75 kg
Maksimalni dodatni teret na uzduznim fiksnim nosacima: 68,9 kg
Iskoristiva Sirina uzduznih fiksnih nosaca: 990 mm
Visina nadogradnje uzduznih fiksnih nosaca®: 110 mm

a. Dodatna visina uzduznih fiksnih nosaca koju je potrebno dodati visini vozila.

Opée napomene

Obavezno se pridrZavajte svakog pojedinaénog radnog koraka u uputama
za montazu, upozorenja, opéih sigurnosnih uputa i ostalih napomena.
Ako pri montaZi dode do poteSkoéa, obratite se ovlastenoj
specijaliziranoj servisnoj radionici. Mercedes-Benz vam preporucuje
Mercedes-Benz servisni centar.

Zadrzavamo pravo izmjena tehni¢kih detalja u odnosu na slike u uputama
za montazu.

Vazne sigurnosne upute

A UPOZORENJE

UzduZne fiksne nosace montirajte iskljucivo na modelu vozila
Mercedes-Benz GLA, serije H247 ili Mercedes-Benz EQA, serije H243
u skladu s ovim uputama za montazu.

U protivnom se uzduzni fiksni nosaci, nadogradnje nosaca i/ili teret
mogu odvojiti od vozila i tako ozlijediti vas ili druge osobe i/ili
prouzrogiti materijalnu Stetu, ¢ak i na vaSem vozilu.

A UPOZORENJE

Krovni teret izloZeniji je naletima vjetra i poveéava teziste vozila te na
taj nacin mijenja ponaSanje vozila u voznji. Dodatna tezina na krovu
vozila moZe, primjerice, pogorsati u¢inak kocenja, ponasanje vozila u
zavojima i moguénost ubrzavanja vozila.

Stoga, ako ste montirali uzduzne fiksne nosace, ¢ak i kada ne
prevozite dodatni teret, nemojte prekoragditi maksimalnu brzinu od
130 km/h i uvijek vozite s poveéanim oprezom.

Svoj nacin voZnje uvijek prilagodite uvjetima na trenuta¢noj cesti,
prometnim i vremenskim okolnostima i budite posebno oprezni kada
vozite teret na krovu.

A UPOZORENJE

Obavezno se pridrzavajte maksimalnog opterecenja krova i
dopustene ukupne mase vozila, naro€ito kada upotrebljavate
nadogradnje nosaca (krovnu kutiju, nosa¢ za skije itd.). U protivnom
se uzduzni fiksni nosa¢, nadogradnje nosaca i/ili teret mogu otkvaciti
od vozila i tako ozlijediti vas i druge osobe i/ili prouzrogiti materijalnu
Stetu, ¢ak i na vasem vozilu.

U slucaju prekoracenja dopuStene ukupne mase ugrozava se
sigurnost voznje, a vozne karakteristike te moguénost upravljanja i
ko€enja mogu se znatno pogorsSati. Preoptereéene gume mogu se
pregrijati i puknuti. Postoji opasnost od nesrece!

S dodatnim teretom, ukljuéujuéi i putnike, uvijek se pridrzavajte
dopustene ukupne mase vaseg vozila.

Ako su uzduZzni fiksni nosac¢i montirani, panoramski klizni krov ne moze
se otvoriti do kraja. Kako biste provjetrili unutrasnjost vozila, moZete
neznatno podiéi panoramski klizni krov. Pri dodiru s uzduznim fiksnim
nosacem koji je odobrila tvrtka Mercedes-Benz, panoramski klizni krov
malo se spusti, ali straga ostaje podignut.

Ako ste montirali nadogradnje nosaca (krovna kutija, nosac za skije itd.),
provjerite mogu li se vrata prtljaznika otvoriti do kraja.

Uzmite u obzir izmijenjene dimenzije vozila zbog montiranih uzduznih
fiksnih nosada.

Nemoijte ulaziti u automatsku autopraonicu s montiranim uzduznim
fiksnim nosacima.

Iz sigurnosnih razloga i radi uStede goriva demontirajte uzduzne fiksne
nosace s vozila kada se njima ne koristite.

Osigurajte ravnomjernu raspodjelu krovnog tereta na svim uzduznim
fiksnim nosacima.
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Montaza uzduznih fiksnih nosaca

Postupak montaZe odnosno demontaze prikazan je na primjeru prednjeg
uzduznog fiksnog nosaca (1). Montazu/demontaZu straznjeg uzduznog

A UPOZORENJE

Prije svake voznje i tijekom duljeg putovanja provjerite ¢vrst dosjed
uzduznog fiksnog nosaca. Po potrebi pritegnite brzu spojku. Ovu
provjeru ponavljajte, ovisno o stanju kolnika, u redovitim razmacima,
a najkasnije nakon svakih 2500 km neprekidnog koristenja.
Nemojte upotrebljavati ostecene ili neispravne uzduzne fiksne nosace
ili nadogradnje nosaca. Uzduzni fiksni nosaci zajedno s
nadogradnjama nosaca i teretom mogu se sami otpustiti i pasti s
vozila te tako ozlijediti vas i druge osobe i/ili prouzro€iti materijalne
Stete, ¢ak i na vaSem vozilu.

fiksnog nosaca (2) treba provesti na isti nagin.

MontaZu/demontaZzu izvrSite uz pomo¢ jo$ jedne osobe.

MontaZa prednjeg uzduznog fiksnog nosaca

1.

Pokrivne kapice (10) na objema stranama otkljucajte kljuc¢em (3) i
podignite.

2. Brzu spojku (11) povucite u smjeru strelice i odvrnite suprotno od
smjera kazaljke na satu do grani¢nika.
Vazno!

Ne dodirujte krov vozila ni panoramski klizni krov noZicama

uzduznog fiksnog nosaca. U suprotnom moZete ogrebati ili ostetiti

lak ili staklo.

3. Postavite prednji uzduzni fiksni nosac¢ (1) na krovnu vodilicu.

4. Mjernom trakom (4) izmjerite razmak (X) izmedu krajnje letvice
vjetrobranskog stakla i sredine brze spojke (11).

5. Postavite prednji uzduzni fiksni nosac (1) u razmaku (X).

Razmak (X)= 400 mm

Vazno!

Pripazite da zatezna blokada (12) i oslonac (13) nalijezu na krovnu

vodilicu.

6. Brzu spojku (11) okreéite u smjeru kazaljke na satu, dok se ¢ujno ne
uglavi.

7. Pritisnite brzu spojku (11) u smjeru suprotnom od smjera strelice i
uglavite je na mjestu.

8. Pokrivne kapice (10) s obje strane sklopite prema dolje pa ih

zaklju€ajte klju€em (3). Ako se zaklopka (10) ne moZe zakljucati,
malo zakrenite brzu spojku (11).

Montaza straznjeg uzduznog fiksnog nosaca

1.

1.
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Straznji uzduzni fiksni nosa¢ (2) montirajte u razmaku (Y)1 na jednak
nacin kao i prednji uzduzni fiksni nosa¢ (1).

Razmak (Y) = 750 mm

Razmak od utora do utora



Dodatni teret
Vazno!

Pridrzavajte se podataka o dopustenom opterec¢enju krova na
vozilu, pogledajte upute za rad vozila!

Tijekom prevozZenja tereta na krovu treba se pridrzavati odredbi iz
Pravilnika o tehni¢kim uvjetima vozila u prometu na cestama
(StVZO0), kao i propisa koji su specifi¢ni za odredenu zemlju. Teret
ne smije strsiti van zakonski propisanih mjera, odnosno u tom
sluéaju mora biti na odgovarajuci nacin oznaéen.

1=

M+P-03F-9805

Maksimalni dodatni teret odreduje se na sljede¢i nacin (primjer):

dopusteno optereéenje krova (7): 75 kg
minus vlastita teZina uzduznih fiksnih nosaca (11 2): 6,1kg
minus vlastita teZina nadogradnji nosaca (8i9): 19 kg
Maksimalni dodatni teret: 49,9 kg

Montaza nadogradnji nosaca

3—

M+P-03F-9807

1. Zaklopke (10) na uzduznim fiksnim nosacima (1 i 2) otkljucajte
klju¢em (3) i sklopite prema dolje.

Vazno!

Nemojte opteretiti zaklopke otklopljene prema dolje. Zaklopke se

tako mogu ostetiti ili puknuti.

2. Nosa¢ nadogradnje ugurajte u utor (14).
Dodatne napomene moZete pronadi u uputama za montazu
odgovarajudéih nadogradnji nosaca.

3. Pokrivne kapice (10) s obje strane preklopite prema gore i zaklju€ajte
klju¢em (3).

Demontaza uzduznih fiksnih nosaca

M+P-03F-9808

1. Zaklopke (10) zaklju€ajte klju¢em (3) pa ih preklopite prema gore.

2. Brzu spojku (11) povucite u smjeru strelice i odvrnite suprotno od
smjera kazaljke na satu do grani¢nika.

3. UzduZne fiksne nosace (1 i 2) skinite s krovne vodilice.

4. Brzu spojku (11) okrecite u smjeru kazaljke na satu dok ne osjetite
otpor.

5. Pritisnite brzu spojku (11) u smjeru suprotnom od smjera strelice i
uglavite je na mjestu.

6. Pokrivne kapice (10) s obje strane sklopite prema dolje pa ih
zakljuCajte klju€em (3). Ako se zaklopka (10) ne moZe zakljucati,
malo zakrenite brzu spojku (11).

Napomena

Uzduzne fiksne nosace spremite na Cisto i sigurno mjesto.

Tvrtka Mercedes-Benz preporucuje upotrebu torbe za prijevoz i
spremanje osnovnih i uzduznih fiksnih nosaca.
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Sirdingai dékojame, kad jsigijote nauja originaly ,Mercedes-Benz*
kreipiamajj laikiklj.

Linkime gero naudojimo.

Galiojimas

Si kreipiamuyjy laikikliy montavimo instrukcija skirta ,Mercedes-Benz
GLA® H247 ir ,Mercedes-Benz EQA“ H243 serijoms.

Kreipiamasis laikiklis skirtas kroviniui transportuoti ant transporto
priemonés stogo. Krovinio tvirtinimui be kreipiamojo laikiklio papildomai
dar reikalingos tinkamos laikikliy dalys (stogo bagaZiné, slidZiy laikiklis ir
t. t.). Kad buty uZtikrintas saugumas, ,Mercedes-Benz“ rekomenduoja
naudoti tik Jusy transporto priemonei skirtus kreipiamuosius laikiklius ir
priedus.

Atsarginés dalys

« (1) I8ilginis kreipiamasis laikiklis priekyje
* (2) ISilginis kreipiamasis laikiklis gale

* (3) Raktas (2 vnt.)

e (4)Ruleté

Zyméjimo vietos

* (5) Imontavimo vieta priekyje kairéje

* (6) Imontavimo vieta gale kairéje

Techniniai duomenys

ISilginio kreipiamojo laikiklio svoris: 6,1kg
Leistina stogo apkrova: 75 kg
Maksimali leistina iSilginio kreipiamojo laikiklio apkrova: 68,9 kg
Panaudojamas iSilginio kreipiamojo laikiklio plotis: 990 mm
Iilginio kreipiamojo laikiklio montavimo aukstis®: 110 mm
a. Papildomai prie transporto priemonés aukscio reikia jskai€iuoti kreipiamojo

laikiklio aukstj.

Bendrieji nurodymai

Butina tiksliai laikytis kiekvieno atskiro montavimo eigos etapo,
jspéjamuyjy nurodymy, bendryjy saugos ir kity nurodymu.

Jeigu nepavyksta savarankiskai sumontuoti, kreipkités j specializuotas
dirbtuves. Gamintojas rekomenduoja kreiptis j ,,Mercedes-Benz*
technine prieZilrg teikiantj centra.

Pasiliekame teise montavimo instrukcijoje keisti techninius duomenis,
susijusius su paveiksléliais.

Svarbus saugos nurodymai

A ISPEJIMAS

Kreipiamuosius laikiklius vadovaudamiesi §ia montavimo instrukcija
montuokite ant H247 serijos ,Mercedes-Benz GLA* arba H243 serijos
»Mercedes-Benz EQA“.

PrieSingu atveju nuo transporto priemonés gali nukristi kreipiamieji
laikikliai, jy dalys ir (arba) kroviniai ir suzaloti jus bei kitus asmenis ir
(arba) daiktus, jskaitant pacig transporto priemone.

A ISPEJIMAS

Dél ant stogo pritvirtinto krovinio padidéja plotas, j kurj pucia véjas,
todél padidéja transporto priemonés svorio taskas bei keiCiasi
vaziavimo kokybé. PavyzdZiui, papildomas svoris ant transporto
priemonés stogo pablogina stabdymo poveikj, vaZiavima posukyje ir
transporto priemonés greitéjima.

Todél esant primontuotiems stogo skersinio laikikliams net be
krovinio nevirSykite didZiausio 130 km/h greicio ir visada vaZiuokite
itin atsargiai.

Transporto priemone visada vairuokite atsizvelgdami j kelio kokybe,
eismo ir oro salygas, o kai ant stogo veZate krovinius, bukite ypac atidus.

A |SPEJIMAS

NevirSykite maksimalios leistinos stogo apkrovos ir viso leistino
transporto priemonés svorio, naudodami jvairius ant transporto
priemoneés tvirtinamus laikiklius (stogo bagazine, slidziy laikiklj ir
pan.). PrieSingu atveju nuo transporto priemonés gali nukristi iSilginiai

asmenis ir (arba) daiktus, jskaitant pacig transporto priemone.
Virsijus bendrajj leisting svorj, atsiranda neigiama jtaka vaZiavimo
saugumui, gali pastebimai pablogéti vaziavimo bei vairavimo ir
stabdymo charakteristikos. Per daug apkrautos padangos gali
perkaisti ir dél to sprogti. Kyla avarijos pavojus!

Pakraudami savo transporto priemone, jskaitant ir transporto
priemonés keleivius, atsizvelkite j bendrajj leisting svor;.

Kai yra sumontuotas kreipiantysis laikiklis, panoraminis stoglangis gali iki
galo neatsidaryti.Norint védinti transporto priemonés salong, galima Siek
tiek pakelti panoraminj stoglangj. Prisilietes prie ,Mercedes-Benz“
pateikto iSilginio kreipianciojo laikiklio panoraminis stumdomas stogas
Siek tiek nusileidZia, bet gale lieka pakeltas.

|sitikinkite, kad sumontavus ant laikikliy skirtus tvirtinti priedus (stogo
bagazine, slidZiy laikiklj ir pan.), iki galo galima atidaryti bagaZinés dangt;.
Montuodami i$ilginj kreipiamajj laikiklj, atkreipkite démesj | pakitusius
transporto priemonés matmenis.

NevaZiuokite | automobiliy plovykla su sumontuotais iSilginiais
kreipiandiaisiais laikikliais.

Siekiant saugumo ,Mercedes-Benz“ ir siekiant taupyti degalus,
nenaudojamus kreipiamuosius laikiklius reikia iSmontuoti nuo transporto
priemones.

|sitikinkite, kad stogo apkrova tolygiai paskirstyta visiems
kreipiamiesiems laikikliams.
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Kreipiamojo laikiklio montavimas

A ISPEJIMAS

Pries kiekvieng vaziavima ir ilgesnés kelionés metu patikrinkite iSilginj
kreipiamajj laikiklj, ar jis uZfiksuotas tvirtai. Prireikus dar patraukite
jtempiklj. Laikiklius tikrinkite vienodais intervalais, nuvaziave
daugiausia 2500 km, atsizvelgiant j vaZiavimo greitj.

Nenaudokite paZeisty ar sugadinty stogo skersinio laikikliy ir laikikliy
daliy. Kreipiamieji laikikliai kartu su Jusy transporto priemonés laikiklio
dalimis ir kroviniu gali atsilaisvinti ir dél to suZeisti Jus ir kitus asmenis
ir (arba) JUsy transporto priemonei padaryti materialinés Zalos.

Montavimas / iSmontavimas parodytas ant priekinio kreipiamojo
laikiklio (1). Galinis pagrindinis laikiklis (2) turi buti montuojamas /
iSmontuojamas analogi$kai.

Montavimg / iSmontavima atlikite kartu su kitu asmeniu.
Priekinio iSilginio kreipianéiojo laikiklio montavimas

1. Gaubtelius (10) i$ abiejy pusiy atrakinkite raktu (3) ir atlenkite aukstyn.

2. Greitajj jtempiklj (11) traukite rodyklés kryptimi ir pasukite prie$
laikrodzio rodykle iki galo.

Svarbu!

Transporto priemonés pakeliamo ir panoraminio stumdomo

stoglangio nelieskite kreipiamojo laikiklio kojelémis. Galite

subraizyti ar paZeisti daZyta pavirsiy arba stikla.

3. Priekinj iSilginj kreipiantjjj laikiklj (1) uzdékite ant stogo laikiklio.

4. Surulete (4) iSmatuokite atstuma (X) tarp priekinio stiklo apvado ir
greitojo jtempiklio vidurio (11).

5. Priekinj iSilginj kreipiantjjj laikiklj (1) iSlygiuokite atstumu (X).
Atstumas (X) = 400 mm

Svarbul!

Stebékite, kad jtempimo spaustukas (12) ir jdéklas (13) priglusty

prie pat stogo laikiklio.

6. Sukite greitajj jtempiklj (11) laikrodZio rodyklés kryptimi, kol jis
girdimai uZsifiksuos.

7. Pasukite greitajj jtempiklj (11) prie§ laikrodZio rodykle ir uZfiksuokite.

8. Gaubtelius (10) i§ abiejy pusiy nulenkite Zemyn ir uzZrakinkite
raktu (3). Jei gaubtelis (10) neuZsirakina, Siek tiek pasukite greitajj
jtempiklj (11).

Montuokite galinj iSilginj kreipiantijj laikiklj

M+P-03F-9806

1. Galinj iSilginj kreipiantjjj laikiklj (2) atstumu (Y)1 montuokite logine
seka kaip priekinj iSilginj kreipiantijj laikiklj (1).
Atstumas (Y) = 750 mm

1. Atstumas nuo sillés iki sitlés
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Krovimas

Svarbu!

Laikykités leistinos transporto priemonei stogo apkrovos, Zr.
transporto priemonés naudojimo instrukcija!

Transportuojant ant stogo, butina laikytis eismo taisykliy bei visy
susijusiy Salies jstatymy. Krovinys negali bati ilgesnis nei

jstatymiskai nustatyti matmenys ir turi buti atitinkamai pazymétas.

7 T(wwoswaos

DidZiausig apkrova nustatykite taip (pavyzdys):

Leistina stogo apkrova (7): 75 kg
atémus kreipiamuyjy laikikliy savajj svorj (1 ir 2): 6,1kg
atémus ant laikikliy montuoti skirty priedy savajj svorj (8 ir 9): 19 kg
Maksimali leistina apkrova: 49,9 kg

Ant laikikliy skirty tvirtinti priedy montavimas

3—

M+P-03F-9807

1. Pakelkite danggius (10) prie kreipiamujy laikikliy (1 ir 2) raktu (3) ir
nulenkite Zemyn.
Svarbu!

Nedékite daikty ant nulenkty dangéiu. Taip galima sugadinti arba
sulauzyti dangc€ius.
2. Apvado laikiklj jstatykite j griovelj (14).
Daugiau nurodymy ieSkokite konkre€iy ant laikiklio tvirtinamy priedy
montavimo instrukcijose.
3. Gaubtelius (10) i$ abiejy pusiy nulenkite Zemyn ir uzrakinkite
raktu (3).

Kreipiamojo laikiklio iSmontavimas

M+P-03F-9808

1. Atidarykite dangtelius (10) raktu (3) ir atlenkite j virSy.

2. Greitajj jtempiklj (11) traukite rodyklés kryptimi ir pasukite prie§
laikrodZio rodykle iki galo.

3. Stogo skersinio laikiklius (1 ir 2) nuimkite nuo rémo stogo bagaZinei
tvirtinti.

4. Greitajj jtempiklj (11) sukite pagal laikrodZio rodykle, kol bus
juntamas pasiprieSinimas.

5. Pasukite greitajj jtempiklj (11) prie$ laikrodZio rodykle ir
uzfiksuokite.

6. Gaubtelius (10) i$ abiejy pusiy nulenkite Zemyn ir uzrakinkite
raktu (3). Jei gaubtelis (10) neuZsirakina, Siek tiek pasukite greitajj
jtempiklj (11).

Nurodymas

ISilginius kreipiamuosius laikiklius laikykite Svarioje ir saugioje vietoje.

»Mercedes-Benz* Jums rekomenduoja naudoti transportavimo ir laikymo

krepsj, skirta pagrindiniam laikikliui arba iSilginiam kreipian¢iajam

laikikliui.
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Apsveicam jas ar jauno Mercedes-Benz originalo relinu
stiprinajumu iegadi.

Més novélam, lai produkta lietoSana sagada jums prieku!
Piemeérotiba

Si relinu stiprindjumu montazas pamaciba ir apstiprinata Mercedes-Benz
GLA konstrukcijas tipa H247 un Mercedes-Benz EQA konstrukcijas tipa
H243 automobiliem.

Relinu stiprinajumi paredzeti kravas transportéSanai uz automobila
jumta. Lai nostiprinatu bagazu, papildus relinu stiprindjumiem vajadzigas
piemérotas balsta konstrukcijas (kaste uz jumta, slépju turétaji u. c.).
Mercedes-Benz droSibas iemeslu dé| iesaka izmantot tikai Siem
Mercedes-Benz relinu stiprinajumiem paredzetu aprikojumu.

Dalas

* (1) Relinu stiprindjums priek8pusé
e (2) Relinu stiprinajums aizmuguré
*  (3) Atsléga (2 gab.)

e (4) Mérlente

Atzimes vietas
* (5) lemontéSanas vieta priek3a kreisaja pusé
* (6) lemontésanas vieta aizmuguré kreisaja pusé

Tehniskie dati

Relinu stiprinajumu paSmasa: 6,1kg
Pielaujama slodze uz jumtu: 75 kg
Maksimalais kravas svars uz relinu stiprinajumiem: 68,9 kg
Relinu stiprinajumu izmantojamais platums: 990 mm
Relinu stiprinajumu augstums®: 110 mm

a. Relinu stiprinajumu papildu augstums, par kuru palielinas automobila kopéjais
augstums.

Visparigas norades

Ikviens atseviSks montazas pamacibas solis, bridinajuma norades,
visparéjie drosibas noradijumi un norades ir precizi jaievéro.

Ja montazas laika rodas gritibas, ludzu, vérsieties kvalificéta
specializétaja darbnica. Mercedes-Benz iesaka vérsties Mercedes-Benz
servisa atbalsta punkta.

Meés paturam tiesibas mainit tehnisko informaciju, nemainot montazas
pamacibas attélus.

Svarigi droSibas noradijumi

A BRIDINAJUMS

Montéjiet relinu stiprinajumus tikai uz Mercedes-Benz GLA
konstrukcijas tipa H247 vai Mercedes-Benz EQA konstrukcijas tipa
H243 automobiliem un tikai saskana ar So montazas pamacibu.

Citadi relinu stiprinajumi, balsta konstrukcijas un/vai krava var
nokrist no automobila un savainot jus un citus un/vai sabojat
priekSmetus, ka ari jisu automobili.

A BRIDINAJUMS

Jumta krava rada lielaku véja pretestibu un paaugstina
transportlidzekla smaguma centru, tadéjadi mainas brauksanas
ipasSibas. Pieméram, papildu svars uz automobila jumta var pasliktinat
bremzeSanas efektu, braukSanu pagriezienos un automobila
paatrinajumu.

Tapéec neparsniedziet maksimalo atrumu 130 km/h ari bez papildu
kravas, ja ir uzstaditi relinu stiprinajumi, un vienmér brauciet ipasi
piesardzigi.

Vienmeér pielagojiet braukSanas stilu paSreizéjiem brauktuves
apstakliem, satiksmes apstakliem un laika apstakliem un brauciet
ipasi piesardzigi, ja uz jumta atrodas krava.

A BRIDINAJUMS

Nekada gadijuma neparsniedziet maksimalo pielaujamo slodzi uz
jumtu un automobila pielaujamo pilno masu ari tad, ja izmantojat
balsta konstrukcijas (kasti uz jumta, slépju turétajus utt.). Citadi relinu
stiprinajumi, balsta konstrukcijas un/vai krava var nokrist no
automobila un savainot jus un citus un/vai sabojat priekSmetus, ka
ari jusu automobili.

Ja parsniedz pielaujamo pilno masu, tiek ietekméta braukSanas
droSiba, ka ar bitiski var pasliktinaties braukSanas, vadamibas un
bremzesanas ipaSibas. Parslogotas riepas var parkarst un parspragt.
Pastav negadijuma risks!

Vienmer ievérojiet automobila pielaujamo pilno masu ar kravu,
ieskaitot automobila pasazierus.

Kad tiek uzmontéti relinu stiprinajumi, caurspidigo bidjumtu, iespéjams,
nevares pilnigi atvert. Lai védinatu automobila salonu, caurspidigo
bidjumtu var pacelt. Saskaroties ar Mercedes-Benz relinu stiprinajumiem,
caurspidigais bidjumts nedaudz nolaiZas, tomeér aizmuguré paliek pacelts.
Parliecinieties, ka pakaléjo aizvaru var pilnigi atvert, ja ir uzmontétas
balsta konstrukcijas (kaste uz jumta, slepju turetajs u. tml.).

leverojiet, ka uzmonteéti relinu stiprinajumi izmaina automobila izmérus.
Nebrauciet automazgatava ar uzmontétiem relinu stiprinajumiem.

Ja relinu stiprinajumi netiek izmantoti, nonemiet tos no automobila
droSibas un degvielas taupiSanas noluka.

NodroSiniet, ka krava uz jumta ir vienmérigi sadalita uz visiem relinu
stipringjumiem.
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Relinu stiprinajumu montaza

A BRIDINAJUMS

Pirms katra brauciena un garaka brauciena laika parbaudiet, vai relinu
stiprinajumi turas stingri. Ja nepiecieSams, pievelciet atro
spriegotajierici. Atkartojiet So parbaudi regulari, atkariba no
brauktuves ipaSibam, bet ne retak ka pec 2500 km nepartrauktas
lietoSanas.

Neizmantojiet bojatus relinu stiprinajumus vai balsta konstrukcijas.
Relinu stiprinajumi kopa ar balsta konstrukcijam var atvienoties no
automobila un tadéjadi savainot jus un citus un/vai radit materialus
bojajumus, ari jusu automobilim.

Ir attélota priek3€ja relinu stiprinajuma (1) montaza/demontaza. Lidzigi

veicama ari aizmuguréja relinu stiprinajuma (2) montaza/demontaza.

Veiciet montazu/demontazu ar otras personas palidzibu.

Priek$éja relinu stiprinajuma montaza

1. Atsledziet ar atslégu (3) un paceliet uz aug8u abu pusu nosegSanas
vacinus (10).

2. Pavelciet atro spriegotajierici (11) bultas virziena un atgrieziet to
pretéji pulkstenraditaju kustibas virzienam lidz atdurei vala.

Svarigi!

Nepieskarieties automobila jumtam, ka ari caurspidigajam

bidjumtam ar relinu stiprinajumu kajam. Citadi jus varat saskrapét

vai sabojat krasu vai stiklu.

3. Novietojiet priek8€jo relinu stiprinajumu (1) uz jumta reliniem.

4. Ar mérlenti (4) izmériet attalumu (X) starp aug8€jo priekseja stikla
[isti un atras spriegotajierices (11) vidu.

5. Novietojiet priek$€jo relinu stiprinajumu (1) attaluma (X).
Attalums (X) = 400 mm

Svarigi!

Raugieties, lai spriegotaja akis (12) un uzlika (13) piegulétu jumta

reliniem atbilstoSi to formai.

6. Pagrieziet atro spriegotajierici (11) pulkstenraditaju kustibas
virziena, lidz ta dzirdami nofiks€jas.

7. Piespiediet atro spriegotajierici (11) pretéji bultas virzienam un
nofiks€jiet to.

8. Nolaidiet uz leju abu puSu nosegSanas vacinus (10) un aizslédziet ar
atslégu (3). Ja nosegSanas vacinu (10) nevar aizslégt, nedaudz
sagrieziet atro spriegotajierici (11).

Aizmuguréja relinu stiprinajuma montaza

M+P-03F-9806

1. Uzstadiet aizmuguréjo relinu stiprindjumu (2) attaluma (Y)1 lidzigi
priek8€jam relinu stiprinajumam (1).
Attalums (Y) = 750 mm

1. Attalums no uzgriezna lidz uzgrieznim
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Krava

Svarigi!

levérojiet automobila pielaujamo slodzi uz jumtu, skatiet
automobila lietoSanas instrukciju!

Parvadajot kravu uz jumta, ir jaievéro celu satiksmes noteikumi un
vietejo tiesibu aktu prasibas. Krava nedrikst parsniegt tiesibu
aktos noteiktos izmérus, vai tai jabut atbilstosi apzimétai.

7 T(wwoswaos

Maksimalo kravas svaru var noteikt §adi (piemers):

Pielaujama slodze uz jumtu (7): 75 kg
minus relinu stiprinajumu paSmasa (1 un 2): 6,1kg
minus balsta konstrukciju paSmasa (8 un 9): 19 kg
Maksimalais kravas svars: 49,9 kg

Balsta konstrukciju montaza

3—

M+P-03F-9807

1. Ar atslégu (3) atbrivojiet relinu stiprinajumu (1 un 2) noseg8anas
vacinus (10) un nolaidiet tos uz leju.

Svarigi!

Nenoslogojiet uz leju nolaistus noseg$anas vacinus. Tadéjadi var

sabojat vai salauzt noseg$anas vacinus.

2. lebidiet virsblves turétaju uzgriezni (14).
Papildu norades, lidzu, skatiet attiecigo balsta konstrukciju
montazas pamaciba.

3. Abas puses atlieciet noseg8anas vacinus (10) uz augSu un aizslédziet
ar atslegu (3).

Relinu stiprinajumu demontaza

M+P-03F-9808

1. Atsledziet nosegSanas vacinus (10) ar atslégu (3) un paceliet tos uz
augsu.

2. Pavelciet atro spriegotajierici (11) bultas virziena un atgrieziet to
pretéji pulkstenraditaju kustibas virzienam lidz atdurei vala.

3. Nonemiet relinu stiprinajumus (1 un 2) no jumta reliniem.

4. Pagrieziet atro spriegotajierici (11) pulkstenraditaju kustibas
virziena, lidz ir jutama pretestiba.

5. Piespiediet atro spriegotajierici (11) pretéji bultas virzienam un
nofiks€jiet to.

6. Nolaidiet uz leju abu puSu noseg8anas vacinus (10) un aizslédziet ar
atslegu (3). Ja nosegSanas vacinu (10) nevar aizslégt, nedaudz
sagrieziet atro spriegotajierici (11).

Norade

Novietojiet relinu stiprinajumus tira un drosa vieta.

Mercedes-Benz iesaka izmantot transporta un uzglabasanas somu jumta
Skersstieniem vai relinu stipringdjumiem.
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Gratulerer med kjopet av ditt nye originale Mercedes-Benz
takstativ.

Vi haper at du far stor glede og nytte av a bruke det.

Gyldighet

Denne monteringsanvisningen for takstativ er godkjent for
Mercedes-Benz GLA, serie H247, og Mercedes-Benz EQA, serie H243.
Takstativene brukes til transport av last pa biltaket. For a feste lasten
trenger man passende stativpabygg (takboks, skiholder osv.) i tillegg til
takstativene. Av sikkerhetsgrunner anbefaler Mercedes-Benz at du kun

bruker tilbehgr som er godkjent til disse takstativene av Mercedes-Benz.

Enkeltdeler
e (1) Takstativ foran

¢ (2) Takstativ bak

e (3) Nekler (2 stk.)

e (4) Méleband

Markeringspunkter

» (5) Monteringssted pd venstre side foran
e (6) Monteringssted pé venstre side bak

Tekniske data

Takstativenes egenvekt: 6,1 kg
Tillatt taklast: 75 kg
Maksimal nyttelast pa takstativene: 68,9 kg
Takstativenes utnyttbare bredde: 990 mm
Monteringshayde for takstativet?: 110 mm

a. Ekstra hgyde for takstativene, som ma beregnes i tillegg til bilens hayde.

Generell informasjon

Folg arbeidsbeskrivelsen i monteringsanvisningen ngye trinn for trinn. Du
ma ogsa folge advarslene, den generelle sikkerhetsinformasjonen og
merknadene.

Ta kontakt med et godkjent verksted hvis det oppstar problemer under
monteringen. Mercedes-Benz anbefaler at du benytter et Mercedes-Benz
verksted.

Vi tar forbehold om endringer i de tekniske detaljene i forhold til
illustrasjonene i monteringsanvisningen.

Viktig sikkerhetsinformasjon

A ADVARSEL

Takstativene skal bare monteres pa Mercedes-Benz GLA, serie H247,
eller Mercedes-Benz EQA, serie H243 ved & falge denne
monteringsanvisningen.

Ellers kan takstativ, stativpabygg og/eller last lgsne fra kjoretoyet og
skade deg og andre og/eller forarsake materiell skade, ogsé pa din
egen bil.

A ADVARSEL

Lasten pa taket gir starre vindfang og ferer til at kjoretayet far et
heyere tyngdepunkt og dermed endrede kjgreegenskaper. Den ekstra
vekten pa biltaket kan for eksempel fare til at kjereteyet far darligere
bremsevirkning, svingegenskaper og akselerasjonsevne.

Selv om du ikke har noen last p& de monterte takstativene, ma du
derfor ikke kjgre fortere enn 130 km/t, og du ma alltid kjere svaert
forsiktig.

Tilpass alltid kjerematen til de aktuelle vei-, trafikk- og veerforholdene,
og kjer ekstra forsiktig nar du kjerer med last pa taket.

A ADVARSEL

Du ma aldri overskride kjgreteyets maksimale taklast og tillatte totalvekt,
heller ikke ved bruk av pabygg (takboks, skiholder osv.). Ellers kan
takstativ, stativpabygg og/eller last lgsne fra kjgretayet og skade deg og
andre og/eller forarsake materiell skade, ogsa pa din egen bil.

Ved overskridelse av tillatt totalvekt pavirkes kjgresikkerheten og
kjereegenskapene, og styre- og bremseegenskapene kan bli betydelig
darligere. Overbelastede dekk kan bli overopphetet og eksplodere.
Det er fare for ulykke!

Overhold alltid kjeretayets tillatte totalvekt ved lasting, inkludert
personene i kjoretoyet.

Panoramasoltaket kan muligens ikke apnes helt nar takstativ er montert.
Panoramasoltaket kan fortsatt heves slik at du far luft inn i kupeen. Ved
kontakt med et takstativ som er godkjent av Mercedes-Benz, senker
panoramasoltaket seg noe, men vil fortsatt veere hevet i bakkant.
Kontroller at bakluken kan apnes helt nar det er montert pabygg
(takboks, skiholder osv.) pa stativene.

Ta hensyn til at kjeretayets ytre mal har endret seg pa grunn av de
monterte takstativene.

Ta av takstativene for du kjgrer inn i et vaskeanlegg.

For & bedre sikkerheten og spare drivstoff bgr takstativene demonteres
fra bilen nar de ikke skal brukes.

Pass pa at taklasten er jevnt fordelt pa alle takstativer.
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Montering av takstativ

A ADVARSEL

Kontroller at takstativene sitter godt fast fer hver tur og ogsa under
lengre reiser. Ettertrekk hurtigstrammerne ved behov. Gjenta denne
kontrollen med jevne mellomrom avhengig av veibanens
beskaffenhet, men senest etter 2500 km sammenhengende bruk.
Bruk ikke skadde eller defekte takstativer eller stativpédbygg. Det er
fare for at takstativene lgsner fra bilen sammen med stativpabyggene
og lasten, og skader deg og andre personer og/eller forarsaker
materielle skader, ogsé pa bilen din.

Montering/demontering beskrives med fremre takstativ (1) som
eksempel. Montering/demontering av bakre takstativ (2) gjeres pa
tilsvarende mate.

Montering/demontering ber utferes av to personer.

Montere fremre takstativ

1. L&s opp beskyttelsesdekslene (10) pa begge sider med nakkelen (3)
og vipp dem opp.

2. Trekk hurtigstrammeren (11) i pilens retning og drei den mot
klokken til anslag.

Viktig!

Ikke kom borti biltaket eller panoramasoltaket med fottene til

takstativet. Ellers kan du ripe opp eller skade lakken eller glasset.

3. Monter fremre takstativ (1) pa takrelingen.

4. Bruk maleband (4), og mal avstanden (X) mellom avslutningslisten
over frontruten og midten av hurtigstrammeren (11).

5. Plasser det fremre takstativet (1) i avstanden (X).

Avstand (X) = 400 mm

Viktig!

Pass pa at strammekloen (12) og underlaget (13) ligger an mot og

folger formen til takrelingen.

6. Drei hurtigstrammeren (11) med klokka til du harer/kjenner at den
gariinngrep.

7. Trykk hurtigstrammeren (11) mot pilens retning og la den ga i inngrep.

8. Vipp ned beskyttelsesdekslene (10) pa begge sider, og s dem med
nekkelen (3). Dersom beskyttelsesdekselet (10) ikke lar seg lase,
ma du dreie litt pa hurtigstrammeren (11).

Montere bakre takstativ

M+P-03F-9806

1. Monter det bakre takstativet (2) pa tilsvarende méate i avstanden
(Y)" monteres pa tilsvarende mate som fremre takstativ (1).

Avstand (Y) = 750 mm

1. Avstand fra spor til spor
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Last Demontering av takstativ

Viktig!

Ta hensyn til kjoretoyets tillatte taklast, se kjoretoyets
instruksjonsbok!

Ved taktransport skal bestemmelsene i veitrafikkloven samt alle
landsspesifikke forskrifter overholdes. Lasten ma ikke stikke ut
over de lovlig tillatte malene, og gjor den det, ma den merkes i
henhold til reglene.

7 T{Mmswaos

Den maksimale lasten beregnes som falger (eksempel):

N —

oo w®

M+P-03F-9808

Las opp beskyttelsesdekslene (10) med ngkkel (3), og vipp dem opp.
Trekk hurtigstrammeren (11) i pilens retning og drei den mot klokken
til anslag.

Ta takstativet (1 og 2) av takrelingen.

Drei hurtigstrammeren (11) i klokkeretningen til du kjenner motstand.
Trykk hurtigstrammeren (11) mot pilens retning og la den gé i inngrep.
Vipp ned beskyttelsesdekslene (10) pa begge sider, og las dem med
nekkelen (3). Dersom beskyttelsesdekselet (10) ikke lar seg lase, ma
du dreie litt pa hurtigstrammeren (11).

Tillatt taklast (7): 75 kg Merk
minus egenvekten av takstativ (1 og 2): 6,1 kg Oppbevar takstativene pa et rent og trygt sted.
minus egenvekten av stativpabygg (8 og 9): 19 kg Mercedes-Benz anbefaler at du bruker en transport- og

Maksimal last: 49,9 kg

Montere pabygg pa stativene

3—Y
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1. Las opp beskyttelsesdekslene (10) pa takstativene (1 og 2) med
nokkel (3) med ngkkel, og vipp dem ned.

Viktig!

Belast ikke beskyttelsesdekslene i nedvippet stilling. De kan bli

skadet eller knekke.

2. Skyv holderen pé pébygget inn i sporet (14).
Du finner flere opplysninger i monteringsanvisningen for de aktuelle
pabyggene.

3. Vipp opp beskyttelsesdekslene (10) pa begge sider og I&s med
nekkel (3).
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Felicitamo-lo pela aquisi¢do das suas novas barras de transporte
originais da Mercedes-Benz.

Esperamos que se divirta e que desfrute da sua utilizagao.

Validade

As presentes instru¢des de montagem das barras de transporte estéo
aprovadas para o Mercedes-Benz GLA, série H247, e o Mercedes-Benz
EQA, série H243.

As barras de transporte visam o transporte de carga sobre o tejadilho do
veiculo. Para a fixagéo da carga, para além das barras de transporte, séo
ainda necessaérias estruturas de suporte adequadas (caixa do tejadilho,
porta-esquis, etc.). Por razbes de seguranca, a Mercedes-Benz
recomenda-lhe que use apenas acessorios aprovados para veiculos
Mercedes-Benz para utilizagdo no ambito destas barras de transporte.

Componentes individuais
e (1) Barra de transporte dianteira

* (2) Barra de transporte traseira

e (3) Chave (2 unidades)

* (4) Fita métrica

Locais de identificacao

* (5) Local de instalagéo dianteiro esquerdo
e (6) Local de instalagéo traseiro esquerdo

Dados técnicos

Peso préprio das barras de transporte: 6,1kg
Carga admissivel sobre o tejadilho: 75 kg
Carga Util maxima sobre as barras de transporte: 68,9 kg
Largura util das barras de transporte: 990 mm
Altura das barras de transporte®: 110 mm

a. Altura adicional das barras de transporte, que deve ser adicionada a altura do
veiculo.

Indicagbes gerais

Todas as etapas de trabalho das instrugdes de montagem, as indicagdes
de seguranga, as indicagdes gerais de seguranca e as notas tém de ser
respeitadas ao pormenor.

Se surgirem dificuldades durante a montagem, dirija-se a uma oficina
qualificada. Para o efeito, a Mercedes-Benz recomenda-lhe uma oficina
autorizada Mercedes-Benz.

Reservamo-nos o direito de efetuar alteragdes de pormenores de ordem
técnica relativamente as ilustragdes das instrugdes de montagem.

Indicacoes de seguranca importantes

A ADVERTENCIA

Monte as barras de transporte apenas no Mercedes-Benz GLA, série
H247, ou no Mercedes-Benz EQA, série H243, e de acordo com as
presentes instru¢cdes de montagem.

Caso contrario, as barras de transporte, as estruturas de suporte
e/ou a carga podem soltar-se do veiculo e, desse modo, feri-lo a si e
a terceiros e/ou provocar danos, inclusivamente no seu veiculo.

A ADVERTENCIA

A carga no tejadilho cria uma maior superficie de ataque ao vento e
aumenta o centro de gravidade do veiculo, alterando deste modo o
comportamento de condugdo. Por exemplo, o peso adicional no
tejadilho do veiculo pode piorar o efeito de travagem, o
comportamento em curvas e a capacidade de aceleracéo do veiculo.
Por este motivo, com as barras de transporte montadas, nao
ultrapasse uma velocidade maxima permitida de 130 km/h, mesmo
sem carga, e conduza sempre com cuidado redobrado.

Adapte a sua condugdo as condi¢des da estrada, do transito e
meteorolégicas e conduza com especial cuidado com o tejadilho
carregado.

A ADVERTENCIA

Respeite impreterivelmente a carga méxima sobre o tejadilho e o
peso maximo autorizado do veiculo, mesmo no caso de utilizagdo de
estruturas de suporte (caixa do tejadilho, porta-esquis, etc.). Caso
contrario, as barras de transporte, as estruturas de suporte e/ou a
carga podem soltar-se do veiculo e, desse modo, feri-lo a si e a
terceiros e/ou provocar danos, inclusivamente no seu veiculo.

Ao ultrapassar o peso maximo autorizado, a seguranga de condugao
é afetada: as caracteristicas da condu¢do e o comportamento da
direcdo e da travagem podem piorar consideravelmente. Os pneus
sobrecarregados podem sobreaquecer e rebentar. Existe perigo de
acidente!

A carga (til, incluindo o peso dos ocupantes, nunca deve exceder o
peso maximo autorizado do seu veiculo.

Com as barras de transporte montadas, podera nao ser possivel abrir
totalmente o teto de abrir panoramico. Para ventilar o interior do veiculo,
pode continuar a levantar o teto de abrir panoramico. Em caso de contacto
com uma barra de transporte aprovada pela Mercedes-Benz, o teto de abrir
panoramico baixa ligeiramente, mas permanece levantado atras.
Certifique-se de que, com estruturas de suporte montadas (caixa do
tejadilho, porta-esquis, etc.), consegue abrir totalmente a porta da
bagageira.

Tenha em conta as dimensdes do veiculo alteradas pelas barras de
transporte montadas.

Nao entre com o veiculo numa esta¢do de lavagem automética com as
barras de transporte montadas.

Por motivos de seguranga e poupanca de combustivel, as barras de
transporte devem ser desmontadas em caso de néo utilizagao do veiculo.
Assegure uma distribuicdo uniforme da carga no tejadilho por todas as
barras de transporte.
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Montagem das barras de transporte

A ADVERTENCIA

Verifique se as barras de transporte estdo bem fixas antes de cada
viagem e também durante uma viagem mais longa. Reaperte os
dispositivos de fixagdo répida, se necessario. Repita esta verificagdo
em fungdo das condigdes do piso da estrada em intervalos regulares,
mas, o mais tardar, ap6s 2500 km de utilizacdo permanente.

Nao utilize barras de transporte ou estruturas de suporte danificadas
ou defeituosas. As barras de transporte, juntamente com as
estruturas de suporte e a carga, podem soltar-se do veiculo e, desse
modo, feri-lo a si e a terceiros e/ou provocar danos, inclusivamente
no seu veiculo.

A montagem/desmontagem é apresentada na barra de transporte
dianteira (1). A montagem/desmontagem da barra de transporte
traseira (2) deve realizar-se de modo analogo.

Proceda a montagem/desmontagem com a ajuda de uma segunda pessoa.

Montar a barra de transporte dianteira

1. Abra e levante as tampas de prote¢ao (10) de ambos os lados com
a chave (3).

2. Puxe o dispositivo de fixagdo répida (11) no sentido da seta e
desenrosque-o no sentido contrério ao dos ponteiros do relégio, até
ao batente.

Importante!

Nao toque no tejadilho do veiculo nem no teto de abrir panoramico

com os pés da barra de transporte. Caso contrario, pode riscar ou

danificar a pintura ou o vidro.

3. Coloque a barra de transporte dianteira (1) sobre as barras de
tejadilho.

4. Com a fita métrica (4), meca a disténcia (X) entre o rebordo do
para-brisas e o centro do dispositivo de fixacao répida (11).

5. Posicione a barra de transporte dianteira (1) a distancia (X).

Distancia (X) = 400 mm

Importante!

Assegure-se de que a garra de fixagao (12) e o apoio (13) encostam

a barra de tejadilho.

6. Rode o dispositivo de fixagdo rapida (11) no sentido dos ponteiros
do relégio, até engatar de modo audivel.

7. Pressione o dispositivo de fixagdo répida (11) no sentido contrario
ao da seta e engate-o.

8. Vire as tampas de protegédo (10) para baixo, de ambos os lados, e
feche-as com a chave (3). Se nao for possivel fechar a tampa de
protecédo (10), rode ligeiramente o dispositivo de fixagéo répida (11).

Montar a barra de transporte traseira

M+P-03F-9806

1. Monte a barra de transporte traseira (2) a distancia (Y)1 de modo
analogo a barra de transporte dianteira (1).

Distancia (Y) = 750 mm

1. Distancia de ranhura a ranhura
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Carga util

Importante!

Respeite a carga admissivel sobre o tejadilho do veiculo, consulte
o Manual do Condutor!

Ao efetuar transportes no tejadilho, deve respeitar os
regulamentos do cédigo de autorizagao de circulagado na via
publica, bem como todos os regulamentos especificos do pais. A
carga nao pode exceder as medidas prescritas por lei ou deve ser
identificada em conformidade.

1=

M+P-03F-9805

Pode determinar a carga Util maxima do seguinte modo (exemplo):

Carga admissivel sobre o tejadilho (7): 75 kg
menos o peso préprio das barras de transporte (1 e 2): 6,1 kg
menos o peso préprio das estruturas de suporte (8 e 9): 19 kg
Carga Gtil maxima: 49,9 kg

Montagem de estruturas de suporte

3—
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1. Abra as tampas de protegéo (10) nas barras de transporte (1 e 2)
com a chave (3) e rebata-as.
Importante!

Nao submeta a carga as tampas de protecao abertas para baixo. As
tampas de protecao podem ficar danificadas ou partir.
2. Insira o suporte da superestrutura na ranhura (14).

Consulte mais indicagdes nas instru¢cdes de montagem das
respetivas estruturas de suporte.

3. Vire as tampas de protegdo (10) para cima, de ambos os lados, e
feche-as com a chave (3).

Desmontagem das barras de transporte

M+P-03F-9808

1. Abra as tampas de protecdo (10) com a chave (3) e vire-as para cima.

2. Puxe o dispositivo de fixagao rapida (11) no sentido da seta e
desenrosque-o no sentido contrario ao dos ponteiros do relégio, até
ao batente.

3. Retire as barras de transporte (1 e 2) das barras de tejadilho.

4. Rode o dispositivo de fixagéo répida (11) no sentido dos ponteiros do
relégio, até sentir resisténcia.

5. Pressione o dispositivo de fixagdo réapida (11) no sentido contréario ao
da seta e engate-o.

6. Vire as tampas de protegdo (10) para baixo, de ambos os lados, e
feche-as com a chave (3). Se néo for possivel fechar a tampa de
protecdo (10), rode ligeiramente o dispositivo de fixagdo rapida (11).

Nota

Guarde as barras de transporte num local limpo e seguro.

A Mercedes-Benz recomenda a utilizagdo da bolsa de transporte e de
arrumacdo para suportes basicos ou barras de transporte.
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Serdecznie gratulujemy zakupu nowego, oryginalnego wspornika
dachowego Mercedes-Benz.

Zyczymy przyjemnego uzytkowania.

Zakres obowigzywania

Ta instrukcja montazu wspornika dachowego zostata wydana dla modelu
Mercedes-Benz GLA, typoszereg H247, i modelu Mercedes-Benz EQA,
typoszereg H243.

Wsporniki dachowe stuza do transportu bagazu na dachu pojazdu. W celu
zamocowania fadunku konieczne jest dodatkowo zastosowanie
odpowiednich konstrukcji nosnych (boks dachowy, uchwyt na narty itp.).
Mercedes-Benz zaleca ze wzgledéw bezpieczenstwa uzywanie w ramach
niniejszych wspornikéw dachowych jedynie akcesoriéw dopuszczonych
przez Mercedes-Benz.

Elementy
e (1) Wspornik dachowy z przodu

¢ (2) Wspornik dachowy z tytu
e (3) Kluczyk (2 sztuki)
* (4) Tadma pomiarowa

Oznaczone miejsca
¢ (5) Miejsce montazu z przodu z lewej strony
e (6) Miejsce montazu z tytu z lewej strony

Dane techniczne

Masa wtasna wspornikéw dachowych: 6,1kg
Dopuszczalne obcigzenie dachu: 75 kg
Maksymalne obcigzenie wspornikéw dachowych: 68,9 kg
Szeroko$¢ uzytkowa wspornikéw dachowych: 990 mm
Wysoko$¢ zabudowy wspornikéw dachowych?: 110 mm

a. Dodatkowa wysoko$¢ wspornika dachowego, ktéra nalezy doliczy¢ do
wysoko$ci pojazdu.

Wskazéwki ogélne

Nalezy doktadnie wykona¢ wszystkie pojedyncze czynno$ci okreslone w
instrukcji montazu oraz przestrzegaé ostrzezen, ogélnych wskazéwek
dotyczacych bezpieczenstwa oraz podanych informacji.

W przypadku wystapienia trudno$ci podczas montazu nalezy
skontaktowaé sie z fachowym serwisem. Producent pojazdéw
Mercedes-Benz zaleca skorzystanie w tym celu z ASO Mercedes-Benz.
Zastrzegamy sobie prawo do modyfikacji szczegétéw technicznych w
poréwnaniu z ilustracjami zawartymi w instrukcji montazu.

Wazne wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa

A OSTRZEZENIE

Ten wspornik dachowy mozna zamontowaé wytacznie w modelu
Mercedes-Benz GLA, typoszereg H247, lub modelu Mercedes-Benz
EQA, typoszereg H243, i zgodnie z tg instrukcja montazu.

W przeciwnym razie wsporniki dachowe, no$niki transportowe i/lub
bagaz moga sie poluzowac i spowodowaé w wyniku tego obrazenia u
kierowcy i innych oséb i/lub straty materialne réwniez w Panstwa
pojezdzie.

A OSTRZEZENIE

Obciazenie dachu oznacza wieksze pole oddziatywania wiatru, co
prowadzi do podwyzszenia punktu ciezkosci pojazdu i w ten spos6b
do zmiany reakcji pojazdu podczas jazdy. Na przyktad dodatkowy
ciezar na dachu pojazdu moze pogorszy¢ skuteczno$§é¢ hamowania,
stabilno$¢ podczas jazdy na zakretach oraz pogorszy¢ mozliwosci
przyspieszania pojazdu.

Z tego powodu zzamontowanymi wspornikami dachowymi, réwniez bez
obciazenia na dachu, nie nalezy przekraczaé predkosci maksymalnej
130 km/h oraz zachowywaé zawsze zwiekszong ostroznosc.

Technike jazdy nalezy zawsze dostosowywa¢ do aktualnych
warunkéw drogowych, ruchu drogowego i warunkéw
atmosferycznych, oraz zachowaé szczegdlng ostrozno$é podczas
jazdy z bagazem na dachu.

A OSTRZEZENIE

Nalezy koniecznie przestrzega¢ maksymalnego obcigzenia dachu i
dopuszczalnej masy catkowitej pojazdu takze w przypadku
stosowania bagaznikéw dachowych (boksy dachowe, uchwyty na
narty itp.). W przeciwnym razie wsporniki dachowe, bagazniki
dachowe i/lub bagaz moga sie poluzowac¢ i spowodowaé w wyniku
tego obrazenia u kierowcy i innych oséb i/lub straty materialne
réwniez w Panstwa pojezdzie.

W przypadku przekroczenia dopuszczalnej masy catkowitej
bezpieczenstwo jazdy nie jest zapewnione oraz pogorszy¢ moga sie
witasciwosci jezdne, a takze sterownos$¢ i skutecznosé hamowania.
Przecigzone opony moga sie przegrzewac i w wyniku tego pekac.
Istnieje ryzyko wypadku!

Nalezy pamietac, ze masa bagazu wraz z pasazerami nie moze
przekraczaé dopuszczalnej masy catkowitej pojazdu.

Przy zamontowanych wspornikach dachowych panoramiczne okno
dachowe moze nie otwiera¢ sie catkowicie. W celu wentylacji wnetrza
pojazdu mozna nadal unosi¢ panoramiczne okno dachowe. W przypadku
kontaktu z belkami dachowymi zatwierdzonymi przez Mercedes-Benz
panoramiczne okno dachowe opuszcza si¢ nieco, pozostaje jednak nadal
uniesione.

Nalezy upewni¢ sig, ze przy zamontowanych no$nikach transportowych
(boksy dachowe, uchwyty na narty itp.) w zalezno$ci od wyposazenia
pojazdu mozna catkowicie otworzy¢ klape tylna.

Nalezy pamietaé o zmienionych w wyniku montazu wspornikéw
dachowych wymiarach pojazdu.

Z zamontowanymi wspornikami dachowymi nie nalezy korzystaé¢ z myjni
automatycznych.

Ze wzgleddw bezpieczenstwa oraz w celu oszczedno$ci paliwa w
przypadku niekorzystania ze wspornikéw dachowych nalezy je
zdemontowad.

Nalezy sie upewnié, ze obcigzenie dachu zostato réwnomiernie roztozone
na wszystkie wsporniki dachowe.
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Montaz wspornikéw dachowych

A OSTRZEZENIE

Przed kazda jazda oraz podczas dtuzszych podrézy nalezy kontrolowaé
wsporniki dachowe pod katem stabilno$ci mocowania. W razie potrzeby
dokreci¢ szybkozamykacz. Kontrole nalezy powtarza¢ w regularnych
odstepach w zaleznoéci od jako$ci nawierzchni, jednak najpézniej po
przejechaniu nieprzerwanie 2500 km.

Nie nalezy uzywa¢ uszkodzonych wspornikéw dachowych lub
bagaznikéw dachowych. Wsporniki dachowe moga spas¢ z pojazdu
wraz z bagaznikiem i bagazem, doprowadzajac do obrazen kierowcy i
innych oséb i/lub powodujac szkody materialne, réwniez w Panstwa
pojezdzie.

Montaz/demontaz jest przedstawiony na przykfadzie przedniego

wspornika dachowego (1).Montaz/demontaz tylnego wspornika

dachowego (2) nalezy wykona¢ analogicznie.

Do montazu/demontazu potrzebne sg dwie osoby.

Montaz przedniej belki dachowej

1. Otworzyé naktadki ostaniajace (10) po obu stronach za pomoca
kluczyka (3) i podnies$é.

2. Pociagnaé szybkozamykacz (11) w kierunku strzatki i przekreci¢ do
oporu przeciwnie do ruchu wskazéwek zegara.

Wazne!

Nie nalezy dotykaé¢ dachu pojazdu oraz panoramicznego okna

przesuwnego stopkami wspornika dachowego.W przeciwnym razie

mozna zadrapacé lub uszkodzi¢ lakier albo szkto.

3. Umiesci¢ przednia belkg dachowa (1) na relingu dachowym.

4. Za pomoca tasmy pomiarowej (4) zmierzyé odlegto$¢ (X) pomiedzy
listwa zamykajaca szyby przedniej a Srodkiem
szybkozamykacza (11).

5. Ustawi¢ przednia belke dachowa (1) w odlegtosci (X).

Odlegtosé (X) = 400 mm

Wazne!

Nalezy zwrécié¢ uwage, aby element napinajacy (12) i naktadka (13)
$cisle przylegaty do relingu dachowego.

6.

Przekreca¢ szybkozamykacz (11) zgodnie z ruchem wskazéwek
zegara, az do gto$nego zablokowania.

Nacisna¢ szybkozamykacz (11) przeciwnie do kierunku strzatki i
zablokowaé.

Naktadki ostaniajgce (10) po obu stronach opusci¢ do dotu i
zamkna¢ za pomoca kluczyka (3). Jesli naktadki ostaniajacej (10) nie
mozna zamknaé, przekrecié nieco szybkozamykacz (11).

Montaz tylnej belki dachowej

1.

1.
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Zamontowac¢ tylny wspornik dachowy (2) w odlegto$ci (Y)1

analogicznie do przedniej belki (1).
Odlegtosé (Y) = 750 mm

Odlegto$¢ od rowka do rowka



tadownosé
Wazne!

Nalezy przestrzega¢ wskazéwek dotyczacych dopuszczalnego
obciazenia dachu pojazdu, patrz instrukcja obstugi pojazdu!

W odniesieniu do transportéw dachowych nalezy przestrzegaé
przepiséw Kodeksu ruchu drogowego oraz wszelkich przepiséw
krajowych. Bagaz nie moze wystawac poza dopuszczalne ustawowo
wymiary ew. musi by¢ odpowiednio oznaczony.

7 T(wwoswaos

Maksymalna tadowno$¢ jest okreslana w nastepujacy sposéb (przyktad):

Dopuszczalne obciagzenie dachu (7): 75 kg
minus masa wtasna wspornikéw dachowych (11 2): 6,1kg
minus masa wiasna no$nikéw transportowych (8 i 9): 19 kg
Maksymalna tadowno$¢: 49,9 kg

Montaz bagaznikéw dachowych

3—Y
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1. Otworzy¢ naktadki ostaniajace (10) przy wspornikach
dachowych (1 2) za pomoca kluczyka (3) przesunaé w doét.
Wazne!
Przesunietych w dét naktadek nie nalezy obcigzaé. W przeciwnym
razie ostony moga ulec uszkodzeniu lub peknaé.
2. Wsuna¢ wspornik bagaznika w rowek (14).
Dalsze wskazéwki znajduja sie w instrukcji montazu danego
bagaznika dachowego.
3. Nakfadki ostaniajace (10) po obu stronach odchyli¢ do géry i
zamknaé za pomoca kluczyka (3).

Demontaz wspornikéw dachowych
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1. Otworzyé naktadki ostaniajace (10) za pomoca kluczyka (3) i odchylié
do géry.

2. Pociggna¢ szybkozamykacz (11) w kierunku strzatki i przekreci¢ do
oporu przeciwnie do ruchu wskazéwek zegara.

3. Zdja¢ belki dachowe (1 2) z relingu.

4. Przekreci¢ szybkozamykacz (11) zgodnie z ruchem wskazéwek
zegara, az do wyczuwalnego oporu.

5. Nacisna¢ szybkozamykacz (11) przeciwnie do kierunku strzatki i
zablokowaé.

6. Naktadkiostaniajace (10) po obu stronach opuscié do dotu i zamkna¢
za pomoca kluczyka (3). Jesli naktadki ostaniajacej (10) nie mozna
zamknaé, przekrecié nieco szybkozamykacz (11).

Wskazéwka

Wsporniki dachowe przechowywaé w czystym i bezpiecznym miejscu.

Producent pojazdéw Mercedes-Benz zaleca uzywanie torby do transportu
i przechowywania belek bazowych czy wspornikéw dachowych.
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Felicitari pentru achizitia noului dvs. set de bare transversale de
origine de la Mercedes-Benz.

Speram sa va bucurati de utilizarea acestora.

Valabilitate

Aceasta indicatie de montaj a barelor transversale este omologata pentru
Mercedes-Benz clasa GLE, seria constructivd H247, si pentru
Mercedes-Benz EQA, seria constructiva H243.

Setul de bare transversale serveste la transportul incarcaturii pe plafonul
autovehiculului. Pentru fixarea incarcaturii sunt necesare suplimentar, pe
langa setul de bare transversale, suprastructuri pentru suporturi potrivite
(cutie plafon, suport pentru schiuri etc.). Din motive de siguranta,
Mercedes-Benz va recomanda sa utilizati impreuna cu acest set de bare
transversale doar accesorii omologate de catre Mercedes-Benz.

Piese individuale
* (1) Baré transversala fata

* (2) Baré transversala spate
e (3) Cheie (2 buc.)
* (4) Banda de masurare

Locuri de marcare
* (5) Loc de montare fata stanga
* (6) Loc de montare spate stanga

Date tehnice

Masa proprie a setului de bare transversale: 6,1kg
Sarcina admisa pe plafon: 75 kg
incércarea maximé pe setul de bare transversale: 68,9 kg
Latimea utilizabild a setului de bare transversale: 990 mm
inaltimea de montare a setului de bare transversale?: 110 mm

a. Inaltimea suplimentard a barelor transversale trebuie addugata la inaltimea
autovehiculului.

Indicatii generale

Fiecare pas de lucru individual din indicatia de montaj, indicatiile de
avertizare, indicatiile de siguranta generale si indicatiile trebuie sa fie
respectate cu strictete.

in cazul in care apar dificultéti la montaj, adresati-va unui atelier de
service de specialitate autorizat. Mercedes-Benz va recomanda in acest
sens un centru de asistentd service Mercedes-Benz.

Ne rezervam dreptul de a modifica detaliile tehnice fata de figurile din
indicatia de montaj.

Indicatii importante de siguranta

A AVERTIZARE

Montati barele transversale exclusiv pe Mercedes-Benz clasa GLE,
seria constructiva H247, sau pe Mercedes-Benz EQA, seria
constructiva H243, si conform acestei indicatii de montaj.

in caz contrar, barele transversale, suprastructurile pentru suporturi
de pe barele transversale si/sau incarcatura se pot desprinde de
autovehicul si astfel pot sa raneasca alte persoane si/sau sa cauzeze
daune, inclusiv autovehiculului dumneavoastra.

A AVERTIZARE

incarcarea pe plafon oferd o suprafatd mai mare expusa la vant si
duce la mérirea centrului de greutate al autovehiculului si astfel la
modificarea comportamentului la conducere. De exemplu, greutatea
suplimentara de pe plafonul autovehiculului poate reduce eficacitatea
de franare, comportamentul la conducere in curbe si capacitatea de
accelerare a autovehiculului.

Din acest motiv, cu setul de bare transversale montat (chiar si fara
incarcaturd), nu depasiti viteza maxima de 130 km/h si rulati
intotdeauna cu atentie sporita.

Adaptati intotdeauna stilul de rulare la conditiile de drum, de trafic si
la conditiile meteo actuale si rulati cu atentie deosebita cand aveti
plafonul incarcat.

A AVERTIZARE

Respectati intotdeauna sarcina maxima pe plafon si greutatea totala
admisa a autovehiculului si la utilizarea de suprastructuri pe suport
(cutie plafon, suport pentru schiuri etc.). In caz contrar, barele
transversale, suprastructurile pentru suporturi de pe barele
transversale si/sau incarcédtura se pot desprinde de autovehicul si
astfel pot sa raneasca alte persoane si/sau sa cauzeze daune inclusiv
autovehiculului dumneavoastra.

La depdsirea greutétii totale admise este afectatd siguranta la rulare,
proprietétile la rulare cat si comportamentul directiei si de frénare
care se pot inrautéti considerabil. Anvelopele supraincarcate se pot
supraincalzi si astfel exploda. Exista pericol de accident!

Respectati intotdeauna, cu incdrcatura suplimentara, inclusiv cu
ocupantii autovehiculului, greutatea totala admisa a autovehiculului
dumneavoastra.

Cu barele transversale montate, este posibil ca trapa panoramica culisanta
sa nu se poata deschide complet. Pentru a ventila habitaclul, puteti in
continuare ridica plafonul panoramic. La contactul cu suportul pentru bare
de plafon autorizat de catre Mercedes-Benz, trapa panoramica culisanta se
lasa putin in jos dar in spate raméane putin ridicata.

Asigurati-va ca la suprastructurile montate pe suporturi (cutie plafon, suport
pentru schiuri, etc.), capacul hayonului se poate deschide complet.

Tineti cont ca prin montarea barelor transversale sunt modificate
dimensiunile autovehiculului.

Nu intrati cu suportul pentru bare de plafon montat intr-o spalatorie auto.
Din motive de sigurantd si de economisire a combustibilului, barele
transversale ar trebui demontate in cazul in care nu sunt utilizate.
Asigurati o distributie egala a incarcarii plafonului pe toate barele
transversale.
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Montarea barelor transversale

A AVERTIZARE

nainte de fiecare deplasare si, de asemenea, in timpul unei calatorii
mai lungi, asigurati-va ca barele transversale sunt bine fixate. Daca
este necesar, strangeti suplimentar sistemul de tensionare rapida.
Repetati acest control in functie de caracteristicile carosabilului la

intervale regulate, cel tarziu insa dupa 2500 km de utilizare continua.

Nu utilizati bare transversale sau suprastructuri pentru suporturi
deteriorate sau defecte. Barele transversale se pot desprinde impreuna cu
suprastructurile pe suport si cu bunurile transportate de pe autovehicul si
pot produce dumneavoastra sau altor persoane vatamari corporale si/sau
daune materiale, inclusiv autovehiculului dumneavoastra.

Montarea/demontarea este reprezentata pe bara transversala fata (1).

Montarea/demontarea barei transversale spate (2) se efectueaza similar.

Efectuati montarea/demontarea cu ajutorul unei a doua persoane.

Montarea suportului din fata pentru bare de plafon

1. Deschideti capacele de acoperire (10) de pe ambele laturi cu
cheia (3) si rabatati-le in sus.

2. Trageti elementul de tensionare rapida (11) in sensul sagetii si
desfaceti-l in sens antiorar pana la opritor.

Important!

Nu atingeti plafonul autovehiculului si nici trapa culisanta

panoramici cu picioarele barelor transversale. in caz contrar,

puteti zgaria sau deteriora vopseaua respectiv sticla.

3. Asezarea suportului din fata pentru bare de plafon (1) pe bara
portbagajului de acoperis.

4. Masurati cu o ruleta (4) distanta (X) dintre marginea chederului
parbrizului si mijlocul elementului de tensionare rapida (11).

5. Pozitionati suportul din fata pentru bare de plafon (1) la distanta de (X).

Distanta (X) = 400 mm

Important!

Fiti atent, ca ghiara de tensionare (12) si suportul (13) sa fie

alaturate in mod corespunzator cu bara portbagajului pentru

acoperis.

6. Rotiti elementul de tensionare rapida (11) in sensul acelor de
ceasornic pana se fixeaza acustic.

7. Apésati elementul de tensionare rapida (11) in sens opus sagetii si
fixati-l.

8. Rabatati capacele de acoperire (10) pe ambele laturi in jos si
inchideti-le cu cheia (3). in cazul in care capacul de acoperire (10) nu
poate fi incuiat, rdsuciti putin elementul de tensionare rapida (11).

Montarea suportului din spate pentru bare de plafon

\ M+P-03F-9806

1. Montati corespunzator bara transversald (2) la distanta !
montati-le paralel fatd de (1) suportul din spate pentru bara de
plafon.

Distanta (Y) = 750 mm

1. Distanta de la canelurd la canelura
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incarcarea
Important!

Respectati sarcina maxima admisa pe plafon a autovehiculului,
consultati manualul de utilizare al autovehiculului!

La transporturile pe plafon trebuie sa se respecte normele Codului
rutier, precum si toate normele specifice tarii respective. Marfa
pentru incarcare nu trebuie sa depaseasca dimensiunea prevazuta
prin lege, respectiv trebuie sa fie marcata corespunzator.

7 T(wwoswaos

incarcarea maxima o determinati dupd cum urmeaza (exemplu):

Sarcina admisa pe plafon (7): 75 kg
minus greutatea proprie a barelor transversale (1 si 2): 6,1kg
minus greutatea proprie suprastructuri pe suport (8 si 9): 19 kg
Incarcare maxima: 49,9 kg

Montarea suprastructurilor pe suport

3—Y

M+P-03F-9807

1. Deschideti cu cheia (3) capacele de acoperire (10) de pe barele
transversale (1 si 2) si pliati-le in jos.

Important!

Nu solicitati capacele de acoperire pliate in jos. Capacele de

acoperire s-ar putea deteriora sau rupe.

2. Introduceti suportul suprastructurii in canelura (14).
Mai multe informatii va rugam sa extrageti din indicatiile de montaj
ale suprastructurilor pe suport respective.

3. Rabatati capacele de acoperire in sus (10) pe ambele laturi, si
inchideti-le cu cheia (3).

Demontarea barelor transversale

M+P-03F-9808

1. Deschideti cu cheia (3) capacele de acoperire (10) si rabatati-le in sus.

2. Trageti elementul de tensionare rapidd (11) in sensul sagetii si
desfaceti-l in sens antiorar pana la opritor.

3. Tnléturati barele transversale (1 si 2) de pe barele de plafon.

4. Rotiti elementul de tensionare rapidd (11) in sens orar, pana cand se
fixeaza cu zgomot/sensibil.

5. Apésati elementul de tensionare rapida (11) in sens opus sagetii si
fixati-I.

6. Rabatati capacele de acoperire (10) pe ambele laturi in jos si
inchideti-le cu cheia (3). in cazul in care capacul de acoperire (10) nu
poate fi incuiat, rasuciti putin elementul de tensionare rapida (11).

Indicatie

Depozitati setul de bare transversale intr-un loc curat si sigur.

Mercedes-Benz vd recomanda utilizarea gentii de transport si pastrare
pentru set de bare transversale.
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Tack fér att du valt att kopa Mercedes-Benz originalrelinghallare!
Vi hoppas att du ska ha bade nytta och gliadje av dem.

Giltighet

Denna monteringsanvisning for relinghéllare ar godkand for

Mercedes-Benz GLA, modellserie H247, och Mercedes-Benz EQA,
modellserie H243.

Relinghéllare anvénds vid transport av last pé bilens tak. For att satta fast
lasten ordentligt kravs férutom relinghéllare &ven passande tillbehor
(takbox, skidhallare etc.). Av sdkerhetsskal rekommenderar
Mercedes-Benz att du endast anvander tillbehdr som godkénts for
Mercedes-Benz i kombination med dessa relinghallare.

Separata delar
e (1) Relinghallare fram

* (2) Relinghallare bak
¢ (3) Nycklar (2 st.)
e (4) Mattband

Markeringar
* (5) Monteringsposition vénster fram

¢ (6) Monteringsposition vanster bak

Tekniska data

Relinghallarnas egenvikt: 6,1 kg
Tillaten taklast: 75 kg
Maxlast pa relinghallarna: 68,9 kg
Anvandbar bredd pa relinghallarna: 990 mm
Relinghallarnas pabyggnationshojd®: 110 mm

a. Extra hojd for relinghallarna som maste adderas till bilens hjd.

Allman information

Folj noggrant varje enskilt arbetsmoment i monteringsanvisningen. Ta
aven hansyn till varningsinformationen, den allmanna
sakerhetsinformationen samt dvrig information.

Kontakta en auktoriserad verkstad om du fér problem med monteringen.
Mercedes-Benz rekommenderar att du anlitar en
Mercedes-Benz-serviceverkstad.

Med férbehall for andringar av tekniska specifikationer i forhallande till
bilderna i monteringsanvisningen.

Viktig sakerhetsinformation

A VARNING

Montera endast relinghallarna pa Mercedes-Benz GLA, modellserie
H247, eller Mercedes-Benz EQA, modellserie H243, och i enlighet
med denna monteringsanvisning.

Annars kan relinghallarna, tillbehdren och/eller transportgodset
lossna fran bilen och orsaka personskador och/eller materiella
skador, dven pa din bil.

A VARNING

Taklasten 6kar luftmotsténdet och hojer bilens tyngdpunkt, vilket
forandrar koregenskaperna. Den extra vikten pa bilens tak kan t.ex.
férsamra bromsverkan, kdregenskaperna i kurvor och
accelerationsformégan.

Ko6r darfor inte fortare &n 130 km/h med monterade relinghallare,
aven utan last, och kor alltid extra forsiktigt.

Anpassa alltid korséattet efter aktuella vag-, trafik- och
vaderleksforhéllanden och kor extra forsiktigt ndr du har last pa taket.

A VARNING

Overskrid aldrig maximal taklast och tillaten totalvikt for bilen, inte
heller om du anvénder tillbehor (takbox, skidhallare etc.). Annars kan
relinghallarna, tillbehdren och/eller transportgodset lossna fran bilen
och orsaka personskador och/eller materiella skador, dven pa din bil.
Om bilens maximala totalvikt 6verskrids paverkas kérsakerheten
negativt och kor-, styr- samt bromsegenskaperna kan férsémras
avsevart. Dack som Overbelastas kan dverhettas och dérmed
explodera. Det finns risk for olycka!

Lasten inklusive medféljande personer far aldrig 6verskrida bilens
maximalt tillatna totalvikt.

Nér relinghallarna &r monterade &ar det mojligt att panoramatakluckan
inte kan 6ppnas helt. Du kan dock fortfarande hoja upp
panoramatakluckan for att ventilera kupén. Vid kontakt med en
relinghéllare som har godkants av Mercedes-Benz sanks
panoramatakluckan nagot, men ar fortfarande upphdjd baktill.

Om du har monterat tillbehér (takbox, skidhallare etc.) ska du se till att
bakluckan kan 6ppnas helt.

Ténk pa att bilens matt dndras med monterade relinghallare.

Kor inte in i en biltvdtt med monterade relinghallare.

Av sdkerhetsskal och for att spara bransle bér du montera av
relinghallarna frén bilen nér de inte anvéands.

Se till att taklasten fordelas jamnt Gver alla relinghallare.
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Montering av relinghallare

A VARNING

Kontrollera att relinghallarna sitter fast ordentligt fére varje kérning
och dven under langre kérningar. Dra vid behov at snabbkopplingarna.
Upprepa denna kontroll med jamna mellanrum beroende pa vagens
beskaffenhet, dock senast efter 2 500 km kontinuerlig anvéndning.
Anvand inte relinghallare eller taktilloehdr som &r skadade eller
defekta. Relinghdllarna kan lossna frén bilen tillsammans med
tillbehdren och lasten, och darigenom skada bade dig och andra.
Foljden kan ocksa bli materiella skador, dven pa din bil.

Montering och avmontering visas med den framre relinghallaren (1) som
exempel. Den bakre relinghallaren (2) monteras resp. monteras av enligt
samma princip.

Ta en andra person till hjélp nér du monterar eller monterar av
relinghallarna.

Montera den framre relinghallaren

1. Las upp skydden (10) pa bada sidorna med nyckeln (3) och fall upp
dem.

Dra snabbkopplingen (11) i pilens riktning och skruva upp den
moturs sa langt det gar.

Viktigt!

Lat inte relinghallarens fotter vidrora bilens tak eller
panoramatakluckan. Lacken respektive glaset kan repas eller
skadas.

2.

3. Sétt den framre relinghallaren (1) pa takrelingen.

4. Anvénd ett mattband (4) for att méta avstandet (X) mellan
vindrutans andlist och snabbkopplingens (11) mitt.

5. Placera den framre relinghéllaren (1) med avstandet (X).

Avstand (X) = 400 mm

Viktigt!
Se till att spannklon (12) och stodet (13) ligger an mot takrelingen.
6. Vrid snabbkopplingen (11) medurs tills du hor att den snapper fast.
7. Tryck snabbkopplingen (11) mot pilens riktning och snépp fast den.
8. Faéll ned skydden (10) pé béda sidor och las dem med nyckeln (3).
Om det inte gér att lasa skyddet (10), vrid lite pa
snabbkopplingen (11).
Montera den bakre relinghallaren

M+P-03F-9806

1. Montera den bakre relinghallaren (2) med avstandet (Y)' pa samma

s&tt som den framre relinghallaren (1).
Avstand (Y) = 750 mm

1.
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Lastkapacitet

Viktigt!

Overskrid inte bilens maximalt tillatna taklast, se bilens
instruktionsbok!

Folj géllande nationella féreskrifter for korning med taklast.
Transportgodset far inte skjuta ut 6ver foreskrivna matt och det
maste markas korrekt.

M+P-03F-9805

Maxlasten réknas ut pa féljande satt (exempel):

Tilldten taklast (7): 75 kg
minus relinghdllarnas egenvikt (1 och 2): 6,1 kg
minus tillbehdrens egenvikt (8 och 9): 19 kg
Maxlast: 49,9 kg

Montering av tillbehér

3—

M+P-03F-9807

1. L&s upp skydden (10) pa relinghallarna (1 och 2) med nyckeln (3)
och féll ned dem.

Viktigt!

Belasta inte de nedfallda skydden. De kan skadas eller ga sénder.

2. Skjut in fastet pa tilloehoret i sparet (14).

Mer information finns i monteringsanvisningen for tillbehoret i fraga.

3. Fall upp skydden (10) pa bada sidor och las dem med nyckeln (3).

Montera av relinghallarna

M+P-03F-9808

—_

Las upp skydden (10) med nyckeln (3) och fall upp dem.

Dra snabbkopplingen (11) i pilens riktning och skruva upp den
moturs sa langt det gar.

Ta av relinghallarna (1 och 2) frén takrelingen.

Vrid snabbkopplingen (11) medurs tills du kdnner ett motstand.
Tryck snabbkopplingen (11) mot pilens riktning och snépp fast den.
Fall ned skydden (10) pa bada sidor och las dem med nyckeln (3).
Om det inte gar att lasa skyddet (10) kan du vrida lite pa
snabbkopplingen (11).

Information

N

oo w®

Forvara relinghéllarna pa en ren och séker plats nar de inte anvéands.

Mercedes-Benz rekommenderar att du anvander transport- och
forvaringsfodralet for lastbagar eller relinghallare.
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Srdecne blahoZelame k zakdpeniu vasho nového originalneho
stresného nosi¢a znacky Mercedes-Benz.

Prajeme vam vel'a zdbavy a radosti pri pouZivani.

Platnost

Tento ndvod na montdz streSnych nosicov je uréeny pre model GLA
znaCky Mercedes-Benz, konStrukény rad H247, a model EQA znacky
Mercedes-Benz, konStrukény rad H243.

StreSné nosice sldZia na prepravu ndkladu na streche vozidla. Na
upevnenie nakladu st okrem streSnych nosicov potrebné este vhodné
nadstavby na nosic¢ (stresny box, drZiak lyzi atd.). Spolo¢nost
Mercedes-Benz védm z bezpecnostnych dévodov odporica pouzivat

k tymto streSnym nosi¢om iba prisluSenstvo, ktoré bolo schvélené pre
znaéku Mercedes-Benz.

Jednotlivé diely

e (1) Stres$ny nosi¢ vpredu

* (2) Stredny nosi¢ vzadu

e (3) KIag (2 ks)

* (4) Pravitko

Miesta oznacenia

¢ (5) Miesto montéZe vpredu vlavo
¢ (6) Miesto montéZe vzadu vlavo

Technické udaje

Vlastnd hmotnost streSnych nosicov: 6,1kg
Povolené zatazenie strechy: 75 kg
Maximalny néklad na streSnych nosi¢och: 68,9 kg
VyuZitelna Sirka streSnych nosi€ov: 990 mm
Vyska nadstavby stre$nych nosicov?: 110 mm

a. Dodato¢na vyska stre$nych nosicov, ktora sa musi pripoCitat k vySke vozidla.

VSeobecné pokyny

Je potrebné postupovat presne podla jednotlivych pracovnych krokov
uvedenych v ndvode na montéz, dodrZovat vystrazné pokyny, vSeobecné
bezpecnostné pokyny a upozornenia.

Ak sa pri montazi vyskytnu tazkosti, obrétte sa, prosim, na kvalifikovanu
odbornd dielfu. Vyrobca vozidla vdm odpordca, aby ste na tento ucel
vyuZzili sluzby autorizovaného servisu Mercedes-Benz.

Zmeny v technickych detailoch oproti vyobrazeniam v ndvode na montéz
st vyhradené.

Dolezité bezpecnostné pokyny

A VYSTRAHA

Stresné nosi¢e namontujte vyluéne na vozidlo GLA znacky
Mercedes-Benz, konstrukény rad H247, alebo vozidlo EQA znacky
Mercedes-Benz, konstrukény rad H243, pricom postupujte podla
tohto ndvodu na montéz.

V opac¢nom pripade by sa mohli streSné nosice, nadstavby na nosice
a/alebo naklad uvolnit z vozidla a zranit tak véas a iné osoby a/alebo
sposobit vecné skody, a to aj na vasom vozidle.

A VYSTRAHA

StreSny naklad predstavuje vacsiu plochu vystavenui vetru a vedie k
zvySeniu taziska vozidla, a tym k zmene spravania vozidla. Dodato¢na
hmotnost na streche vozidla méZe napriklad zhorsit brzdny Gcinok,
spravanie vozidla v zékrutach a schopnost zrychlenia vozidla.

S namontovanymi streSnymi nosi¢mi preto neprekro¢te maximalnu
rychlost 130 km/h ani v pripade, ked' sa na streSnych nosi¢och
nenachdadza néklad, a jazdite vZdy so zvySenou opatrnostou.

VZdy prispdsobte svoj §tyl jazdy aktudlnym cestnym podmienkam,
cestnej premavke a poveternostnym vplyvom a jazdite obzvlast
opatrne, ak jazdite s nékladom na streche.

A VYSTRAHA

Bezpodmienecéne dodrzte maximalne zataZenie strechy a najvacsiu
pripustnu celkovi hmotnost vozidla aj pri pouZiti nadstavieb na nosice
(streSny box, drziak lyzi atd.). V opaGnom pripade by sa mohli stre$né
nosiCe, nadstavby na nosice a/alebo naklad uvolnit z vozidla a zranit
tak vas a iné osoby a/alebo spdsobit vecné Skody, a to aj na vasom
vozidle.

Pri prekroceni najvacsej pripustnej celkovej hmotnosti je ovplyvnend
bezpecnost jazdy a vyrazne sa mozu zhorsit aj jazdné vlastnosti a tiez
spravanie vozidla pri riadeni a brzdeni. Pretazené pneumatiky sa mozu
prehriat, v dosledku ¢oho moézu prasknut. Hrozi nebezpecenstvo nehody!
VZzdy zohladnite hmotnost nakladu vratane cestujicich a dodrzte
najvacsiu pripustnd celkovi hmotnost svojho vozidla.

Pri namontovanych streSnych nosi¢och sa panoramatick& posuvna
strecha moZno nebude dat Uplne otvorit. Na prevetranie interiéru vozidla
moZete aj v takomto pripade nadvihnit panoramatickd posuvna strechu.
Ked sa panoramaticka posuvna strecha dotkne streSného nosica
schvéaleného spolo¢nostou Mercedes-Benz, mierne klesne, ale ostane
vzadu nadvihnuta.

Zabezpecte, aby ste mohli pri namontovanych nadstavbach na nosice
(stresny box, drziak lyZi atd’.) Gplne otvorit zadné vyklopné dvere.
ReSpektujte zmenené rozmery vozidla z dévodu namontovanych
streSnych nosicov.

S namontovanymi streSnymi nosi¢mi nejazdite do umyvacej linky.

Z bezpecnostnych dovodov a pre Usporu paliva by sa mali nepouZivané
stre$né nosi¢e demontovat z vozidla.

Zabezpette rovnomerné rozdelenie stre$ného nékladu na v3etky stresné
nosice.
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Montaz stresnych nosicov

A VYSTRAHA

StreSné nosice kontrolujte pred kazdou jazdou a aj pocas dlhSej
cesty, Ci pevne dosadaju. V pripade potreby dotiahnite rychloupinac.
Tuto kontrolu opakujte v zavislosti od stavu vozovky v pravidelnych
intervaloch, najneskér v8ak po 2 500 km nepretrzitého pouZivania.
NepouZivajte Ziadne poSkodené ani chybné stre$né nosice ani
nadstavby na nosice. StreSné nosice by sa mohli uvolnit z vozidla
spolu s nadstavbami na nosice a nékladom a zranit tak vas aj iné
osoby a/alebo spdsobit vecné skody aj na vasom vozidle.

MontéZz/demontaz je zobrazena na prednom streSnom nosici (1).
MontéZz/demontaz zadného streSného nosica (2) sa vykonava
porovnatelnym spdsobom.

Montéz/demontaz vykonajte s pomocou druhej osoby.
Montéaz predného stresného nosica

1.

2.

Odomknite krytky (10) na obidvoch strandch pomocou kl'i¢a (3)
a vyklopte ich.

pohybu hodinovych ruci¢iek aZ na doraz.

Délezité!

Nozickami streSného nosica sa nedotykajte strechy vozidla ani
panoramatickej posuvnej strechy. Inak méZete poskriabat alebo
poskodit lak, resp. sklo.

3.

4.

Nasad'te predny stresny nosié (1) na pozdizny drziak na stresny
nosic.

Pomocou pravitka (4) zmerajte vzdialenost (X) medzi ukonéovacou
listou ¢elného skla a stredom rychloupinaca (11).

Umiestnite predny stresny nosic (1) vo vzdialenosti (X).

Vzdialenost (X) = 400 mm

Potiahnite rychloupinac (11) v smere Sipky a odkrutte ho proti smeru

Doélezité!

D&vajte pozor na to, aby upinacia éel'ust (12) a podloZka (13)
tvarovo presne priliehali k pozdiznemu drziaku na stre$ny nosié.

6.

®© N

Otacajte rychloupinac¢ (11) v smere pohybu hodinovych ruciciek,
kym sa pocutelne nezaisti.

Zatlacte rychloupina€ (11) proti smeru Sipky a zaistite ho.

Sklopte krytky (10) na obidvoch strandch smerom dolu a zamknite
ich klacom (3). Ak sa neda krytka (10) zamknut, mierne otocte
rychloupinag (11).

Montaz zadného stresného nosica

1.

1.

-83-

M+P-03F-9806

Namontujte zadny streSny nosi¢ (2) vo vzdialenosti (Y)1 od predného
stre$ného nosica (1) porovnatelnym sposobom.

Vzdialenost (Y) = 750 mm

Vzdialenost od drazky k drazke



ZataZenie ndkladom

Délezité!

Dodrzte pripustné zataZenie strechy vozidla, pozrite nidvod na
obsluhu vozidla!

Pri preprave nakladu na streche sa musia re§pektovat pravidla
cestnej premavky, ako aj vietky predpisy Specifické pre jednotlivé
krajiny. Naklad nesmie presahovat zdkonom predpisany rozmer
alebo sa musi prislu$ne oznagit.

7 T(wwoswaos

Maximalny naklad urcite vy nasledujicim spdsobom (priklad):

povolené zataZenie strechy (7): 75 kg
minus vlastna hmotnost stre$nych nosicov (1 a 2): 6,1kg
minus vlastna hmotnost nadstavieb na nosice (8 a 9): 19 kg
Maximalny naklad: 49,9 kg

Montaz nadstavieb na nosice

3—Y

M+P-03F-9807

1. Krytky (10) na streSnych nosi¢och (1 a 2) odomknite klG&om (3)
a sklopte smerom dolu.

Délezité!

Krytky sklopené smerom dolu nezatazujte. Krytky by sa mohli

poskodit alebo zlomit.

2. Drziak nadstavby zasurite do drézky (14).
Dalsie pokyny si, prosim, pozrite v ndvode na monta? prislugnych
nadstavieb na nosice.

3. Vyklopte krytky (10) na obidvoch stranach smerom hore a zamknite
ich klaéom (3).
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1. Odomknite krytky (10) pomocou kli¢a (3) a vyklopte ich smerom hore.

2. Potiahnite rychloupinac (11) v smere Sipky a odkrutte ho proti smeru
pohybu hodinovych rudiciek az na doraz.

3. Odoberte stredny nosié (1 a 2) z pozdizneho drziaka na stresny nosig.

4. Otéacajte rychloupinaé (11) v.smere pohybu hodinovych rugiciek, kym
nepocitite odpor.

5. Zatlacte rychloupina€ (11) proti smeru Sipky a zaistite ho.

6. Sklopte krytky (10) na obidvoch strandch smerom dolu a zamknite
ich kla¢om (3). Ak sa nedéa krytka (10) zamknut, mierne otoéte
rychloupinag (11).

Upozornenie

StresSné nosice uschovajte na Cistom a bezpe€nom mieste.

Spolo¢nost Mercedes-Benz vam odporuca, aby ste na prepravu a
uloZenie zakladnych alebo streSnych nosi¢ov pouZivali tasku.



Iskrene Cestitke ob nakupu vasega novega originalnega stresnega
nosilca Mercedes-Benz.

Zelimo vam veliko veselja in zabave pri uporabi.

Veljavnost

Ta navodila za montaZo stre$nih nosilcev so odobrena za vozila
Mercedes-Benz GLA serije H247 in Mercedes-Benz EQA serije H243.
StreSni nosilci se uporabljajo za prevoz tovora na strehi vozila. Za
pritrditev tovora poleg stre$nih nosilcev potrebujete Se ustrezne
nadgradnje nosilcev (stredni kov&ek, nosilec za smudi itn.).
Mercedes-Benz priporo€a, da zaradi varnosti uporabljate samo opremo,
ki jo je za te streSne nosilce odobril Mercedes-Benz.

Posamezni deli

e (1) Stresni nosilec spredaj
* (2) Stresni nosilec zadaj

e (3) Klju¢ (2 kosa)

¢ (4) Merilni trak

Mesta oznak
* (5) Mesto vgradnje spredaj levo

¢ (6) Mesto vgradnje zadaj levo

Tehniéni podatki

Lastna teza stre3nih nosilcev: 6,1kg
Dovoljena obteZitev strehe: 75 kg
Najvecja obremenitev streSnih nosilcev: 68,9 kg
Uporabna Sirina strednih nosilcev: 990 mm
Vi§ina nadgradnje strednih nosilcev?®: 110 mm

a. Dodatna viSina stre$nih nosilcev, ki jo je treba pristeti k viSini vozila.

Splosni napotki

Natanéno upostevajte vse delovne korake navodil za montaZo, splo$ne
varnostne napotke, opombe in vsa opozorila.

V primeru teZav pri montaZi se obrnite na kvalificirano servisno delavnico.
Mercedes-Benz priporo€a enega od svojih servisnih centrov.
Pridrzujemo si pravico do sprememb tehni¢nih podrobnosti v primerjavi
s slikami v navodilih za montazo.

Pomembni varnostni napotki

A OPOZORILO

StreSne nosilce montirajte izkljuéno na vozilih Mercedes-Benz GLA
serije H247 ali Mercedes-Benz EQA serije H243 in v skladu s temi
navodili za montazo.

V nasprotnem primeru lahko streSna nosilca, nadgradnje nosilcev
in/ali tovor padejo z vozila in tako poSkodujejo vas ali druge osebe
in/ali povzrocijo stvarno Skodo, tudi na vasem vozilu.

A OPOZORILO

Zaradi tovora na strehi je zra€ni upor vedji in teziS€e vozila viSje, zato
se vozne lastnosti spremenijo. Dodatna teZa na strehi lahko poslabSa
zaviralni uéinek, odzivanje pri voznji skozi ovinek in zmoZnost
pospeSevanja vozila.

Zaradi tega z montiranima streSnima nosilcema, tudi ko na njiju ni
tovora, ne prekoracite najvecje hitrosti 130 km/h in vedno vozite
posebno previdno.

Voznjo vedno prilagodite trenutnim cestnim, prometnim in
vremenskim razmeram ter vozite posebno previdno, kadar imate na
strehi tovor.

A OPOZORILO

Obvezno upostevajte najveéjo dovoljeno obteZitev strehe in dovoljeno
skupno maso vozila tudi, ko uporabljate nadgradnje nosilcev (stredni
kovéek, nosilec za smugi itd.). V nasprotnem primeru lahko streSna
nosilca, nadgradnje nosilcev in/ali tovor padejo z vozila in tako
poskodujejo vas ali druge osebe in/ali povzrocijo stvarno §kodo, tudi
na vasem vozilu.

Prekoraditev dovoljene skupne mase zmanjsa varnost voznje. Poleg
tega se lahko ob&utno poslab$ajo vozne lastnosti, krmiljenje in
zavorne lastnosti. Preobremenjene pnevmatike se lahko pregrejejo in
zaradi tega pocijo. Obstaja nevarnost nezgode!

Masa natovorjenega vozila vkljuéno s potniki ne sme presegati
dovoljene skupne mase vozila.

Pri montiranih stresnih nosilcih panoramskega pomiénega streSnega
okna morda ni mogoce odpreti do konca. Za zradenje notranjosti vozila
lahko panoramsko pomi¢no streSno okno kljub temu dvignete. Pri stiku
streSnega nosilca, ki ga je odobril Mercedes-Benz, se panoramsko
pomic€no streSno okno nekoliko spusti, zadaj pa ostane dvignjeno.
Prepri¢ajte se, da lahko pri montiranih nadgradnjah nosilcev (streSnem
kov€ku, nosilcu za smugi itd.) pokrov prtljaznika odprete do konca.
UpoStevajte mere vozila, ki so spremenjene zaradi montiranih stre$nih
nosilcev.

V primeru montiranih stre$nih nosilcev ne uporabljajte avtopralnice.
Zaradi varnosti in prihranka goriva priporo¢amo, da stre$na nosilca, ko ju
ne potrebujete, demontirate z vozila.

Zagotovite, da je tovor na strehi enakomerno porazdeljen prek obeh
stres$nih nosilcev.
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Montaza stresnih nosilcev

A OPOZORILO

Pred vsako voZnjo in tudi med daljSim potovanjem preverite, ali sta
streSna nosilca dobro pritrjena. Po potrebi zategnite hitra vpenjala.
Kontrolo ponavljajte v enakomernih razmakih odvisno od stanja
cestiSca, vendar najpozneje po 2500 km stalne uporabe.

Ne uporabljajte poSkodovanih oziroma pokvarjenih stresnih nosilcev
ali nadgradenj nosilcev. StreSna nosilca lahko skupaj z nadgradnjami
nosilcev in s tovorom padeta z vozila ter tako poSkodujeta vas in
druge osebe in/ali povzrocita materialno Skodo, tudi na vasem vozilu.

MontaZa/demontaZa je prikazana na primeru sprednjega streSnega

nosilca (1). MontaZa/demontaZa zadnjega streSnega nosilca (2) poteka

na enak nagin.

Pri montaZi/demontaZi naj vam pomaga druga oseba.

MontaZa sprednjega streSnega nosilca

1. Prekrivne kapice (10) na obeh straneh odklenite s klju¢em (3) in jih
poklopite navzgor.

2. Hitro vpenjalo (11) povlecite v smeri pu&ice in zasukajte do konca
v nasprotni smeri urnega kazalca.

Pomembno!

Z nogami streSnega nosilca se ne dotikajte strehe vozila in

panoramskega pomic¢nega streSnega okna. Sicer lahko opraskate

ali poskodujete lak oz. steklo.

3. Sprednji stresni nosilec (1) namestite na stresno letev.

4. Z merilnim trakom (4) izmerite razdaljo (X) med zakljuéno letvijo
vetrobranskega stekla in sredino hitrega vpenjala (11).

5. Sprednji stredni nosilec (1) namestite na razdalji (X).

Razdalja (X) = 400 mm

Pomembno!

Pazite na to, da se napenjalni kavelj (12) in podlaga (13) prilegata

stresni letvi.

6. Hitro vpenjalo (11) zavrtite v smeri urnega kazalca, da se sliSno
zaskogi.

7. Hitro vpenjalo (11) pritisnite v nasprotni smeri pus€ice tako, da se
zasko¢i.

8. Prekrivne kapice (10) na obeh straneh poklopite navzdol in jih
zaklenite s kljugem (3). Ce prekrivne kapice (10) ni mogode zapreti,
hitro vpenjalo (11) nekoliko zasukajte.

MontaZa zadnjega streSnega nosilca

M+P-03F-9806

1. Montirajte zadnji stre$ni nosilec (2) na razdalji (Y)1 smiselno glede
na sprednji stredni nosilec (1).
Razdalja (Y) = 750 mm

1. Razdalja od utora do utora
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Obremenitev

Pomembno!

Upostevajte dovoljeno obtezitev strehe vozila, glejte navodila za
uporabo vozila!

Pri prevozu tovora na strehi morate upostevati predpise zakona
StVZO in vse predpise, ki veljajo za posamezno drzavo. Tovor ne
sme presegati zakonsko predpisanih mer oz. mora biti ustrezno
oznacen.

7 T(wwoswaos

Najvecjo obremenitev ugotovite na naslednji nacin (primer):

Dovoljena obteZitev strehe (7): 75 kg
minus lastna teza streSnih nosilcev (1in 2): 6,1kg
minus lastna teza nadgradenj nosilcev (8 in 9): 19 kg
NajvecCja obremenitev: 49,9 kg

Montaza nadgradenj nosilcev

3—Y
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1. Prekrivne kapice (10) na streSnih nosilcih (1 in 2) odklenite s
klju¢em (3) in jih poklopite navzdol.

Pomembno!

Navzdol poklopljenih prekrivnih kapic ne obremenjujte. Prekrivni

kapici se lahko poskodujeta ali odlomita.

2. Drzalo nadgradnje potisnite v utor (14).
Ve napotkov najdete v navodilih za montaZo posameznih
nadgradenj nosilcev.

3. Prekrivne kapice (10) na obeh straneh poklopite navzgor in jih
zaklenite s kljuéem (3).

Demontaza streSnih nosilcev

M+P-03F-9808

1. Prekrivne kapice (10) odklenite s kljuéem (3) in jih poklopite navzgor.

2. Hitro vpenjalo (11) povlecite v smeri pusc€ice in zasukajte do konca v
nasprotni smeri urnega kazalca.

3. StreSna nosilca (1 in 2) snemite s streSne letve.

4. Hitro vpenjalo (11) vrtite v smeri urnega kazalca, dokler ne ob&utite
upora.

5. Hitro vpenjalo (11) pritisnite v nasprotni smeri pus€ice tako, da se
zaskogi.

6. Prekrivne kapice (10) na obeh straneh poklopite navzdol in jih
zaklenite s kljugem (3). Ce prekrivne kapice (10) ni mogode zapreti,
hitro vpenjalo (11) nekoliko zasukajte.

Opomba

StreSna nosilca shranite na ¢isto in varno mesto.

Mercedes-Benz priporoca uporabo transportne torbe in Zepa za
shranjevanje za osnovne ter streSne nosilce.
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Mercedes-Benz orijinal ray tasiyicisini tercih ettiginiz icin tesekkiir

eder, iyi glinlerde kullanmanizi dileriz.

Gegerlilik

Ray tasiyicilarinin bu montaj talimati, Mercedes-Benz GLA (yapi serisi
H247) ve Mercedes-Benz EQA (yapi serisi H243) i¢in kullanima
sunulmustur.

Ray tasiyicilar, yiiklin arag tavaninda taginmasina yonelik kullanihr.
Yukiin sabitlenmesi i¢in ray tasiyicilarinin yani sira uygun tasiyici
Ustyapilara da (portbagaj, kayak tutucusu vs.) ihtiyaciniz vardir.
Mercedes-Benz, emniyet nedenlerinden dolayi bu ray tasiyicilar
kapsaminda sadece Mercedes-Benz igin serbest birakilan aksesuarlari
kullanmanizi tavsiye eder.

Parcalar

e (1) On ray tasiyicisi

¢ (2) Arka ray tasiyicisi

* (3) Anahtar (2 adet)

e (4) Serit metre
isaretleme yerleri

¢ (5) Sol 6n montaj yeri

¢ (6) Sol arka montaj yeri

Teknik degerler

Ray tastyicilarinin 6z agirligi: 6,1kg
Misaade edilen tavan yikd: 75 kg
Ray tasiyicilari i¢in azami ylikleme haddi: 68,9 kg
Ray tastyicilarinin kullanilabilir genisligi: 990 mm
Ray tagiyicilarinin styapi yiiksekligi®: 110 mm

a. Arag yiiksekligine eklenmesi gereken ray tasiyicilarinin ilave yiiksekligi.

Genel hatirlatmalar

Montaj talimatindaki her is adimina, ikaz hatirlatmalarina, genel emniyet

hatirlatmalarina ve genel hatirlatmalara tam olarak uyulmalidir.
Montaj sirasinda zorluklarin yasanmasi durumunda, liitfen bir yetkili

servise bagvurun. Mercedes-Benz, bunun i¢in bir Mercedes-Benz yetkili

servisini tavsiye eder.

Montaj talimatinda yer alan gorsellere karsin teknik ayrintilarda degisiklik

yapma hakki sakli tutulur.

Onemli emniyet hatirlatmalari

A UYARI

Ray taslyicilarini bu montaj talimati dogrultusunda ve sadece
Mercedes-Benz GLA'ya (yap! serisi H247) veya Mercedes-Benz
EQA'ya (yapi serisi H243) monte edin.

Aksi takdirde ray tasiyicilari, tasiyici Ustyapilar ve /veya yiik aragtan
¢ozulebilir ve bundan dolayi sizi ve diger kisileri yaralayabilir ve /veya
aracinizda da maddi hasarlara neden olabilir.

A UYARI

Tavan ylkd, riizgara maruz kalma ylzeyinin daha genis olmasina ve
arag agirlhk merkezinin yikselmesine ve bundan dolay siiris
tutumunun degismesine neden olur. Ornegin aracin tavanindaki ilave
agirlik, aracin frenleme etkisini, virajda siiriis tutumunu ve hizlanma
kapasitesini kotulestirebilir.

Bu nedenle ray tasiyicilari monte edilmis durumdayken araciniz
ylkstizken de, 130 km/h'lik bir azami hizi agmayin ve her zaman ¢ok
dikkatli strus yapin.

Siris tarzinizi her zaman o anki yol, trafik ve hava kosullarina
uyarlayin ve tavan yiikli durumdayken daha dikkatli stris yapin.

A UYARI

Taslyici Ustyapilari (portbagaj, kayak tutucusu vs.) kullanirken de
azami tavan yiikiine ve aracin miisaade edilen toplam agirli§ina
mutlaka uyun. Aksi takdirde ray tasiyicilari, tasiyici Ustyapilar ve /veya
ylk aractan ¢ozllebilir ve bundan dolayi sizi ve diger kisileri
yaralayabilir ve /veya aracinizda da maddi hasarlara neden olabilir.
Misaade edilen toplam agirligin asilmasi durumunda siirls
emniyetinin kisitlanmasinin yani sira sirus 6zellikleri, manevra ve
frenleme tutumu dnemli 6l¢lide kotilesebilir. Asin yik altindaki
lastikler asiri 1sinabilir ve bundan dolayi patlayabilir. Kaza tehlikesi s6z
konusudur!

Yikleme haddi ve aragtaki kisiler dahil olmak Uzere, aracinizin
misaade edilen toplam agirligina her zaman uyun.

Ray taslyicilari monte edilmis durumdayken panoramik surgili tavan
tamamen agilamayabilir. Arag i¢ mekanini havalandirmak i¢in panoramik
slrgulu tavani kaldirmaniz miimkindr. Panoramik sirgili tavan,
Mercedes-Benz tarafindan kullanimi serbest birakilan bir ray tasiyicisina
temas ettiginde bir miktar algalir, ancak arka tarafi yukarida kalir.

Tastyici Ustyapilari (portbagaj, kayak tutucusu vs.) monte ettiginizde, arka
kapagl tamamen agabildiginizden emin olun.

Monte edilmis ray tasiyicilari nedeniyle degisen arag olcilerini dikkate alin.
Ray tasiyicilari monte edilmis durumdayken bir yikama tesisine girmeyin.

Ray tasiyicilari, kullanilmadiklari zaman emniyet ve yakit tasarrufu
amaciyla aragtan sokilmelidir.

Tavan yikiinln tiim ray tasiyicilarina esit bir sekilde dagilmasini saglayin.
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Ray tasiyicilarinin monte edilmesi

A UYARI

Her siirlsten 6nce ve uzun bir yolculuk sirasinda da, ray tasiyicilarinin
siki bir sekilde yerine oturup oturmadigini kontrol edin. Gerekiyorsa
hizli gerdiricileri gerdirin. Bu kontroli, yolun yapisina bagl olarak
diizenli araliklarla, ancak en ge¢ 2500 km'lik sirekli kullanimdan
sonra tekrarlayin.

Hasarli ya da bozuk ray tasiyicilari veya tasiyici Ustyapilari
kullanmayin. Ray tasiyicilari; tastyici Ustyapilar ve yik ile birlikte
aracinizdan ¢6zllebilir ve bu nedenle sizi ve diger kisileri yaralayabilir
ve/veya aracinizda da maddi hasarlara neden olabilir.

Monte etme/Sdkme islemi, 6n ray tasiyicisi (1) lzerinden

gosterilmektedir. Arka ray tasiyicisinin (2) monte etme/sékme iglemi,

ayni sekilde yapilmahdir.

Monte etme/Sdkme islemini ikinci bir kisinin yardimi ile yapin.

On ray tasiyicisinin monte edilmesi

1. Her iki taraftaki muhafaza kapakg¢iginin (10) kilidini anahtar (3) ile
acin ve yukariya dogru kaldirin.

2. Hizh gerdiriciyi (11) ok yoniinde ¢ekin ve saatin donus istikameti
tersine, dayanak noktasina kadar gevirin.
Onemli!

Ray tasiyicisinin ayaklarini arag tavanina veya panoramik siirgilii
tavana temas ettirmeyin. Aksi takdirde boyayi veya cami gizebilir
veya hasar verebilirsiniz.

3. On ray tasiyicisini (1) tavan rayinin iizerine oturtun.

4. Serit metre (4) yardimiyla 6n camin bitis ¢itasi ile hizh gerdiricinin
orta kismi (11) arasindaki mesafeyi (X) élgin.

5. On ray tasiyicisini (1) (X) mesafesinde konumlandirin.

Mesafe (X) = 400 mm

Onemli!

Gerdirme pencesinin (12) ve destegin (13) sekle uygun olarak
tavan rayina bitisik olmasina dikkat edin.

6. Hizh gerdiriciyi (11), duyulur sekilde yerine oturana kadar, saatin
donds istikametinde gevirin.

7. Hizh gerdiriciyi (11) ok yoniiniin tersine dogru bastirin ve yerine
oturtun.

8. Her iki taraftaki muhafaza kapakg¢igini (10) asagiya dogru indirin ve

anahtar (3) ile kilitleyin. Muhafaza kapakgigi (10) kilitlenemiyorsa,
hizl gerdiriciyi (11) biraz gevirin.
Arka ray tasiyicisinin monte edilmesi

M+P-03F-9806

1. Arka ray tasiyicisini (2), (Y) mesafesinde' ayni sekilde n ray
tastyicisina (1) monte edin.

Mesafe (Y) = 750 mm

1. Oluktan oluga mesafe
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Yiikleme haddi

Onemli!

Aracin miisaade edilen tavan yiikiinii dikkate alin, aracin isletme
talimatina bakin!

Tavan lizerinde yapilan tasimalarda, karayollari trafik
yonetmeliginin (StVZO) direktifleri ve ayrica iilkeye 6zgii tim
talimatnameler dikkate alinmahdir. Yiik, yasal olarak éngoériilen
dlciilerin disina tagsmamalidir veya uygun sekilde isaretlenmelidir.

7 T(wwoswaos

Azami yikleme haddini asagida belirtildigi gibi belirlersiniz (6rnek):

Misaade edilen tavan yiki (7): 75 kg
Eksi ray tasiyicilarinin 6z agirhg (1 ve 2): 6,1kg
Eksi taslyici Ustyapilarin 6z agirhgi (8 ve 9): 19 kg
Azami yukleme haddi: 49,9 kg

Tasiyici iistyapilarin montaiji

3—Y

M+P-03F-9807

1. Ray tasiyicilarindaki (1 ve 2) muhafaza kapakgiklarinin (10) kilidini
anahtar (3) ile agin ve asagiya dogru indirin.
Onemli!

Asagiya dogru indirilmis muhafaza kapakgiklarina yiik bindirmeyin.

Muhafaza kapakgiklari hasar gorebilir veya kirilabilir.

2. Ustyapinin tutucusunu kanala (14) itin.
Diger hatirlatmalar igin litfen ilgili tasiyici Ustyapilarin montaj
talimatina bakin.

3. Her iki taraftaki muhafaza kapakgigini (10) yukariya dogru kaldirin ve

anahtar (3) ile kilitleyin.

Ray tasiyicilarinin s6kiilmesi

M+P-03F-9808

1. Muhafaza kapakgiklarinin (10) kilidini anahtar (3) ile a¢in ve yukariya
dogru kaldirin.

2. Hizh gerdiriciyi (11) ok yoniinde gekin ve saatin donus istikameti
tersine, dayanak noktasina kadar gevirin.

3. Ray tasiyicisini (1 ve 2) tavan rayindan alin.

4. Hizl gerdiriciyi (11), bir diren¢ hissedilene kadar saatin donus
istikametinde gevirin.

5. Hizh gerdiriciyi (11) ok yoniiniin tersine dogru bastirin ve yerine
oturtun.

6. Her iki taraftaki muhafaza kapakgigini (10) asagiya dogru indirin ve
anahtar (3) ile kilitleyin. Muhafaza kapakgigi (10) kilitlenemiyorsa,
hizl gerdiriciyi (11) biraz gevirin.

Hatirlatma

Ray taslyicilarini temiz ve emniyetli bir yerde muhafaza edin.

Mercedes-Benz, temel tasiyicilar veya ray tasiyicilari igin tagima ve
saklama ¢antasini kullanmanizi tavsiye eder.
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	1. Abdeckkappen (10) auf beiden Seiten mit Schlüssel (3) aufschließen und hochklappen.
	2. Schnellspanner (11) in Pfeilrichtung ziehen und entgegen dem Uhrzeigersinn bis zum Anschlag aufdrehen.
	3. Vorderen Relingträger (1) auf Dachreling aufsetzen.
	4. Mit Maßband (4) den Abstand (X) zwischen Abschlussleiste der Frontscheibe und Mitte des Schnellspanners (11) messen.
	5. Vorderen Relingträger (1) im Abstand (X) positionieren.
	6. Schnellspanner (11) im Uhrzeigersinn drehen, bis er hörbar einrastet.
	7. Schnellspanner (11) entgegen der Pfeilrichtung drücken und einrasten.
	8. Abdeckkappen (10) auf beiden Seiten nach unten klappen und mit Schlüssel (3) abschließen. Wenn sich die Abdeckkappe (10) nicht abschließen lässt, den Schnellspanner (11) etwas verdrehen.
	1. Hinteren Relingträger (2) im Abstand (Y) sinngemäß zum vorderen Relingträger (1) montieren.
	1. Abdeckkappen (10) an den Relingträgern (1 und 2) mit Schlüssel (3) aufschließen und nach unten klappen.
	2. Halter des Aufbaus in die Nut (14) einschieben.
	3. Abdeckkappen (10) auf beiden Seiten nach oben klappen und mit Schlüssel (3) abschließen.
	1. Abdeckkappen (10) mit Schlüssel (3) aufschließen und nach oben klappen.
	2. Schnellspanner (11) in Pfeilrichtung ziehen und entgegen dem Uhrzeigersinn bis zum Anschlag aufdrehen.
	3. Relingträger (1 und 2) von der Dachreling abnehmen.
	4. Schnellspanner (11) im Uhrzeigersinn drehen, bis ein Widerstand spürbar ist.
	5. Schnellspanner (11) entgegen der Pfeilrichtung drücken und einrasten.
	6. Abdeckkappen (10) auf beiden Seiten nach unten klappen und mit Schlüssel (3) abschließen. Wenn sich die Abdeckkappe (10) nicht abschließen lässt, den Schnellspanner (11) etwas verdrehen.
	1. Unlock cover caps (10) on both sides with key (3) and fold them up.
	2. Pull quick-tightening device (11) in the direction of the arrow and turn anti-clockwise as far as it will go.
	3. Place the front basic carrier bar for rails (1) on the roof rails.
	4. Using tape measure (4) measure the distance (X) between the end strip of the windscreen and the centre of quick-release device (11).
	5. Position basic carrier bar for rails (1) at distance (X).
	6. Turn quick-tightening device (11) clockwise until you hear it engage in position.
	7. Push quick-tightening device (11) in the opposite direction to the arrow and engage it in position.
	8. Fold down cover caps (10) on both sides and lock them with key (3). If cover cap (10) cannot be closed, slightly turn quick-tightening device (11).
	1. Fit rear basic carrier bar for rails (2) at distance (Y) in the same way as front basic carrier bar for rails (1).
	1. Unlock cover caps (10) on basic carrier bars for rails (1 and 2) with key (3) and fold them downwards.
	2. Push the bracket of the carrying equipment into slot (14).
	3. Fold cover caps (10) on both sides upwards and lock them with key (3).
	1. Unlock cover caps (10) with key (3) and fold them up.
	2. Pull quick-tightening device (11) in the direction of the arrow and turn anti-clockwise as far as it will go.
	3. Remove basic carrier bars for rails (1 and 2) from the roof rails.
	4. Turn quick-tightening device (11) clockwise until a resistance can be felt.
	5. Push quick-tightening device (11) in the opposite direction to the arrow and engage it in position.
	6. Fold down cover caps (10) on both sides and lock them with key (3). If cover cap (10) cannot be closed, slightly turn quick-tightening device (11).
	1. Unlock cover caps (10) on both sides with key (3) and fold them up.
	2. Pull quick-tightening device (11) in the direction of the arrow and turn counter-clockwise as far as it will go.
	3. Place the front basic carrier bar for rails (1) on the roof rails.
	4. Using tape measure (4) measure the distance (X) between the end strip of the windshield and the center of quick-release device (11).
	5. Position basic carrier bar for rails (1) at distance (X).
	6. Turn quick-tightening device (11) clockwise until you hear it engage in position.
	7. Push quick-tightening device (11) in the opposite direction to the arrow and engage it in position.
	8. Fold down cover caps (10) on both sides and lock them with key (3). If cover cap (10) cannot be closed, slightly turn quick-tightening device (11).
	1. Install rear basic carrier bar for rails (2) at distance (Y) in the same way as front basic carrier bar for rails (1).
	1. Unlock cover caps (10) on basic carrier bars for rails (1 and 2) with key (3) and fold them downwards.
	2. Push the bracket of the carrying equipment into slot (14).
	3. Fold cover caps (10) on both sides upwards and lock them with key (3).
	1. Unlock cover caps (10) with key (3) and fold them up.
	2. Pull quick-tightening device (11) in the direction of the arrow and turn counter-clockwise as far as it will go.
	3. Remove basic carrier bars for rails (1 and 2) from the roof rails.
	4. Turn quick-tightening device (11) clockwise until a resistance can be felt.
	5. Push quick-tightening device (11) in the opposite direction to the arrow and engage it in position.
	6. Fold down cover caps (10) on both sides and lock them with key (3). If cover cap (10) cannot be closed, slightly turn quick-tightening device (11).
	1. Ouvrez les caches (10) situés des 2 côtés avec la clé (3) et relevez-les.
	2. Tirez le levier de blocage rapide (11) dans le sens de la flèche, puis tournez-le dans le sens inverse des aiguilles d'une montre jusqu'en butée.
	3. Posez la barre pour rampe de toit avant (1) sur les rampes de toit.
	4. A l'aide d'un mètre (4), mesurez la distance (X) entre la baguette d'extrémité du pare-brise et le milieu du levier de blocage rapide (11).
	5. Positionnez la barre pour rampe de toit avant (1) en respectant une distance correspondant à (X).
	6. Tournez le levier de blocage rapide (11) dans le sens des aiguilles d'une montre jusqu'à ce qu'il s'encliquette de manière audible.
	7. Poussez le levier de blocage rapide (11) dans le sens opposé à celui de la flèche jusqu'à encliquetage.
	8. Rabattez les caches (10) situés des 2 côtés et verrouillez-les avec la clé (3). Si vous ne pouvez pas verrouiller les caches (10), tournez légèrement le levier de blocage rapide (11).
	1. Montez la barre pour rampe de toit arrière (2) à une distance correspondant à (Y) en procédant de la même manière que pour la barre pour rampe de toit avant (1).
	1. Ouvrez les caches (10) au niveau des barres pour rampes de toit (1 et 2) avec la clé (3) et basculez-les vers le bas.
	2. Introduisez la fixation de l'accessoire de portage dans la rainure (14).
	3. Relevez les caches (10) situés des 2 côtés et verrouillez-les avec la clé (3).
	1. Ouvrez les caches (10) avec la clé (3) et relevez-les.
	2. Tirez le levier de blocage rapide (11) dans le sens de la flèche, puis tournez-le dans le sens inverse des aiguilles d'une montre jusqu'en butée.
	3. Retirez les barres (1 et 2) des rampes de toit.
	4. Tournez le levier de blocage rapide (11) dans le sens des aiguilles d'une montre jusqu'à ce que vous rencontriez une résistance.
	5. Poussez le levier de blocage rapide (11) dans le sens opposé à celui de la flèche jusqu'à encliquetage.
	6. Rabattez les caches (10) situés des 2 côtés et verrouillez-les avec la clé (3). Si vous ne pouvez pas verrouiller les caches (10), tournez légèrement le levier de blocage rapide (11).
	1. Abra las tapas protectoras (10) con la llave (3) a ambos lados y levántelas.
	2. Tire de la fijación rápida (11) en la dirección indicada por la flecha y ábrala girándola en sentido contrario al de las agujas del reloj hasta el tope.
	3. Coloque el sistema portaequipajes delantero para barras longitudinales del techo (1) sobre las barras longitudinales del techo.
	4. Mida la distancia (X) entre el listón de cierre del parabrisas y el centro de la fijación rápida (11) con una cinta métrica (4).
	5. Posicione el sistema portaequipajes delantero para barras longitudinales del techo (1) a la distancia (X).
	6. Gire la fijación rápida (11) en el sentido de las agujas del reloj hasta que quede enclavada de forma audible.
	7. Presione la fijación rápida (11) en sentido contrario al de las agujas del reloj y enclávela.
	8. Baje las tapas protectoras (10) a ambos lados y ciérrelas con la llave (3). Si no se puede cerrar la tapa protectora (10), gire algo la fijación rápida (11).
	1. Monte el sistema portaequipajes trasero para barras longitudinales del techo (2) a una distancia de (Y) de la misma forma que el sistema portaequipajes delantero para barras longitudinales del techo (1).
	1. Abra las tapas protectoras (10) en los sistemas portaequipajes para barras longitudinales del techo (1 y 2) con la llave (3) y bájelas.
	2. Inserte la fijación de la superestructura en la ranura (14).
	3. Levante las tapas protectoras (10) a ambos lados y ciérrelas con la llave (3).
	1. Abra las tapas protectoras (10) con la llave (3) y levántelas.
	2. Tire de la fijación rápida (11) en la dirección indicada por la flecha y ábrala girándola en sentido contrario al de las agujas del reloj hasta el tope.
	3. Retire el sistema portaequipajes para barras longitudinales del techo (1 y 2) de las barras longitudinales del techo.
	4. Gire la fijación rápida (11) en el sentido de las agujas del reloj hasta que note una resistencia.
	5. Presione la fijación rápida (11) en sentido contrario al de las agujas del reloj y enclávela.
	6. Baje las tapas protectoras (10) a ambos lados y ciérrelas con la llave (3). Si no se puede cerrar la tapa protectora (10), gire algo la fijación rápida (11).
	1. Aprire i cappucci di protezione (10) su entrambi i lati con la chiave (3) e sollevarli.
	2. Tirare il dispositivo a serraggio rapido (11) nella direzione indicata dalla freccia e ruotarlo in senso antiorario fino all'arresto.
	3. Montare il supporto mancorrenti anteriore (1) sul mancorrente.
	4. Con un metro a nastro (4) misurare la distanza (X) tra il listello terminale del parabrezza e il centro del dispositivo a serraggio rapido (11).
	5. Posizionare il supporto mancorrenti anteriore (1) alla distanza (X).
	6. Ruotare il dispositivo a serraggio rapido (11) in senso orario fino allo scatto in sede.
	7. Premere il dispositivo a serraggio rapido (11) nella direzione opposta a quella indicata dalla freccia e farlo scattare in sede.
	8. Ribaltare verso il basso i cappucci di protezione (10) su entrambi i lati e chiuderli con la chiave (3). Se non è possibile chiudere il cappuccio di protezione (10), ruotare leggermente il dispositivo a serraggio rapido (11).
	1. Montare il supporto mancorrenti posteriore (2) alla distanza (Y) dal supporto mancorrenti anteriore (1) applicando la stessa procedura.
	1. Aprire i cappicci di protezione (10) sui supporti mancorrenti (1 e 2) con la chiave (3) e ribaltarli verso il basso.
	2. Inserire il supporto del sistema modulare di trasporto nell'incavo (14).
	3. Ribaltare verso l'alto i cappucci di protezione (10) su entrambi i lati e chiuderli con la chiave (3).
	1. Aprire i cappucci di protezione (10) con la chiave (3) e ribaltarli verso l'alto.
	2. Tirare il dispositivo a serraggio rapido (11) nella direzione indicata dalla freccia e ruotarlo in senso antiorario fino all'arresto.
	3. Rimuovere il supporto mancorrenti (1 e 2) dal mancorrente.
	4. Ruotare il dispositivo a serraggio rapido (11) in senso orario fino ad avvertire una certa resistenza.
	5. Premere il dispositivo a serraggio rapido (11) nella direzione opposta a quella indicata dalla freccia e farlo scattare in sede.
	6. Ribaltare verso il basso i cappucci di protezione (10) su entrambi i lati e chiuderli con la chiave (3). Se non è possibile chiudere il cappuccio di protezione (10), ruotare leggermente il dispositivo a serraggio rapido (11).
	1. De afdekkappen (10) aan beide zijden met de sleutel (3) ontgrendelen en opklappen.
	2. De snelspanner (11) in de richting van de pijl trekken en linksom tot de aanslag opendraaien.
	3. De voorste relingdrager (1) op dakreling aanbrengen.
	4. Met de rolmaat (4) de afstand (X) tussen de afsluitlijst van de voorruit en het midden van de snelspanner (11) meten.
	5. De voorste relingdrager (1) op de afstand (X) plaatsen.
	6. De snelspanner (11) rechtsom draaien, tot hij hoorbaar aangrijpt.
	7. De snelspanner (11) tegen de richting van de pijl drukken en vergrendelen.
	8. De afdekkappen (10) aan beide zijden omlaag klappen en met de sleutel (3) afsluiten. Als de afdekkap (10) niet kan worden afgesloten, de snelspanner (11) iets draaien.
	1. De achterste relingdrager (2) op de afstand (Y) op dezelfde wijze als de voorste relingdrager (1) aanbrengen.
	1. De afdekkappen (10) van de relingdragers (1 en 2) met de sleutel (3) ontgrendelen en omlaag klappen.
	2. De houder van het accessoire in de groef (14) schuiven.
	3. De afdekkappen (10) aan beide zijden omhoog klappen en met de sleutel (3) afsluiten.
	1. De afdekkappen (10) met de sleutel (3) ontgrendelen en omhoog klappen.
	2. De snelspanner (11) in de richting van de pijl trekken en linksom tot de aanslag opendraaien.
	3. De relingdragers (1 en 2) van de dakreling verwijderen.
	4. De snelspanner (11) rechtsom draaien, tot een weerstand voelbaar is.
	5. De snelspanner (11) tegen de richting van de pijl drukken en vergrendelen.
	6. De afdekkappen (10) aan beide zijden omlaag klappen en met de sleutel (3) afsluiten. Als de afdekkap (10) niet kan worden afgesloten, de snelspanner (11) iets draaien.
	1. Ανοίξτε τα καπάκια (10) και στις δύο πλευρές με κλειδί (3) και γυρίστε τα προς τα επάνω.
	2. Τραβήξτε τον ταχυεντατήρα (11) προς την κατεύθυνση του βέλους και περιστρέψτε τον αριστερόστροφα μέχρι τέρμα.
	3. Τοποθετήστε την μπροστινή μπάρα οροφής (1) πάνω στις ράγες οροφής.
	4. Μετρήστε με την ταινία μέτρησης (4) την απόσταση (X) ανάμεσα στην τερματική ράβδο του μπροστινού παρμπρίζ και το κέντρο του ταχυεντατήρα ...
	5. Τοποθετήστε την μπροστινή μπάρα οροφής (1) σε απόσταση (X).
	6. Περιστρέψτε δεξιόστροφα τον ταχυεντατήρα (11), μέχρι να ακουστεί ότι ασφάλισε.
	7. Πιέστε τον ταχυεντατήρα (11) αντίθετα από την κατεύθυνση του βέλους και ασφαλίστε τον.
	8. Γυρίστε προς τα κάτω τα καπάκια (10) και στις δύο πλευρές και ασφαλίστε με το κλειδί (3). Αν δεν μπορεί να κλειδώσει το καπάκι (10), περιστρέψ...
	1. Τοποθετήστε την πίσω μπάρα οροφής (2) σε απόσταση (Y) ανάλογα με την μπροστινή μπάρα οροφής (1).
	1. Ανοίξτε τα καπάκια (10) στις μπάρες οροφής (1 και 2) με κλειδί (3) και γυρίστε τα προς τα κάτω.
	2. Ωθήστε τη βάση της κατασκευής μέσα στην εγκοπή (14).
	3. Γυρίστε προς τα επάνω τα καπάκια (10) και στις δύο πλευρές και ασφαλίστε με κλειδί (3).
	1. Ξεκλειδώστε τα καλύμματα (10) με κλειδί (3) και γυρίστε τα προς τα πάνω.
	2. Τραβήξτε τον ταχυεντατήρα (11) προς την κατεύθυνση του βέλους και περιστρέψτε τον αριστερόστροφα μέχρι τέρμα.
	3. Αφαιρέστε τις μπάρες οροφής (1 και 2) από τις ράγες οροφής.
	4. Περιστρέψτε δεξιόστροφα τον ταχυεντατήρα (11), μέχρι να αισθανθείτε αντίσταση.
	5. Πιέστε τον ταχυεντατήρα (11) αντίθετα από την κατεύθυνση του βέλους και ασφαλίστε τον.
	6. Γυρίστε προς τα κάτω τα καπάκια (10) και στις δύο πλευρές και ασφαλίστε με το κλειδί (3). Αν δεν μπορεί να κλειδώσει το καπάκι (10), περιστρέψ...
	1. Откройте защитные крышки (10) с обеих сторон с помощью ключа (3) и откиньте их вверх.
	2. Потяните быстродействующий запор (11) в направлении стрелки и поверните его до упора против часовой стрелки.
	3. Установите передний рейлинговый держатель (1) на рейлинг на крыше.
	4. Измерьте измерительной лентой (4) расстояние (X) между замыкающей планкой ветрового стекла и серединой быстрозажимного приспособления ...
	5. Разместите передний рейлинговый держатель (1) на расстоянии (X).
	6. Поверните быстродействующий запор (11) по часовой стрелке до характерного щелчка.
	7. Нажмите на быстродействующий запор (11) против направления стрелки и зафиксируйте.
	8. Опустите защитные крышки (10) с обеих сторон вниз и закройте их на ключ (3). Если защитная крышка (10) не запирается, то немного поверните бы...
	1. Расположите задний рейлинговый держатель (2) на расстоянии (Y) аналогично переднему рейлинговому держателю (1).
	1. Откройте защитные крышки (10) на рейлинговых держателях (1 и 2) с помощью ключа (3) и откиньте их вниз.
	2. Задвиньте держатель крепежной конструкции в паз (14).
	3. Поднимите защитные крышки (10) с обеих сторон вверх и закройте их на ключ (3).
	1. Откройте защитные крышки (10) с помощью ключа (3) и откиньте их вниз.
	2. Потяните быстродействующий запор (11) в направлении стрелки и поверните его до упора против часовой стрелки.
	3. Снимите рейлинговый держатель (1 и 2) с рейлинга на крыше.
	4. Поверните быстродействующий запор (11) по часовой стрелке до ощутимого сопротивления.
	5. Нажмите на быстродействующий запор (11) против направления стрелки и зафиксируйте.
	6. Опустите защитные крышки (10) с обеих сторон вниз и закройте их на ключ (3). Если защитная крышка (10) не запирается, то немного поверните бы...
	1. Отворете и повдигнете предпазните капачки (10) от двете страни с помощта на ключ (3).
	2. Издърпайте по посока на стрелката бързодействащото затегателно приспособление (11) и го завъртете докрай обратно на часовниковата стр...
	3. Поставете предния багажник с борд (1) върху борда на покрива.
	4. Измерете с рулетка (4) разстоянието (X) между крайната лайстна на предното стъкло и средата на бързодействащото приспособление за затяг...
	5. Позиционирайте предния багажник с борд (1) на разстояние (X).
	6. Завъртете бързодействащото затегателно приспособление (11) по посока на часовниковата стрелка, докато то се фиксира с щракване.
	7. Натиснете бързодействащото затегателно приспособление (11) по посока обратна на стрелката и го фиксирайте.
	8. Наклонете покриващите капачки (10) от двете страни надолу и затворете с помощта на ключ (3). Ако капачката (10) не може да се заключи, завърт...
	1. Заден багажник с борд (2) на разстояние (Y) монтирайте аналогично на предния багажник с борд (1).
	1. Отворете капачките (10) на носачите за багажник върху покрива (1 и 2) с ключ (3) и ги свалете надолу.
	2. Поставете държача на надстройката в жлеба (14).
	3. Повдигнете предпазните капачки (10) от двете страни и затворете с помощта на ключ (3).
	1. Отворете капачките (10) с ключ (3) и ги завъртете нагоре.
	2. Издърпайте по посока на стрелката бързодействащото затегателно приспособление (11) и го завъртете докрай обратно на часовниковата стр...
	3. Свалете багажника с борд (1 и 2) от борда на покрива.
	4. Завъртете бързодействащото затегателно приспособление (11) по посока на часовниковата стрелка, докато усетите съпротивление.
	5. Натиснете бързодействащото затегателно приспособление (11) по посока обратна на стрелката и го фиксирайте.
	6. Наклонете покриващите капачки (10) от двете страни надолу и затворете с помощта на ключ (3). Ако капачката (10) не може да се заключи, завърт...
	1. Ouvrez les caches (10) situés des 2 côtés avec la clé (3) et relevez-les.
	2. Tirez le levier de blocage rapide (11) dans le sens de la flèche, puis tournez-le dans le sens inverse des aiguilles d'une montre jusqu'en butée.
	3. Posez la barre pour rampe de toit avant (1) sur les rampes de toit.
	4. A l'aide d'un mètre (4), mesurez la distance (X) entre la baguette d'extrémité du pare-brise et le milieu du levier de blocage rapide (11).
	5. Positionnez la barre pour rampe de toit avant (1) en respectant une distance correspondant à (X).
	6. Tournez le levier de blocage rapide (11) dans le sens des aiguilles d'une montre jusqu'à ce qu'il s'encliquette de manière audible.
	7. Poussez le levier de blocage rapide (11) dans le sens opposé à celui de la flèche jusqu'à encliquetage.
	8. Rabattez les caches (10) situés des 2 côtés et verrouillez-les avec la clé (3). Si vous ne pouvez pas verrouiller les caches (10), tournez légèrement le levier de blocage rapide (11).
	1. Montez la barre pour rampe de toit arrière (2) à une distance correspondant à (Y) en procédant de la même manière que pour la barre pour rampe de toit avant (1).
	1. Ouvrez les caches (10) au niveau des barres pour rampes de toit (1 et 2) avec la clé (3) et basculez-les vers le bas.
	2. Introduisez la fixation de l'accessoire de portage dans la rainure (14).
	3. Relevez les caches (10) situés des 2 côtés et verrouillez-les avec la clé (3).
	1. Ouvrez les caches (10) avec la clé (3) et relevez-les.
	2. Tirez le levier de blocage rapide (11) dans le sens de la flèche, puis tournez-le dans le sens inverse des aiguilles d'une montre jusqu'en butée.
	3. Retirez les barres (1 et 2) des rampes de toit.
	4. Tournez le levier de blocage rapide (11) dans le sens des aiguilles d'une montre jusqu'à ce que vous rencontriez une résistance.
	5. Poussez le levier de blocage rapide (11) dans le sens opposé à celui de la flèche jusqu'à encliquetage.
	6. Rabattez les caches (10) situés des 2 côtés et verrouillez-les avec la clé (3). Si vous ne pouvez pas verrouiller les caches (10), tournez légèrement le levier de blocage rapide (11).
	1. 使用钥匙（3）解锁两侧的护盖（10）并将其向上折起。
	2. 沿箭头方向拉动快速夹紧装置（11）并沿逆时针方向旋转至 止动位。
	3. 将前部纵梁支架（1）放置在车顶轨上。
	4. 使用卷尺（4）测量风挡玻璃包边条与快速夹紧装置（11）中 部之间的间距（X）。
	5. 在间距（X）处放置前部纵梁支架（1）。
	6. 沿顺时针方向转动快速夹紧装置（11），直至听到其卡入位的 声音。
	7. 沿与箭头相反的方向推动快速夹紧装置（11）并将其卡入位。
	8. 折下两侧的护盖（10）并使用钥匙（3）将其锁止。如果无法 锁止护盖（10），则稍稍转动快速夹紧装置（11）。
	1. 同样地，在距离后部纵梁支架（2）（Y）处安装前部纵梁支 架（1）。
	1. 使用钥匙（3）解锁纵梁支架（1 和 2）上的护盖（10）并将 其折下。
	2. 将安装托架插入凹槽（14）。
	3. 向上折起两侧护盖（10）并使用钥匙（3）将其锁止。
	1. 使用钥匙（3）解锁护盖（10）并将其向上折叠。
	2. 沿箭头方向拉动快速夹紧装置（11）并沿逆时针方向旋转至止 动位。
	3. 将纵梁支架（1 和 2）从车顶行李架上取下。
	4. 沿顺时针方向转动快速夹紧装置（11），直至感觉到明显的阻力。
	5. 沿与箭头相反的方向推动快速夹紧装置（11）并将其卡入位。
	6. 折下两侧的护盖（10）并使用钥匙（3）将其锁止。如果无法 锁止护盖（10），则稍稍转动快速夹紧装置（11）。
	1. Odemkněte krytky (10) na obou stranách pomocí klíčku (3) a vyklopte je nahoru.
	2. Zatáhněte za rychloupínací prvek (11) ve směru šipky a otočte proti směru otáčení hodinových ručiček až na doraz.
	3. Nasaďte přední příčný střešní nosič (1) na pevný střešní nosič.
	4. Pomocí metru (4) změřte vzdálenost (X) mezi koncovou lištou čelního okna a středem rychloupínacího prvku (11).
	5. Umístěte přední příčný střešní nosič (1) ve vzdálenosti (X).
	6. Otočte rychloupínací prvek (11) ve směru otáčení hodinových ručiček, až se slyšitelně zajistí.
	7. Zatlačte rychloupínací prvek (11) proti směru šipky a zajistěte jej.
	8. Sklopte krytky (10) na obou stranách dolů a zamkněte je klíčkem (3). Pokud není možné krytku (10) zamknout, pootočte mírně rychloupínacím prvkem (11).
	1. Namontujte zadní příčný střešní nosič (2) ve vzdálenosti (Y) obdobným způsobem jako přední příčný střešní nosič (1).
	1. Odemkněte krytky (10) na příčných střešních nosičích (1 a 2) pomocí klíčku (3) a sklopte je dolů.
	2. Držák nástavby zasuňte do drážky (14).
	3. Vyklopte krytky (10) na obou stranách nahoru a zamkněte je pomocí klíčku (3).
	1. Krytky (10) odemkněte klíčkem (3) a vyklopte je nahoru.
	2. Zatáhněte za rychloupínací prvek (11) ve směru šipky a otočte proti směru otáčení hodinových ručiček až na doraz.
	3. Sejměte příčný střešní nosič (1 a 2) z pevného střešního nosiče.
	4. Otočte rychloupínací prvek (11) ve směru otáčení hodinových ručiček do znatelného zvýšení odporu.
	5. Zatlačte rychloupínací prvek (11) proti směru šipky a zajistěte jej.
	6. Sklopte krytky (10) na obou stranách dolů a zamkněte je klíčkem (3). Pokud není možné krytku (10) zamknout, pootočte mírně rychloupínacím prvkem (11).
	1. Lås dækkapperne (10) op i begge sider med nøglen (3), og vip dem op.
	2. Træk hurtigspænderen (11) i pilens retning, og drej den op mod uret indtil anslag.
	3. Sæt den forreste rælingbøjle (1) på tagrælingen.
	4. Brug målebåndet (4) til at måle afstanden (X) mellem forrudens endeliste og midten af hurtigspænderen (11).
	5. Placér den forreste rælingbøjle (1) med afstanden (X).
	6. Drej hurtigspænderen (11) med uret, indtil den går hørbart i indgreb.
	7. Tryk hurtigspænderen (11) mod pilens retning, så den går i indgreb.
	8. Vip dækkapperne (10) i begge sider ned, og lås dem med nøglen (3). Hvis dækkappen (10) ikke kan låses, drejes hurtigspænderen (11) lidt.
	1. Bageste rælingbøjle (2) med afstanden (Y) monteres på samme måde som forreste rælingbøjle (1).
	1. Lås dækkapperne (10) på rælingbøjlerne (1 og 2) op med nøglen (3), og vip dem nedad.
	2. Skyd opbygningens holder ind i noten (14).
	3. Vip dækkapperne (10) i begge sider op, og lås dem med nøglen (3).
	1. Lås dækkapperne (10) op med nøglen (3), og vip dem op.
	2. Træk hurtigspænderen (11) i pilens retning, og drej den op mod uret indtil anslag.
	3. Tag rælingbøjlerne (1 og 2) af tagrælingen.
	4. Drej hurtigspænderen (11) med uret, indtil der mærkes en modstand.
	5. Tryk hurtigspænderen (11) mod pilens retning, så den går i indgreb.
	6. Vip dækkapperne (10) i begge sider ned, og lås dem med nøglen (3). Hvis dækkappen (10) ikke kan låses, drejes hurtigspænderen (11) lidt.
	1. Avage kattekorgid (10) mõlemal küljel võtmega (3) ja tõstke üles.
	2. Tõmmake kiirkinnitust (11) noole suunas ja keerake vastupäeva kuni piirikuni lahti.
	3. Asetage eesmine reelingukandur (1) katusereelingule.
	4. Mõõtke mõõdulindiga (4) kaugus (X) esiklaasi ääreliistu ja kiirkinnituse (11) keskkoha vahel.
	5. Asetage eesmine reelingukandur (1) kaugusele (X).
	6. Keerake kiirkinnitust (11) päripäeva, kuni see kuuldavalt fikseerub.
	7. Vajutage kiirkinnitust (11) noolele vastupidises suunas ja laske fikseeruda.
	8. Keerake kattekorgid (10) mõlemal küljel alla ja sulgege võtmega (3). Kui katteklappi (10) ei saa sulgeda, pöörake veidi kiirkinnitust (11).
	1. Paigaldage katuseraami tagumine tala (2) vahemaaga (Y) paigaldage eesmise reelingukanduriga (1) sama põhimõtte järgi.
	1. Avage kattekorgid (10) katuseraami (1 ja 2) juures võtmega (3) ning vajutage alla.
	2. Lükake lisaelemendi hoidik soonde (14).
	3. Keerake kattekorgid (10) mõlemal küljel üles ja sulgege võtmega (3).
	1. Avage kattekorgid (10) võtmega (3) ja keerake üles.
	2. Tõmmake kiirkinnitust (11) noole suunas ja keerake vastupäeva kuni piirikuni lahti.
	3. Katuseraam (1 ja 2) võtke katusereelingu küljest ära.
	4. Keerake kiirkinnitust (11) päripäeva, kuni on tunda takistust.
	5. Vajutage kiirkinnitust (11) noolele vastupidises suunas ja laske fikseeruda.
	6. Keerake kattekorgid (10) mõlemal küljel alla ja sulgege võtmega (3). Kui katteklappi (10) ei saa sulgeda, pöörake veidi kiirkinnitust (11).
	1. Avaa molempien puolien peitelevyt (10) avaimella (3) ja käännä ne ylös.
	2. Vedä pikalukitsinta (11) nuolen suuntaan ja avaa se kiertämällä vastapäivään vasteeseen asti.
	3. Aseta etummainen kattokaideteline (1) kattokaiteelle.
	4. Mittaa mittanauhalla (4) etäisyys (X) tuulilasin liitoskaistan ja pikakiinnittimen (11) välillä.
	5. Kohdista etummainen kattokaideteline (1) etäisyydelle (X).
	6. Kierrä pikalukitsinta (11) myötäpäivään, kunnes se lukittuu kuuluvasti paikalleen.
	7. Paina pikalukitsinta (11) nuolen suunnan vastaisesti ja lukitse se paikalleen.
	8. Käännä molempien puolien suojukset (10) alas ja lukitse ne avaimella (3). Jos suojusta (10) ei saa lukittua, kierrä pikalukitsinta (11) hieman.
	1. Asenna takimmainen kattokaideteline (2) etäisyydelle (Y) vastaavalla tavalla kuin etummainen kattokaideteline (1).
	1. Avaa kattokaidetelineiden (1 ja 2) peitelevyt (10) avaimella (3) ja käännä ne alas.
	2. Työnnä päällirakenteen pidike uraan (14).
	3. Käännä molempien puolien peitelevyt (10) ylös ja lukitse ne avaimella (3).
	1. Avaa peitelevyt (10) avaimella (3) ja käännä ne ylös.
	2. Vedä pikalukitsinta (11) nuolen suuntaan ja avaa se kiertämällä vastapäivään vasteeseen asti.
	3. Irrota kattokaidetelineet (1 ja 2) kattokaiteesta.
	4. Kierrä pikalukitsinta (11) myötäpäivään tuntuvaan vastukseen asti.
	5. Paina pikalukitsinta (11) nuolen suunnan vastaisesti ja lukitse se paikalleen.
	6. Käännä molempien puolien suojukset (10) alas ja lukitse ne avaimella (3). Jos suojusta (10) ei saa lukittua, kierrä pikalukitsinta (11) hieman.
	1. Mindkét oldalon nyissa ki kulccsal (3), majd hajtsa fel a takarósapkákat (10).
	2. Húzza a gyorsrögzítőt (11) a nyíl irányába, majd fordítsa el ütközésig az óramutató járásával ellentétes irányba.
	3. Tegye fel az első tetőcsomagtartót (1) a tetőkorlátra.
	4. Mérje le mérőszalaggal (4) a szélvédő zárószegélye és a gyorsrögzítő közepe (11) közötti távolságot (X).
	5. Helyezze el az első tetőcsomagtartót (1) (X) távolságban.
	6. Forgassa a gyorsrögzítőt (11) az óramutató járásával megegyező irányba, amíg hallhatóan bekattan.
	7. Nyomja a gyorsrögzítőt (11) a nyíllal ellentétes irányba, majd reteszelje.
	8. Hajtsa le a takarósapkákat (10) mindkét oldalon, majd zárja le őket a kulccsal (3). Ha a takarósapka (10) nem zárható le, fordítsa el kissé a gyorsrögzítőt (11).
	1. A hátsó tetőcsomagtartót (2) (Y) távolságban, az első tetőcsomagtartóhoz (1) képest értelemszerűen szerelje fel.
	1. Nyissa ki a kulccsal (3) és hajtsa le a tetőcsomagtartókon (1 és 2) lévő takarósapkákat (12).
	2. Tolja a felépítmény tartóját a horonyba (14).
	3. Hajtsa fel a takarósapkákat (10) mindkét oldalon, majd zárja le őket a kulccsal (3).
	1. Nyissa ki a kulccsal (3), majd hajtsa fel takarósapkákat (10).
	2. Húzza a gyorsrögzítőt (11) a nyíl irányába, majd fordítsa el ütközésig az óramutató járásával ellentétes irányba.
	3. Vegye le a tetőcsomagtartókat (1 és 2) a tetőkorlátról.
	4. Fordítsa a gyorsrögzítőt (11) az óramutató járásával egyező irányba, amíg ellenállást nem érzékel.
	5. Nyomja a gyorsrögzítőt (11) a nyíllal ellentétes irányba, majd reteszelje.
	6. Hajtsa le a takarósapkákat (10) mindkét oldalon, majd zárja le őket a kulccsal (3). Ha a takarósapka (10) nem zárható le, fordítsa el kissé a gyorsrögzítőt (11).
	1. Pokrivne kapice (10) na objema stranama otključajte ključem (3) i podignite.
	2. Brzu spojku (11) povucite u smjeru strelice i odvrnite suprotno od smjera kazaljke na satu do graničnika.
	3. Postavite prednji uzdužni fiksni nosač (1) na krovnu vodilicu.
	4. Mjernom trakom (4) izmjerite razmak (X) između krajnje letvice vjetrobranskog stakla i sredine brze spojke (11).
	5. Postavite prednji uzdužni fiksni nosač (1) u razmaku (X).
	6. Brzu spojku (11) okrećite u smjeru kazaljke na satu, dok se čujno ne uglavi.
	7. Pritisnite brzu spojku (11) u smjeru suprotnom od smjera strelice i uglavite je na mjestu.
	8. Pokrivne kapice (10) s obje strane sklopite prema dolje pa ih zaključajte ključem (3). Ako se zaklopka (10) ne može zaključati, malo zakrenite brzu spojku (11).
	1. Stražnji uzdužni fiksni nosač (2) montirajte u razmaku (Y) na jednak način kao i prednji uzdužni fiksni nosač (1).
	1. Zaklopke (10) na uzdužnim fiksnim nosačima (1 i 2) otključajte ključem (3) i sklopite prema dolje.
	2. Nosač nadogradnje ugurajte u utor (14).
	3. Pokrivne kapice (10) s obje strane preklopite prema gore i zaključajte ključem (3).
	1. Zaklopke (10) zaključajte ključem (3) pa ih preklopite prema gore.
	2. Brzu spojku (11) povucite u smjeru strelice i odvrnite suprotno od smjera kazaljke na satu do graničnika.
	3. Uzdužne fiksne nosače (1 i 2) skinite s krovne vodilice.
	4. Brzu spojku (11) okrećite u smjeru kazaljke na satu dok ne osjetite otpor.
	5. Pritisnite brzu spojku (11) u smjeru suprotnom od smjera strelice i uglavite je na mjestu.
	6. Pokrivne kapice (10) s obje strane sklopite prema dolje pa ih zaključajte ključem (3). Ako se zaklopka (10) ne može zaključati, malo zakrenite brzu spojku (11).
	1. 両側の保護キャップ (10) をキー (3) でロック解除し、上 方へ起こします。
	2. クイッククランプ (11) を矢印の方向に引いて、反時計回り に止まるまでまわして開きます。
	3. フロントルーフレールキャリア (1) をルーフレールの上に 置きます。
	4. メジャー (4) を用いて、寸法 (X) 、つまりフロントウイン ドウのエッジカバーとクイッククランプ (11) の中心の間の 寸法を測定します。
	5. フロントルーフレールキャリア (1) を、 (X) の間隔で設置 します。
	6. かみ合う音が聞こえるまで、クイッククランプ (11) を時計 回りにまわします。
	7. クイッククランプ (11) を矢印の方向と反対に押して、かみ 合わせます。
	8. 両側の保護キャップ (10) を下方に倒して、キー (3) で ロックします。保護キャップ (10) が外れない場合は、ク イッククランプ (11) を少しまわします。
	1. リアルーフレールキャリア (2) を、 (Y) の間隔を フロント ルーフレールキャリア (1) にも同様に取り付けます。
	1. ルーフレールキャリア （1 および 2）のカバー (10) を キー (3) で解除し、下方に倒します。
	2. 追加装備のホルダーをスロット (14) に挿入します。
	3. 両側の保護キャップ (10) を上方へ起こし、キー (3) でロッ クします。
	1. カバー (10) をキー (3) で開いて、上方に起こします。
	2. クイッククランプ (11) を矢印の方向に引いて、反時計回り に止まるまでまわして開きます。
	3. ルーフレールキャリア （1 および 2）をルーフレールから取 り外します。
	4. クイッククランプ (11) を手ごたえが感じられるところまで 時計回りにまわします。
	5. クイッククランプ (11) を矢印の方向と反対に押して、かみ 合わせます。
	6. 両側の保護キャップ (10) を下方に倒して、キー (3) でロッ クします。保護キャップ (10) が外れない場合は、クイック クランプ (11) を少しまわします。
	1. 양쪽 보호 캡 (10)을 키 (3)을 사용하여 연 후 위로 올리십시오.
	2. 퀵 클램프 장치 (11)을 화살표 방향으로 당긴 후 시계 반대 방향 으로 끝까지 돌려 여십시오.
	3. 전방 레일 캐리어 바 (1)을 루프 레일에 끼우십시오.
	4. 줄자 (4)를 사용하여 앞유리 몰딩 스트립과 퀵 클램프 장치 (11) 중앙 사이의 간격 (X)를 측정하십시오.
	5. 전방 레일 캐리어 바 (1)을 간격 (X)에 맞추어 위치시키십시오.
	6. 퀵 클램프 장치 (11)이 맞물리는 소리가 들릴 때까지 시계 방향 으로 돌리십시오.
	7. 퀵 클램프 장치 (11)을 화살표 반대 방향으로 눌러 고정하십시오.
	8. 양쪽 보호 캡 (10)을 아래로 내린 후 키 (3)을 사용하여 잠그십 시오. 보호 캡 (10)이 잠겨지지 않으면 퀵 클램프 장치 (11)을 약간 돌리십시오.
	1. 후방 기본 캐리어 바 (2)를 간격 (Y)로 전방 레일 캐리어 바 (1) 과 동일한 방법으로 장착하십시오.
	1. 레일 캐리어 바 (1, 2)의 보호 캡 (10)을 키 (3)을 사용하여 연 후 아래로 내리십시오.
	2. 부착물의 홀더를 홈 (14) 안으로 밀어 넣으십시오.
	3. 양쪽 보호 캡 (10)을 위로 올린 후 키 (3)을 사용하여 잠그십시오.
	1. 보호 캡 (10)을 키 (3)을 사용하여 연 후 위로 올리십시오.
	2. 퀵 클램프 장치 (11)을 화살표 방향으로 당긴 후 시계 반대 방향 으로 끝까지 돌려 여십시오.
	3. 레일 캐리어 바 (1 , 2)를 루프 레일에서 분리하십시오.
	4. 퀵 클램프 장치 (11)이 더 이상 돌아가지 않을 때까지 시계 방향 으로 돌리십시오.
	5. 퀵 클램프 장치 (11)을 화살표 반대 방향으로 눌러 고정하십시오.
	6. 양쪽 보호 캡 (10)을 아래로 내린 후 키 (3)을 사용하여 잠그십시 오. 보호 캡 (10)이 잠겨지지 않으면 퀵 클램프 장치 (11)을 약간 돌리십시오.
	1. Gaubtelius (10) iš abiejų pusių atrakinkite raktu (3) ir atlenkite aukštyn.
	2. Greitąjį įtempiklį (11) traukite rodyklės kryptimi ir pasukite prieš laikrodžio rodyklę iki galo.
	3. Priekinį išilginį kreipiantįjį laikiklį (1) uždėkite ant stogo laikiklio.
	4. Su rulete (4) išmatuokite atstumą (X) tarp priekinio stiklo apvado ir greitojo įtempiklio vidurio (11).
	5. Priekinį išilginį kreipiantįjį laikiklį (1) išlygiuokite atstumu (X).
	6. Sukite greitąjį įtempiklį (11) laikrodžio rodyklės kryptimi, kol jis girdimai užsifiksuos.
	7. Pasukite greitąjį įtempiklį (11) prieš laikrodžio rodyklę ir užfiksuokite.
	8. Gaubtelius (10) iš abiejų pusių nulenkite žemyn ir užrakinkite raktu (3). Jei gaubtelis (10) neužsirakina, šiek tiek pasukite greitąjį įtempiklį (11).
	1. Galinį išilginį kreipiantįjį laikiklį (2) atstumu (Y) montuokite logine seka kaip priekinį išilginį kreipiantįjį laikiklį (1).
	1. Pakelkite dangčius (10) prie kreipiamųjų laikiklių (1 ir 2) raktu (3) ir nulenkite žemyn.
	2. Apvado laikiklį įstatykite į griovelį (14).
	3. Gaubtelius (10) iš abiejų pusių nulenkite žemyn ir užrakinkite raktu (3).
	1. Atidarykite dangtelius (10) raktu (3) ir atlenkite į viršų.
	2. Greitąjį įtempiklį (11) traukite rodyklės kryptimi ir pasukite prieš laikrodžio rodyklę iki galo.
	3. Stogo skersinio laikiklius (1 ir 2) nuimkite nuo rėmo stogo bagažinei tvirtinti.
	4. Greitąjį įtempiklį (11) sukite pagal laikrodžio rodyklę, kol bus juntamas pasipriešinimas.
	5. Pasukite greitąjį įtempiklį (11) prieš laikrodžio rodyklę ir užfiksuokite.
	6. Gaubtelius (10) iš abiejų pusių nulenkite žemyn ir užrakinkite raktu (3). Jei gaubtelis (10) neužsirakina, šiek tiek pasukite greitąjį įtempiklį (11).
	1. Atslēdziet ar atslēgu (3) un paceliet uz augšu abu pušu nosegšanas vāciņus (10).
	2. Pavelciet ātro spriegotājierīci (11) bultas virzienā un atgrieziet to pretēji pulksteņrādītāju kustības virzienam līdz atdurei vaļā.
	3. Novietojiet priekšējo reliņu stiprinājumu (1) uz jumta reliņiem.
	4. Ar mērlenti (4) izmēriet attālumu (X) starp augšējo priekšējā stikla līsti un ātrās spriegotājierīces (11) vidu.
	5. Novietojiet priekšējo reliņu stiprinājumu (1) attālumā (X).
	6. Pagrieziet ātro spriegotājierīci (11) pulksteņrādītāju kustības virzienā, līdz tā dzirdami nofiksējas.
	7. Piespiediet ātro spriegotājierīci (11) pretēji bultas virzienam un nofiksējiet to.
	8. Nolaidiet uz leju abu pušu nosegšanas vāciņus (10) un aizslēdziet ar atslēgu (3). Ja nosegšanas vāciņu (10) nevar aizslēgt, nedaudz sagrieziet ātro spriegotājierīci (11).
	1. Uzstādiet aizmugurējo reliņu stiprinājumu (2) attālumā (Y) līdzīgi priekšējam reliņu stiprinājumam (1).
	1. Ar atslēgu (3) atbrīvojiet reliņu stiprinājumu (1 un 2) nosegšanas vāciņus (10) un nolaidiet tos uz leju.
	2. Iebīdiet virsbūves turētāju uzgrieznī (14).
	3. Abās pusēs atlieciet nosegšanas vāciņus (10) uz augšu un aizslēdziet ar atslēgu (3).
	1. Atslēdziet nosegšanas vāciņus (10) ar atslēgu (3) un paceliet tos uz augšu.
	2. Pavelciet ātro spriegotājierīci (11) bultas virzienā un atgrieziet to pretēji pulksteņrādītāju kustības virzienam līdz atdurei vaļā.
	3. Noņemiet reliņu stiprinājumus (1 un 2) no jumta reliņiem.
	4. Pagrieziet ātro spriegotājierīci (11) pulksteņrādītāju kustības virzienā, līdz ir jūtama pretestība.
	5. Piespiediet ātro spriegotājierīci (11) pretēji bultas virzienam un nofiksējiet to.
	6. Nolaidiet uz leju abu pušu nosegšanas vāciņus (10) un aizslēdziet ar atslēgu (3). Ja nosegšanas vāciņu (10) nevar aizslēgt, nedaudz sagrieziet ātro spriegotājierīci (11).
	1. Lås opp beskyttelsesdekslene (10) på begge sider med nøkkelen (3) og vipp dem opp.
	2. Trekk hurtigstrammeren (11) i pilens retning og drei den mot klokken til anslag.
	3. Monter fremre takstativ (1) på takrelingen.
	4. Bruk målebånd (4), og mål avstanden (X) mellom avslutningslisten over frontruten og midten av hurtigstrammeren (11).
	5. Plasser det fremre takstativet (1) i avstanden (X).
	6. Drei hurtigstrammeren (11) med klokka til du hører/kjenner at den går i inngrep.
	7. Trykk hurtigstrammeren (11) mot pilens retning og la den gå i inngrep.
	8. Vipp ned beskyttelsesdekslene (10) på begge sider, og lås dem med nøkkelen (3). Dersom beskyttelsesdekselet (10) ikke lar seg låse, må du dreie litt på hurtigstrammeren (11).
	1. Monter det bakre takstativet (2) på tilsvarende måte i avstanden (Y) monteres på tilsvarende måte som fremre takstativ (1).
	1. Lås opp beskyttelsesdekslene (10) på takstativene (1 og 2) med nøkkel (3) med nøkkel, og vipp dem ned.
	2. Skyv holderen på påbygget inn i sporet (14).
	3. Vipp opp beskyttelsesdekslene (10) på begge sider og lås med nøkkel (3).
	1. Lås opp beskyttelsesdekslene (10) med nøkkel (3), og vipp dem opp.
	2. Trekk hurtigstrammeren (11) i pilens retning og drei den mot klokken til anslag.
	3. Ta takstativet (1 og 2) av takrelingen.
	4. Drei hurtigstrammeren (11) i klokkeretningen til du kjenner motstand.
	5. Trykk hurtigstrammeren (11) mot pilens retning og la den gå i inngrep.
	6. Vipp ned beskyttelsesdekslene (10) på begge sider, og lås dem med nøkkelen (3). Dersom beskyttelsesdekselet (10) ikke lar seg låse, må du dreie litt på hurtigstrammeren (11).
	1. Abra e levante as tampas de proteção (10) de ambos os lados com a chave (3).
	2. Puxe o dispositivo de fixação rápida (11) no sentido da seta e desenrosque-o no sentido contrário ao dos ponteiros do relógio, até ao batente.
	3. Coloque a barra de transporte dianteira (1) sobre as barras de tejadilho.
	4. Com a fita métrica (4), meça a distância (X) entre o rebordo do para-brisas e o centro do dispositivo de fixação rápida (11).
	5. Posicione a barra de transporte dianteira (1) à distância (X).
	6. Rode o dispositivo de fixação rápida (11) no sentido dos ponteiros do relógio, até engatar de modo audível.
	7. Pressione o dispositivo de fixação rápida (11) no sentido contrário ao da seta e engate-o.
	8. Vire as tampas de proteção (10) para baixo, de ambos os lados, e feche-as com a chave (3). Se não for possível fechar a tampa de proteção (10), rode ligeiramente o dispositivo de fixação rápida (11).
	1. Monte a barra de transporte traseira (2) à distância (Y) de modo análogo à barra de transporte dianteira (1).
	1. Abra as tampas de proteção (10) nas barras de transporte (1 e 2) com a chave (3) e rebata-as.
	2. Insira o suporte da superestrutura na ranhura (14).
	3. Vire as tampas de proteção (10) para cima, de ambos os lados, e feche-as com a chave (3).
	1. Abra as tampas de proteção (10) com a chave (3) e vire-as para cima.
	2. Puxe o dispositivo de fixação rápida (11) no sentido da seta e desenrosque-o no sentido contrário ao dos ponteiros do relógio, até ao batente.
	3. Retire as barras de transporte (1 e 2) das barras de tejadilho.
	4. Rode o dispositivo de fixação rápida (11) no sentido dos ponteiros do relógio, até sentir resistência.
	5. Pressione o dispositivo de fixação rápida (11) no sentido contrário ao da seta e engate-o.
	6. Vire as tampas de proteção (10) para baixo, de ambos os lados, e feche-as com a chave (3). Se não for possível fechar a tampa de proteção (10), rode ligeiramente o dispositivo de fixação rápida (11).
	1. Otworzyć nakładki osłaniające (10) po obu stronach za pomocą kluczyka (3) i podnieść.
	2. Pociągnąć szybkozamykacz (11) w kierunku strzałki i przekręcić do oporu przeciwnie do ruchu wskazówek zegara.
	3. Umieścić przednią belkę dachową (1) na relingu dachowym.
	4. Za pomocą taśmy pomiarowej (4) zmierzyć odległość (X) pomiędzy listwą zamykającą szyby przedniej a środkiem szybkozamykacza (11).
	5. Ustawić przednią belkę dachową (1) w odległości (X).
	6. Przekręcać szybkozamykacz (11) zgodnie z ruchem wskazówek zegara, aż do głośnego zablokowania.
	7. Nacisnąć szybkozamykacz (11) przeciwnie do kierunku strzałki i zablokować.
	8. Nakładki osłaniające (10) po obu stronach opuścić do dołu i zamknąć za pomocą kluczyka (3). Jeśli nakładki osłaniającej (10) nie można zamknąć, przekręcić nieco szybkozamykacz (11).
	1. Zamontować tylny wspornik dachowy (2) w odległości (Y) analogicznie do przedniej belki (1).
	1. Otworzyć nakładki osłaniające (10) przy wspornikach dachowych (1 i 2) za pomocą kluczyka (3) przesunąć w dół.
	2. Wsunąć wspornik bagażnika w rowek (14).
	3. Nakładki osłaniające (10) po obu stronach odchylić do góry i zamknąć za pomocą kluczyka (3).
	1. Otworzyć nakładki osłaniające (10) za pomocą kluczyka (3) i odchylić do góry.
	2. Pociągnąć szybkozamykacz (11) w kierunku strzałki i przekręcić do oporu przeciwnie do ruchu wskazówek zegara.
	3. Zdjąć belki dachowe (1 i 2) z relingu.
	4. Przekręcić szybkozamykacz (11) zgodnie z ruchem wskazówek zegara, aż do wyczuwalnego oporu.
	5. Nacisnąć szybkozamykacz (11) przeciwnie do kierunku strzałki i zablokować.
	6. Nakładki osłaniające (10) po obu stronach opuścić do dołu i zamknąć za pomocą kluczyka (3). Jeśli nakładki osłaniającej (10) nie można zamknąć, przekręcić nieco szybkozamykacz (11).
	1. Deschideţi capacele de acoperire (10) de pe ambele laturi cu cheia (3) şi rabataţi-le în sus.
	2. Trageţi elementul de tensionare rapidă (11) în sensul săgeţii şi desfaceţi-l în sens antiorar până la opritor.
	3. Aşezarea suportului din fata pentru bare de plafon (1) pe bara portbagajului de acoperiş.
	4. Măsuraţi cu o ruletă (4) distanţa (X) dintre marginea chederului parbrizului şi mijlocul elementului de tensionare rapidă (11).
	5. Poziţionaţi suportul din fata pentru bare de plafon (1) la distanţa de (X).
	6. Rotiţi elementul de tensionare rapidă (11) în sensul acelor de ceasornic până se fixează acustic.
	7. Apăsaţi elementul de tensionare rapidă (11) în sens opus săgeţii şi fixaţi-l.
	8. Rabataţi capacele de acoperire (10) pe ambele laturi în jos şi închideţi-le cu cheia (3). În cazul în care capacul de acoperire (10) nu poate fi încuiat, răsuciţi puţin elementul de tensionare rapidă (11).
	1. Montaţi corespunzător bara transversală (2) la distanţa (Y) montaţi-le paralel faţă de (1) suportul din spate pentru bara de plafon.
	1. Deschideţi cu cheia (3) capacele de acoperire (10) de pe barele transversale (1 şi 2) şi pliaţi-le în jos.
	2. Introduceţi suportul suprastructurii în canelura (14).
	3. Rabataţi capacele de acoperire în sus (10) pe ambele laturi, şi închideţi-le cu cheia (3).
	1. Deschideţi cu cheia (3) capacele de acoperire (10) şi rabataţi-le în sus.
	2. Trageţi elementul de tensionare rapidă (11) în sensul săgeţii şi desfaceţi-l în sens antiorar până la opritor.
	3. Înlăturaţi barele transversale (1 şi 2) de pe barele de plafon.
	4. Rotiţi elementul de tensionare rapidă (11) în sens orar, până când se fixează cu zgomot/sensibil.
	5. Apăsaţi elementul de tensionare rapidă (11) în sens opus săgeţii şi fixaţi-l.
	6. Rabataţi capacele de acoperire (10) pe ambele laturi în jos şi închideţi-le cu cheia (3). În cazul în care capacul de acoperire (10) nu poate fi încuiat, răsuciţi puţin elementul de tensionare rapidă (11).
	1. Lås upp skydden (10) på båda sidorna med nyckeln (3) och fäll upp dem.
	2. Dra snabbkopplingen (11) i pilens riktning och skruva upp den moturs så långt det går.
	3. Sätt den främre relinghållaren (1) på takrelingen.
	4. Använd ett måttband (4) för att mäta avståndet (X) mellan vindrutans ändlist och snabbkopplingens (11) mitt.
	5. Placera den främre relinghållaren (1) med avståndet (X).
	6. Vrid snabbkopplingen (11) medurs tills du hör att den snäpper fast.
	7. Tryck snabbkopplingen (11) mot pilens riktning och snäpp fast den.
	8. Fäll ned skydden (10) på båda sidor och lås dem med nyckeln (3). Om det inte går att låsa skyddet (10), vrid lite på snabbkopplingen (11).
	1. Montera den bakre relinghållaren (2) med avståndet (Y) på samma sätt som den främre relinghållaren (1).
	1. Lås upp skydden (10) på relinghållarna (1 och 2) med nyckeln (3) och fäll ned dem.
	2. Skjut in fästet på tillbehöret i spåret (14).
	3. Fäll upp skydden (10) på båda sidor och lås dem med nyckeln (3).
	1. Lås upp skydden (10) med nyckeln (3) och fäll upp dem.
	2. Dra snabbkopplingen (11) i pilens riktning och skruva upp den moturs så långt det går.
	3. Ta av relinghållarna (1 och 2) från takrelingen.
	4. Vrid snabbkopplingen (11) medurs tills du känner ett motstånd.
	5. Tryck snabbkopplingen (11) mot pilens riktning och snäpp fast den.
	6. Fäll ned skydden (10) på båda sidor och lås dem med nyckeln (3). Om det inte går att låsa skyddet (10) kan du vrida lite på snabbkopplingen (11).
	1. Odomknite krytky (10) na obidvoch stranách pomocou kľúča (3) a vyklopte ich.
	2. Potiahnite rýchloupínač (11) v smere šípky a odkrúťte ho proti smeru pohybu hodinových ručičiek až na doraz.
	3. Nasaďte predný strešný nosič (1) na pozdĺžny držiak na strešný nosič.
	4. Pomocou pravítka (4) zmerajte vzdialenosť (X) medzi ukončovacou lištou čelného skla a stredom rýchloupínača (11).
	5. Umiestnite predný strešný nosič (1) vo vzdialenosti (X).
	6. Otáčajte rýchloupínač (11) v smere pohybu hodinových ručičiek, kým sa počuteľne nezaistí.
	7. Zatlačte rýchloupínač (11) proti smeru šípky a zaistite ho.
	8. Sklopte krytky (10) na obidvoch stranách smerom dolu a zamknite ich kľúčom (3). Ak sa nedá krytka (10) zamknúť, mierne otočte rýchloupínač (11).
	1. Namontujte zadný strešný nosič (2) vo vzdialenosti (Y) od predného strešného nosiča (1) porovnateľným spôsobom.
	1. Krytky (10) na strešných nosičoch (1 a 2) odomknite kľúčom (3) a sklopte smerom dolu.
	2. Držiak nadstavby zasuňte do drážky (14).
	3. Vyklopte krytky (10) na obidvoch stranách smerom hore a zamknite ich kľúčom (3).
	1. Odomknite krytky (10) pomocou kľúča (3) a vyklopte ich smerom hore.
	2. Potiahnite rýchloupínač (11) v smere šípky a odkrúťte ho proti smeru pohybu hodinových ručičiek až na doraz.
	3. Odoberte strešný nosič (1 a 2) z pozdĺžneho držiaka na strešný nosič.
	4. Otáčajte rýchloupínač (11) v smere pohybu hodinových ručičiek, kým nepocítite odpor.
	5. Zatlačte rýchloupínač (11) proti smeru šípky a zaistite ho.
	6. Sklopte krytky (10) na obidvoch stranách smerom dolu a zamknite ich kľúčom (3). Ak sa nedá krytka (10) zamknúť, mierne otočte rýchloupínač (11).
	1. Prekrivne kapice (10) na obeh straneh odklenite s ključem (3) in jih poklopite navzgor.
	2. Hitro vpenjalo (11) povlecite v smeri puščice in zasukajte do konca v nasprotni smeri urnega kazalca.
	3. Sprednji strešni nosilec (1) namestite na strešno letev.
	4. Z merilnim trakom (4) izmerite razdaljo (X) med zaključno letvijo vetrobranskega stekla in sredino hitrega vpenjala (11).
	5. Sprednji strešni nosilec (1) namestite na razdalji (X).
	6. Hitro vpenjalo (11) zavrtite v smeri urnega kazalca, da se slišno zaskoči.
	7. Hitro vpenjalo (11) pritisnite v nasprotni smeri puščice tako, da se zaskoči.
	8. Prekrivne kapice (10) na obeh straneh poklopite navzdol in jih zaklenite s ključem (3). Če prekrivne kapice (10) ni mogoče zapreti, hitro vpenjalo (11) nekoliko zasukajte.
	1. Montirajte zadnji strešni nosilec (2) na razdalji (Y) smiselno glede na sprednji strešni nosilec (1).
	1. Prekrivne kapice (10) na strešnih nosilcih (1 in 2) odklenite s ključem (3) in jih poklopite navzdol.
	2. Držalo nadgradnje potisnite v utor (14).
	3. Prekrivne kapice (10) na obeh straneh poklopite navzgor in jih zaklenite s ključem (3).
	1. Prekrivne kapice (10) odklenite s ključem (3) in jih poklopite navzgor.
	2. Hitro vpenjalo (11) povlecite v smeri puščice in zasukajte do konca v nasprotni smeri urnega kazalca.
	3. Strešna nosilca (1 in 2) snemite s strešne letve.
	4. Hitro vpenjalo (11) vrtite v smeri urnega kazalca, dokler ne občutite upora.
	5. Hitro vpenjalo (11) pritisnite v nasprotni smeri puščice tako, da se zaskoči.
	6. Prekrivne kapice (10) na obeh straneh poklopite navzdol in jih zaklenite s ključem (3). Če prekrivne kapice (10) ni mogoče zapreti, hitro vpenjalo (11) nekoliko zasukajte.
	1. Her iki taraftaki muhafaza kapakçığının (10) kilidini anahtar (3) ile açın ve yukarıya doğru kaldırın.
	2. Hızlı gerdiriciyi (11) ok yönünde çekin ve saatin dönüş istikameti tersine, dayanak noktasına kadar çevirin.
	3. Ön ray taşıyıcısını (1) tavan rayının üzerine oturtun.
	4. Şerit metre (4) yardımıyla ön camın bitiş çıtası ile hızlı gerdiricinin orta kısmı (11) arasındaki mesafeyi (X) ölçün.
	5. Ön ray taşıyıcısını (1) (X) mesafesinde konumlandırın.
	6. Hızlı gerdiriciyi (11), duyulur şekilde yerine oturana kadar, saatin dönüş istikametinde çevirin.
	7. Hızlı gerdiriciyi (11) ok yönünün tersine doğru bastırın ve yerine oturtun.
	8. Her iki taraftaki muhafaza kapakçığını (10) aşağıya doğru indirin ve anahtar (3) ile kilitleyin. Muhafaza kapakçığı (10) kilitlenemiyorsa, hızlı gerdiriciyi (11) biraz çevirin.
	1. Arka ray taşıyıcısını (2), (Y) mesafesinde aynı şekilde ön ray taşıyıcısına (1) monte edin.
	1. Ray taşıyıcılarındaki (1 ve 2) muhafaza kapakçıklarının (10) kilidini anahtar (3) ile açın ve aşağıya doğru indirin.
	2. Üstyapının tutucusunu kanala (14) itin.
	3. Her iki taraftaki muhafaza kapakçığını (10) yukarıya doğru kaldırın ve anahtar (3) ile kilitleyin.
	1. Muhafaza kapakçıklarının (10) kilidini anahtar (3) ile açın ve yukarıya doğru kaldırın.
	2. Hızlı gerdiriciyi (11) ok yönünde çekin ve saatin dönüş istikameti tersine, dayanak noktasına kadar çevirin.
	3. Ray taşıyıcısını (1 ve 2) tavan rayından alın.
	4. Hızlı gerdiriciyi (11), bir direnç hissedilene kadar saatin dönüş istikametinde çevirin.
	5. Hızlı gerdiriciyi (11) ok yönünün tersine doğru bastırın ve yerine oturtun.
	6. Her iki taraftaki muhafaza kapakçığını (10) aşağıya doğru indirin ve anahtar (3) ile kilitleyin. Muhafaza kapakçığı (10) kilitlenemiyorsa, hızlı gerdiriciyi (11) biraz çevirin.
	1. افتح الأغطية ‏(10) من كلتا الجهتين بواسطة المفتاح ‏(3) وقم بطيها لأعلى.
	2. اسحب المشد السريع ‏(11) في اتجاه السهم وأدره عكس اتجاه عقارب الساعة حتى النهاية.
	3. ضع حامل القضبان الأمامي (1) على قضيب السقف.
	4. قم بواسطة شريط القياس ‏(4) بقياس المسافة ‏(X) بين الحافة النهائية للزجاج الأمامي ومركز المشد السريع ‏(11).
	5. قم بوضع حامل القضبان ‏(1) بمسافة ‏(X).
	6. أدر المشد السريع ‏(11) في اتجاه عقارب الساعة، حتى يثبت بصوت مسموع.
	7. اضغط المشد السريع ‏(11) عكس اتجاه السهم وثبته.
	8. قم بطي الأغطية ‏(10) في كلتا الجهتين إلى أسفل واغلقها بواسطة المفتاح ‏(3). إذا تعذر إغلاق الغطاء ‏(10)، فأدر المشد السريع ‏(11) بعض الشيء.
	1. حامل القضبان الخلفي ‏(2) بمسافة ‏(Y) قم بالتركيب وفق حامل القضبان الأمامي ‏(1).
	1. افتح الأغطية ‏(10) على حوامل القضبان ‏( 1و ‏2) بواسطة مفتاح ‏(3) وقم بطيها لأسفل.
	2. أدخل حامل التركيب العلوي في الصامولة ‏(14).
	3. قم بطي الأغطية ‏(10) في كلتا الجهتين إلى أعلى، واغلقها بواسطة المفتاح ‏(3).
	1. افتح الأغطية ‏(10) بواسطة المفتاح ‏(3) وقم بطيها لأعلى.
	2. اسحب المشد السريع ‏(11) في اتجاه السهم وأدره عكس اتجاه عقارب الساعة حتى النهاية.
	3. اسحب حامل القضبان (1 و ‏2) من على قضيب السقف.
	4. أدر المشد السريع ‏(11) في اتجاه عقارب الساعة، حتى تُصبح مقاومة محسوسة.
	5. اضغط المشد السريع ‏(11) عكس اتجاه السهم وثبته.
	6. قم بطي الأغطية ‏(10) في كلتا الجهتين إلى أسفل واغلقها بواسطة المفتاح ‏(3). إذا تعذر إغلاق الغطاء ‏(10)، فأدر المشد السريع ‏(11) بعض الشيء.



